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Der deutsche Sieg.
Herr Scheidemann rreibt es ein bißchen arg , er

und der „Vorwärts ". Wir geben denen, die sich daran
stoßen, daß Scheidemann sich fortgesetzt als Dolrnetscher
von Meinungen und Absichten des Reichskanzlers
hinstellt , recht darin , daß darin etwas Fremdartiges,
Unerfreuliches , Unklares , Schiefes steckt. Selbst wenn
Scheidemann die Befugnis hätte , eine weitgehende
Übereinstimmung mit den: Reichskanzler zu betonen,
bekäme seine Handlungsweise doch erst Wert und In¬
halt durch die gleichfalls in der Öffentlichkeit bekun¬
dete Z u st i m m u n g des anderen  T e i l K. Daran
aber fehlt  es . Auch wer die Grundzüge des Scheide-
mannschen Friedensprogramms billigen möchte, dem
wird es einigermaßen gegen den Strich gehen, daß die
Wichtigkeit des Progralnms immerfort unterstrichen
wird durch die Berufung auf die Überein¬
stimmung mit d e ni verantwortlichen
Staatsmann.  Für sich und feine Partei mag und
soll Herr Scheidemann sprechen, das ist sein Recht und
feine Pflicht , aber was uns der Reichskanzler zu sogen
bat, das wollen wir lieber selber von ihm hören. Herr
Scheideinann und der „Vorwärts " müßten sich am
Ende klar darüber sein, daß sie ihrer Sache geradezu
schaden, wenn sie für sie den Reichskanzler engagieren,
der es eines Tages vielleicht doch für unvermeidlich
hält , diese von itmi schwerlich gewollte enge Verbin¬
dung vor der Öffentlichkeit als nicht vorhanden zu be¬
zeichnen.

Der „Vorwärts " verlangt , daß mit England ein
Verständigungsfriede  geschlossen werde, nicht
einer , der auf der Grundlage eines deutfchen Sieges
beruhe. Wir sollen anerkennen , so will es der „Vor¬
wärts ", also Herr Scheidemann , daß England nicht ge¬
schlagen ist und nicht besiegt werden kann, daß unsere
Behauptung schon Sieg ist, daß der Friede geschlossen
werden kann, ohne daß irgendwo die Grenzpfähle ver¬
rückt werden . Gewiß , das ist eine Ansicht wie andere,
die Sozialdemokratie kann sie haben, ja auch der
Reichskanzler kann sie haben, jedoch wenn das der Fall
ist, muß er selbst es uns sagen, nicht der „Vorwärts"
und nicht Herr Scheidemann . Der Reichskanzler ist
aber nicht dieser Ansicht. Daß er sie nicht hegt , das
hat auch der englische Minister Bonar Law  schnell
herausgefunden , als er im Unterhause erklärte, der
Reichskanzler habe keine Friedensbedingungen gestellt,
„die nicht die Anerkennung  eines deutschen
Sieges  zur Voraussetzung haben". Für England
kommt also nur eine pax britannica in Frage , nur
ein englischer Sieg . Für den „Vorwärts " und Herrn
Scheidemann kommt ein Verständigungsfriede in
Frage,- weder eine pax britannica noch eine
pax germanica ; aber wie diese Verständigung herbei¬
geführt werden soll, wenn England widerstrebt , das
wissen unsere Sozialdemokraten auch nicht, und darum
bleiben ihre Ratschläge und Vorschläge ein Luft¬
gespinst,  mit dem sie niemand einfangen können,
den Reichskanzler am wenigsten.

Der Sozialdemokrat Leimpeters steht doch wohl
sicherer als Herr Scheidemann auf dem Boden der
Wirklichkeit, wenn er in der „Glocke" jüngst schrieb:
„Dem Volke wird der Glaube suggeriert , als habe es
die deutsche  Regierung in der Hand,  Frieden zu
schließen, während in Wirklichkeit das Kriegsbarometer
in London steht, nicht in Berlin . . . Kindisch, zu glau¬
ben, dieses furchtbare Ringen könnte unentschieden,
vielleicht auf Kommando des Kaisers , abgebrochen wer¬
den. Entweder unterliegt die Entente oder die Mittel¬
mächte, aber bis zur Entscheidung geht der
K i i  e g, ob die deutsche Regierung will oder nicht."
Das ist eine Feststellung von Tatsachen, vor denen die
Augen zu verschließen ein Eigensinn und ein Selbst¬
betrug ist. Wir müssen uns doch sagen , daß unsere
Erwartung,  die Feinde seien an der Grenze ihrer
Leistungsfähigkeit angelangt , ihre scharfe Kontrolle und
ihre sachliche Widerlegung durch immer neue und
größere A n st r e n g n n g e n der Entente  er¬
fährt. Wir selbst halten ja mit dielen Anstrengungen
Schritt , und 'nir dürfen die beginnende  Hoff¬
nung hegen, daß wir sie noch ü b e r t r e f f e n werden,
aber unsere Heeresleitung wird kauin gesonnen sein,
die vielfach verbreitete Vorstellung zu teilen , als seien
namentlich England und Frankreich erschöpft. Nicht
einmal Frankreich ist es , England  erst recht nicht,
und wenn den britischen Jnwln die Nahrung s-
mittelkrise  näherrückt , so wissen wir ans unseren
eigenen Erlebnissen , daß man die Zähne zusammen¬
beißen und sehr Schweres ertragen kann, wenn es stin
Mutz. So muß denn weitergekämpft werden , es
bleibt uns keine Wahl,  weil England  nicht
will , daß dieser Krjeg endigt , bevor wir zerschmettert
sind. Was sollen uns da die Scheidemannschen Wünsche,
Vorhaltungen , Programme ? Sie kennen u n m ö g-
1 i ch dasselbe sein , was die Reichsleitung wünscht Und
will.

Lin englisches Urteil über die
Aussichten des Krieges.

„Die Aussichten sind heute sicher nicht so gut, als sie bei
Eintritt Rumäniens in den Krieg  vielleicht
schienen", so meint der Leitartikel des „Manchester Guardian"
vom 13. November. „Rußland »stand damals in den Kar¬
pathen im Begriff , in Ungarn einzufallen ; cä schien, als ob
die neue halbe Million Männer auf unserer Seite die Wage
mit einem Schlag zum Sinken bringen würde. Nichts von
alledem hat sich ereignet . Mit Unrecht wird jetzt Rumänien
getadelt, weil eS in Siebenbürgen einfiel , statt Bulgarien
und den „Korridor durch Serbien " anzugreifen . Der
springende Punkt war vielmehr, daß der russische Vormarsch
mit kurzem Ruck anhielt ; dann kam Mackensens großer
Einfall in die Dobrudscha.  Nur hierdurch erschien
die Überflutung Siebenbürgens wie ein verrückter Druckfehler
der Kriegsgeschichte. Es wäre ungerecht, zu sagen, daß die
Verbandsmäckste sich ohne einen Plan überraschen ließen . Der
Plan war ' Rußland sollte die Karpathen überschreiten,
Rumänien in Ungarn eindringen , russisch-rumänische Truppen
über Bulgarien herfallen und den kleinen Widerstand über¬
winden, den die Bulgaren nach Sarrails Angriffen noch
leisten konnten. Der Plan war also gut genug. Aber er
wurde nicht mit genügend Truppen und zu langsam ausge¬
führt . Sarrail hatte gerade genug Leute, um auf die unge¬
heuer starken bulgarischen Stellungen etwas Eindruck zu
machen. Rußland  bewegte sich zu langsam  und nicht
in genügender Stärke . Die Organisation und Ausrüstung
der rumänischen Armee war in keiner Weise vollendet.
Mackensen ist ein außergewöhnlich geschickter
Stratege.  Die gegenwärtigen Leiter Deutschlands be- •
sitzen, was auch sonst ihre Fehler sein mögen, die höchste
Kriegstugend : sie sehen den Tatsachen ins Gesicht und han¬
deln ihnen entsprechend kräftig und schnell. So darf man
sich denn über dir Ereignisse der letzten zehn Wcchen nicht
wundern . Rumäniens Eingreifen gab Deutschland die
härteste Nutz  zu knacken; aber Deutschland hat sie ge¬
knackt. Hindenburg steht im ganzen mit dem Reichskanzler
sehr gut. Politik und Strategie dürften daher in Zukunft gut
übereinstimmen . Beide sehen ihre Ziele im  Osten . Dem
Kanzler macht es nichts, zehn, zwanzig oder gar dreißig
Meilen französischen odrr belgischen Gebiets zu verlieren,
wenn nur die Front im Westen hält , und wenn die Verluste
nicht gar zu schwer werden. Dagegen würden die Haupt¬
kriegsziele de? Kanzlers Gefahr laufen , wenn die polnischen
Erwerbungen oder gar der „Korridor " nach dem Osten fallen.
Hier darf kein Zoll Boden verloren  gehen . Trotz¬
dem Hindenburg  während der Somme -Offensive sein
Amt antrat , verminderte er zuerst die Zahl der Divisionen
an der Westfront, um veu Osten sicherzustellen. Deusiustand
hatte nicht genug Truppen , um gleichzeitig die russische Offen¬
sive und den Einmarsch der Rumänen in Siebenbürgen zum
Stehen zu bringen . Sie sahen richtig, daß die Rumänen
nichts ausrichten würden , wenn' nur die Russen aufgehalten
wurden . Aller Wahrscheinlichkeit nach plant Hindenburg i m
nächsten Frühjahr  eine größere Anstrengung , um^bine
Entscheidung in Rußland  zu erzwingen . Unsere
Sieges Möglichkeiten  hängen davon ab, daß wir unsere
höchste Kraft so früh als möglich in 1917 einsetzen. Deutsch¬
land wird seinerseits die ganze Offensivmacht des Reiches
sc früh als möglich in 1917 gegen die Ostfront werfen , wie
1914 gegen Frankreich. Es wäre zwecklos, wenn wir den
Höhepunkt unserer Kraft im Juli oder August nächsten
Jahres erreichten. Denn um diese Zeit wird bft größte
Angriff,  dem Rußland jemals ausgcsetzt war , längst im
Gange sein. Es ist zweifelhaft, ob Erfolge, die wir dann er¬
zielen, das Ergebnis im Osten noch wirksam beeinflussen
können. Wir müssen unsere Angriffe während des Winters
aufrechterhalten und sofort bei Beginn des guten Wetters im
nächsten Jahre den letzten Mann und das letzte Geschütz
fertig haben. Äußerste Eile tut not."

Drei Monate rumänischer Urieg.
Am 28. November sind drei Monate verflossen, seitdem

Rumänien zu der verräterischen Kriegserklärung gegen Äster-
rich-Ungarn schritt, die sofort unsere eigene Kriegserklärung
auslöste. Ein Rückblick auf die bisherigen Ergebnisse des
Feldzuges gegen den neuen Feind wird deshalb am heutigen
Tage nicht unangebracht erscheinen. Unsere Heeresleitung
war vor eine äußerst schwierige Aufgabe gestellt, die nur durch
eine ungewöhnliche Feldhecrnkunst und durch den helden¬
mütigen Geist unserer Truppen gelöst werden konnte. Es
wurde anfänglich bekanntlich in Siebenbürgen unter Räumung
eines Stückchen Landes eine verkürzte verbündete
Front  geschaffen , die dem ersten Anprall der' rumänisch¬
russischen Armee standhalten mußte . Zu gleicher Zeit über¬
schritt unser verbündetes Heer die Dobrudschagrenze zur
Donau , nahm S i l i >t r : a und T u t r a ka n und rückte lang¬
sam, aber unwiderstehlich, gegen den Trajanswall vor. Am
19. Oktober begann nun hier nach einer kurzen Ruhepause
der Vormarsch gegen die wichtige Eisenbahnlinie C e r n a -
voda - Constanha  und am 23. Oktober fiel M e d j i d i a
und rzi'.r wenige Tage später oie ganze Linie Eernavada-
Constantza in die Hände unserer Truppen . Deutsche, bul¬
garische und türkische Truppen waren an diesem unerhört
schnellen Siegeslauf beteiligt, in dem unsere verbündete
Armee weit über diese wichtige Eisenbahnlinie hinaus in die
Norddobrudscha verstieß, wo es nun wiederum zum Stellungs¬

krieg kam. Während hier die Lage in der Dobrudscha eine
ungewöhnliche Festigung erhielt , hatte unsere Heeresleitung
auch in Siebenbürgen  alle notwendigen Vorbereitungen
getroffen , uni den Feind aus Siebenbürgen zu werfen und
den Krieg nach Rumänien auch auf diesem Teil des Kriegs¬
schauplatzes hineinzutragen . Am 20. September ging der
große Angriff der deutsch-österceichisch-ungaxischen Truppen
unter den Generalen v. Falkenhayn  und Arz  vor sich.
Während Falkenhayn an der siebenbürgischen Grenze ope¬
rierte , fand Arz sein Betätigungsfeld an der Ostgrenze.
Hermann  st adt  und K r o n st a d t wurden in gewaltigen
Kämpfen befreit  und am 127 Oktober war durch den Sieg
Falkenhayns bei Kronstadt die Kriegslage so weit günstig ge¬
diehen, daß eine österreichi'ch-ungarische Brigade die Süd-
orenze Siebenbürgens überschreiten konnte. Gleichzeff'g
wurden die Russen gegen die Ostgrenze Siebenbürgens ge¬
worfen . Am 23. Oktober konnte bereits P r e d e a l ge¬
nommen werden. Gleichzeitig gingen unsere Truppen am
Czurduk-Paß vor und errangen auf der ganzen 600 Kilometer
langen Front beträchtliche Erfolge, die besonders in Richtung
auf Targu -Jiu und auf Campolung eine günstige Kriegslage
vorbereitete . Die Schlacht bei Targu - Jiu  zerschmetterte
nach einem langwierigen Ringen im befestigten rumänischen
Gebirge die rumänischen Streitkräste , deren Linien durch¬
brochen wurden . Der wichtige Eisenbahnknotenpunkt
Craiova  wurde am 2l . NcveMber erobert, wodurch den bei
Orsova und Turn -Scverin kämpfenden rumänischen Truppen
die Verbindung mit dem eigenen Heer und die natürliche
Rückzugsstraße abgeschnitten wurde. Es konnte darum nicht
ausbleiben , daß bereits am 23. November Orsova und
Turn - Severin  in die Hände unserer Truvpen fielen.
Die Armee Falkenhahn wandte sich nun gegen Osten und
strebte dem A l t f l u ß zu, den sie am 25. November erreichte.
Nun erfolgte ' der Zusammenschluß der beiden getrennt
kämpfenden Armeen Falkenhabn und Mackensen. Mackensen
iiberschritt nämlich an mehreren Stellen die Donau , wodurch
ein Zusammenarbeiten der beiden Heere möglich wurde. Das
Ergebnis dieses ersten Kriegsvierteljahres ist gewaltig. Die
Dobrudscha und Walachei,  die Kornkanimer Rumä¬
niens , ist in unserer Hand und der beste Teil des rumäni¬
schen Heeres ist außer Gefecht gesetzt, das zum Teil gefangen,
größtenteils auf dem Schlachtfeld verblutete . Schneller, als
man erwarten konnte, hat die Strafe dieses verräterische Land
ereilt.

Die Bezwingung des Altflutz-Defiles.
Nr . Berlin , 27. Nov. (Eig. Dvahtbericht. zb.) Der Be¬

richterstatter des „L -A." meldet aus dem Standort einer
K. und K. Gebirgsbrigabe im A l t t a 1 über die Durch¬
brechung  der dortigen rumänischen Stellungen . Die Lage
war am 17. November derart , daß die veNbürcheten Truppen
aus dem Ostufer des Alt erheblich weiter vorgSdrungen
waren , als aus dem Westufer, wo die Rumänen die Höhen
des südlich von West nach Ost gegen den Alt vorgelagerten
breiten Lotrurals  kielten . Ihr wichtigster Stützpunkt war
die Frorfeca  im Winkel südlich vom Vereinigungspunkt
beider Täler , von wo aus sie Straße und Bahn beherrschten
und ein weiteres Vordringen ins Däl binderten . In dev
Donnerstagnacht gegen 3 Uhr morgens legten die deuffchen
Batterien überraschend ein schweres Feuer aus diese Höhen.
Die Rumänen hielten nur kurze Zeit stand und ergriffen
daun die Flucht längs der Straße nach Süden , die aber
durch das Feuer , der auf den linksufriyen Althüheu liegenden
Truppen einer K. und K. Gebirgsbatterie gesperrt waren . Ein
Entkommen  in dieser Richtung war unmöglich.  Die
Rumänen ergaben sich zu Hunderten . Durch diese taktisch
glänzend durchgefüihrte, für den Angreifer völlig verlustlose
Operation ist nun der Durchmarsch  durch die engste
Stellung des ganzen Roten-Turmpasses erzwungen  und
der Feind auch aus dem Westuser des Alt zum Weichen
gebracht.  Damit darf man die unmöglich scheinende Be¬
zwingung des  A I t - D e f i l e s, mit der der Vormarsch
entlang der Perauer Straße uNd dem Argestal Hand in Hand
geht, als gelöst betrachten.
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Die „Kriegserklärung " der Venizelisten
in italienischer Bewertung.

Sr . Lugano, 27. Nov. zEig. Drahtbericht , zb.) Wie aus
Saloniki gemeldet wird, becanlaßte die Kriegserklärung
Venizelos'  an Deutschland und Bulgarien den „Corriere
della Sera " zu folgender offiziöser Abschüttelung Venizelos ' :
Die Ententemächte  erkennen diplomatisch nur das
Lambros - Kabinett  in Athen an. Die Ententemächte
betrachten Venizelos nur als eine Person , die befugt sei. Frei¬
willige anzuwerben für die Zwecke der Entente . Die Kriegs¬
erklärung könne daher höchstens die Bedeutung haben, daß
dadurch die angeworbeneu Griechen die Stellung als
reguläre Kämpfer  erhielten.

König Konstantin behält seinen eigenen
Willen.

Haag, 27. Nov. (zb.) „Daily Telegraph " meldet aus
Athen : Die Kriegserklärung der Regierung in Saloniki cm
Deutschland und Bulgarien verursachte in Athen einige
Erregung.  In einigen Kreisei glaubt man , hieraus ub-
leiteu zu sollen, daß König  K o n st a n t i n ein- für allemal
beschlossen hat, eine ähnliche Maßregel nicht ergehen zu
lassen. DeM» obgleich der König vielleicht dazu gebracht wer¬
den könnte, Bulgarien den Krieg zu erklären, so werde er doch
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niemals seine Einwilligung zu einer Kriegserklärung an
Deutschland geben.

Eine lächerliche Lüge der Entente zur
Verhetzung der Bulgaren.

W. T.-B. Berlin. 27. Nov. (Drahtber-cht.) Die „Nordd.
Mg . Ztg." schreibt: Ein Funkspruch aus Lyon  vom
24. November behauptet, die „Königsberger Mg . Ztg." und
das „Leipziger Tageblatt " hätten anläßlich der Räumü rt g
Monastirs  bittere Vorwürfe gegen Bulgarien erhoben und
unter selbstgefälliger Rühmung der eigenen Taten ein Klage¬
lied über die wenig leistungSMugen Verbündeten ange¬
stammt. Die Behauptungen des Funkspruchs sind erlogen,
die zu ihrer Stütze-.eingsbrachtm - Zitate erfunden.
Weder dem Wortlaut noch dem Sinn nach haben die beiden
Blätter jemals die ihnen zugeschriebenen Äußerungen ver¬
öffentlicht. Wieder einmab handelt es sich also um eine
Brunnenvergiftung  unseres für Wahrheit und Recht
streitenden Gegners , um einen kläglichen Versuch, durch B e c-
leumdungen  zwischen Deutschland und seinen Verbünde¬
ten Mißtrauen zu säen. Im Vierbund der Mittelmächte weih
jedes Mitglied , daß es sich auf den Heldenmut seiner siegge¬
wohnten Verbündeten ebenso fest wie auf die Tapferkeit des
eigenen Heeres verlassen kann. Der Ruhm des bulga¬
rischen Schwertes  steht zu doch, die in Blut und Sieg
erprobte Waffenbrüderschaft der beiden Völker ist zu fest ge¬
fügt, um durch plumpe Machenschaften  des französi¬
schen Funksoruchs erschiittert zu werden.

Oie Lage im Tvesten.
Eine Unterredung mit Kronprinz

Rnpprecht von Bayern.
Kronprinz R u p v r e cht . der zum erstenmal seit Kriegs¬

ausbruch in München  weil :, ha: dem Hauptschriftleitor der
„Münchener Neuesten Nachrichten" eine Unterredung gewährt.
Als Führer der Heeresgruppe an der Somme stellte der Kron¬
prinz fest, daß bei den ungeheuer schaueren und blutigen
Kämpfen nunmehr fast alle bayerifchen Stämme rühmlichen
Anteil haben. Ein Zeichen von der Kraft , Stärke und
Hingebung unserer Truppen  sei , daß sie sich nach
den schwersten Kämpfen in wenigen Tagen der Ruhe aus¬
fallend schnell erholten. Natürlich können unsere Verluste
nicht gering sein. Aber bei unseren Gegnern sind sie er¬
heblich höher,  namentlich ganz bedeutend höher bei den
Engländern,  und hier , wieder besonders bei den letzten
großen Kämpfen. Daß der französische Jahrgang
1917 bereits verwendet  wurde , ist bestimmt festge-
stellt. Wir dürsten uns jedenfalls noch auf weitere schwere
Angriffe gefaßt machen. Es sei immer falsch, den Gegner zu
Unterschätzen. Wir sind auf alles vorbereitet.  Die
geringen Gewinre der Gegner ständen in gar keinem Ver-^
hältnis zu ihren Verlusten. Wenn das eine oder andere Dorf
oder eine Stellung verloren ginge, so sei ' 'das oft nur ein
„Kampf um Name  n"

Den Vergleich, den Hindenburg  einer wegen de:
Geländeverluste ängstlichen Dame gegenüber gezogen hat:
„Sie haben doch oft in der Küche einen eingebeulten Kochtopf,
aber Sie werden mir zugeben, daß Sie auch mit einem solchen
Topf jede Speise garkochen können", fand der Kronprinz sehr
zutreffend und ec fügte bei, daß man auf Hindenburg
und Ludendorfs alles Vertrauen  setzen darf.
Man solle nur keinen Kleinmut aufkommen lassen und nur
auf die besetzten fcanzösilchen Gebiete sehen. ' Dann zerrönnen
alle Schwierigkeiten :>i der Heimat in nichts. Geradezu
tragisch sei, wie die Franzosen ihr eigenes Land verwüsten.
Seit Beginn der Sommekämpf : haben sich die Verhält¬
nisse wesentlich stabilisiert.  Besonders sind wir
an Artillerie sehr stack geworden. Die Franzosen sind aus¬
gezeichnete Soldaten , auch die Engländer sind sehr tapfer . Es
ist ein doppelter Ruhm  unserer unvergleichlichen
Truppen , diesen an Ziel sehr überlegenen Gegnern so er¬
folgreich Widerstand geleistet zu haben. Die Frage nach der.
Festigkeit der Westfront beantwortete der Kronprinz kurz und
zuversichtlich mit den Worten : .,E ' n Durchbruch wird
nicht erfolgen ."

Offiziersmangel in der französischen Flotte.
W. T.-B. Bern , 27. Nov. (Dcahtbericht.) Nach dem

„Echo de Paris " hat der Marineminister folgende Verord¬
nung erlassen, die auf einen Offiziersmangel  schließen
läßt : Auf den Panzeckreuz -:n und Linienschiffen der
'„Patrie "-Klafse (älteren Schiffea von unter 18 000 Tonnen
Wasserverdrängung ) darf nur noch ein Fregattenkapitän ein¬
geschifft werden. Die Obliegenheiten des Chefs des Siche¬
rungsdienstes müssen auf diesen Schiffen künftig von Kapitän-
stutnants z. D. wahrgeaommen werden.

Die feindlichen Berichte.
Französischer Heeresbericht vom 26. November, nachmittags.

Östlich von Maiscn de Champagne  wurde nn deutscher
Handstreich gegen emen kleinen Posten lnchi abgewiesen. überall
sonst war tie Nacht ruhig.

Französischer Heeresbericht vom 26. Novevlbcr, abends. An
der Scmmesiont ziemlich lebhafte Tätigten der beiderseitigen Ar¬
tillerie an dem Frontabschnitt Ablaincourt - Pressoire.
In der Champagne  wurde ein gegen 4 Uhr nachmittags an-
gesetzter seindlicher Angriff gegen einen Vorsprung unserer Linie
durch Sperr- und Maschinengelvehrseuerabgewiesen. An der
übrigen Front war der Tag ruhig.

Englrschrr Heeresbericht vom 26. November, nachmittags. Wäh¬
rend der Nacht versuchte eine senidliche Abteilung östlich Beau-
»!o » t -H a m c I vorzurückcn, wurde aber vertneben. Südlich
Arras Uni de erfolgreich Gas abgeblasen. In demselben Abschnitt
wurden feindliche Borstötze zurückgeschlagen.

Englischer Heeresberrcht vom 26. November, abends. Feindliche
Artillerielatizkert gegen unsere Front Courcelette - Beau-
co u r t - H eb v t e r n e.  L a B a sse t. Wir beschossen Pusieup(?)
und feindliche Gräben südöstlich von Ar ras.  Unser Artillerie¬
feuer verursachte eme Explosion östlrch von Serre.

Das korrekte Verhalten Deutschlands
gegenüber den „Verpflanzten " des besetzten

französischen Gebiets.
W . T.-B. Berlin , 27. Noo. (Drahtberlcht .) Die

deutschfeindlichePresse hat sich seinerzeit über die Ver¬
pflanzung der Bevölkerung von Lille  und an¬
deren französischen Ortschaften aufs Land mit der ihr
eigenen pharisäerhaften Heuchelei  aufge¬
regt und legt diese Maßnahme gegen die deutsche
Okkupation aus . Es dürfte an der Zeit sein festzu¬
stellen, daß in Gemäßheit einer seinerzeit , den Ver-
pftamien LeLebeneu Zusage bisher z,urucktrans-
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portiert  worden sind: 1. bis 1. August 1916 1993
Personen , die entweder arbeitsunfähig waren oder
denen gegenüber die Entfernung oom Helmatsorte und
den Angehörigen sine besondere Härte bedeutete ; 2. von
Anfang Oktober bis Mitte November 6671 Personen,
darunter fast sämtliche weibliche Abschüblinge, deren
Arbeitsleistung nicht mehr benötigt wird . Die zu¬
ständigen militärischen Stellen haben ferner den Befehl
erhalten , in fortlarffenden möglichst jede Woche statt-
findenen Transporten die übrigen Verpflanzten , je
nachdem ihre Arbeitskraft entbehrlich wird , so zurück¬
zuführen , daß Ende des Jahres sämtliche Per¬
sonen,  sofern sie nicht >'elbst den Wunsch haben, zu
bleiben, in ihren Heimatsort z u r ü cka e ke h r t sind.
Da auzunehmen ist, daß die französische Regierung die
Behauptung aufstellen wird , daß diese Maßnahme in¬
folge ihres Protestes und der Vorstellung neutraler
Regierungen erfolgt , wird hierinit ausdrücklich erklärt,
daß die ganz unbegründeten Proteste  und
Vorstellungen in fein»rlei Weise das Verhalten der
deutschen Militärbehörden beeinträchtigt haben, sondern
laß die Zurücksührung lediglich entsprechend den seiner¬
zeit den Betroffenen gegebenen Zumgeu eiwlgt.

Unsere Zeestreilkräste wieder an
der englischen Rüste.

IV. T .-B. Berlin , 27. Nov. (Amtlich. Drahtbericht .) Teile
unserer Seestreitkrkfte  unternahmen in der Nacht vom
26. zum 27. November erneut einen Streifzug bis dicht
vor die englische  K ü st e. Unweit Lowe  st oft  wurde
ein feindliches BcwachungSfnhrzeug versenkt,  die Be¬
satzung gefangen genommen. Einige neutrale Dampfer
wurden angehalten,  untersucht «ad, da sie keine Bann¬
ware führten, wieder freigelvssen. Unsere Streitkräftc kehrten
zurück, ohne  irgend sonst eine Berührung mit dem
Feind  zu finden.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

VsLerreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 27. Nov. (Drahlbericht .) Amtlich

verlautet vom 27. November, mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Heeresfront deö Generalobersten Erzherzog Joseph.
. . Der bei  Turn - Severin  geschlagene Feind ist
in südöstlicher Richtung im Rückzüge  und wird von
öiterreichlsch-ungarischen und deutschen Truppen v e r-
folgt.  Unsere Beute  aus diesen Kämpfen beträgt
28 Offiziere und 1200 Mann an Gefangenen , 3 Ge¬
schütze, 27 gefüllte Munitionswagen und 800 beladene
Fuhrwerke . Auch in den D o n a « h ä f e n fiel reiche
Beute in unsere Hand. Östlich des unteren Alt ist der
Beda - Abschnitt  nördlich und südlich von Alexan¬
dria erreicht. Am oberen Alt ist der Feind hinter
d en T o p o l o g n - A b schn i t t geworfen,  östlich
T i g v i n i die feindliche Stellung dltrchbrochen,
wobei der Feind 10 Offiziere 400 Mann an Gefangenen
und 7 Maschinengewehre cinbüsite. Ein russischer An¬
griff mehrrrcr Bataillone nördlich des Negrisova-
Tales  gegen unsere Truppen blieb erfolglos . Feind¬
liche Erkundungsabteilnngcn im L n d o v a - Gebiet
wurden abgcwiesen.
Heeresfront des Generalfrldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Die Lage ist unverändert.

Italienischer »nd südöstlicher
Kriegsschauplatz.

Keine Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des Genrralstabs:

v. Höser,  Feldmarschalleutnant.

Oer Krieg gegen Rußland.
Gorki über Rußlands Zukunft.

„Der Krieg ist für uns zu keinem glücklichen Ende
mehr zu bringen ."

Auf einer Tagung des russischen Schriftstellerverbandes
in Mosk t .t hat Gorki  den Pessimismus der russischen In¬
tellektuellen zum Ausdruck gebracht. Er fiihrte in seiner
Aussprache aus : „Die Zukunftsaussichten für unser Volk sind
augenblicklich trostloser  als je zuvor im Kriege. Die
Hoffnungen vieler Millionen , die sich an die erfolgreich: Früh-
jahesoffensibe geknüvft hatten , ruhten auf schwankem Grunde
und sind dahin. Die Mauer aus Stahl und Eisen, mit der
die Fernde unser Vaterland von oer Außenwelt abgeschnitten
haben, steht unerschütterlich da, und unser armes Volk be¬
ginnt jetzt, die Wirkungen zu spüren. Wir stehen vor einem
Winter voll Hunger , Elend und  Not . Rußland
hat sich für seine Freunde dahingeopfert und ist zum Danke
dafür von ihnen im Stiche gelassen worden. Das reiche
England,  das unsere wirtschaftliche Not hätte lindern
können, steht untätig da, und seine geringe Hilfe knüpft es an
Bedingungen , die demütigend und beschämend sind. England
liefert uns Granaten und nimmt u;:s dafür unser Getreide
und Brot . Die Lasten des Volkes werden nach dem Kriege
immer drückender werden, denn das Volk wird in der Haupt¬
sache die ungeheuren Summen tragen und aufbringen müssen,
die dieser Krieg und unser Mißerfolg für Jahrzehnte uns
aufgebürdet haben. Einige wenige haben Millionen auf
Millionen gehäuft und schwimmen im Überfluß, aber d i e
große Masse lebt in ärgster  N -o t. Die Reaktion er¬
hebt immer drohender ihr Haupt , und über kurz oder lang
werden dem Volk: die paar Rechte, die einige Jahre fortschrei¬
tender Entwicklung gebracht haben, wieder genommen wer¬
den. Der Krieg ist für uns zu keinem glücklichen Ende mehr
zu bringen , und mau sollt: versuchen, den Frieden herbeizu-
sühren , so lange Rußlands Hände noch frei sind, denn die
Zeit ist nicht mehr fern , wo die englischen Fesseln
Rußland so fest zugeschnürt haben werden, daß es nur noch
einen Frieden von de: Gnade Englands erhalten kann." i

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Vtt.  578.

Oer Krieg gegen England.
Die englischen Postränbererrn.

W. T.-B. Kovenhagrn, 27. Noo. (Drahtbericht .) Die
Generalpostdirektion teilt mit ' Bon dem dänischen Dampfer
„Tjaldur ". der in inländ ' schec Fahrt von Kopenhagen nach
den Färöern unterwegs war, wurde bei Durchsuchung in Leith
die gesamte Paketpost beschlagnahmt.

Der Krieg gegen Italien.
Der „schlechte Scherz" des Friedensontrags

der italienischen Sozialisten.
Nr. Lugano, 27.  Noo. (öig . Drahtbericht, zb.) Nach dem

, Avanti " wird oer, van oeu Sozialisten  in der italieni¬
schen Kammer eingebeachte Frieden Sa » trag  in gleicher
Fassung auch in den ruderen Parlamenten der kriegführenden
Staaten eingebrach: werden. „Srrolo ‘ nennt den Schritt der
Sozialisten einen schlechten Scherz.  Diese wüßten
recht wohl, daß die Mittelmächte nicht auf jeden Eroberungs-
gedanken verzichten wollen und auch die Achtung der Natio¬
nalitäten nicht so verstehen, daß z. B. I st r : e n und Trient
an Italien kämen. Ihr Vorschlag gehe also letzten Endes au
eine Begünstigung des deutschen Friedens
hinaus . Nach dem „Cocriere della Sera " ist es noch nicht
sicher, ob die Regierung die sofortige Erörterung des Antrags
onnehme oder Vertagung aus sechs Monate Vorschlägen werde.

Vie Neutralen-
Die Reorganisation der spanischen Armee.

Der spanische Senät verhandelte über die vom Kriegs-
minister eingebrachten Wehrvorlagen,  welche die
Reorganisation der spanischen Armee bezwecken. Sobald die
Vorlagen vom Senat angenommen sind, werden sie an die
Kammer weiterqelestet. Ja diesen Vorlagen ist die Ein¬
teilung Spaniens in achr Militärterritocialbezirke beibehalten.
Die Friedensstärke de: Armee beträgt 140 000 Mann , von
denen auf Afrika 60 000 entfallen . Die gesamte Kraegs-
si ä r ke beträgt 700 000 Mann . Das aktive Heer wird aus
20 Divisionen gebildet. Bei zehn von diesen verbleiben die
Fußtrupven auf dem reduzierten Friedeusstand . Die Kriegs¬
stärke drc Infanteriedivision beträgt über 17 000 Mann . Dies
Brigaden bestehen aus 12 Bataillonen , 2 Eskadronen,
9 Batterien Feldgeschützeund 6 Batterien schwerer Geschütze;:
außerhalb des Divisionsverbandes stehen zwei selbständige
Kavalleriedivisiun : » za sechs Regimentern und drei Batterien
und weiter sechs Gebirgsb .ataillone zum Schutze der Nord¬
grenze, 3 Regimenter Gebirgsartillerie , 1 Belagerungs¬
artillerieregiment und technische Tcuvpen . Die Garnison der
canarischen Inseln  wird um zwei Regimenter ver¬
stärkt. Spezielles Augenmerk wird auf die Ausbildung der
Luftschiffahrwesens  gelegt . ES werden drcr große
Flugplätze mit 400 Flugzeugen eingerichtet, deren Zahl so¬
bald als tunlich auf 1000 erhöht wird. Allmählich sollen 2V
ReservedivisionkadreS geschaffen werden. Wegen des augen¬
blicklichen Mangels an aus-gebildeten alten Jahrgängen in
Afrika  wird dort eine Kolonialarmee  aus frei¬
willigen Eingeborenen aufgestellt und versuchsweise auch eine
Fremdenlegion gegründet . Für die Mobilisierung , Requi- .
fitton und Mobilmachung der Privatindustrie werden neue
moderne Vorschriften erlassen. Jene Privatindustrien , die
militärischen Zwecken zu dienen imstande sind, sollen gefördert
werden. Dann wird die Führung genauer Statistiken über
industrielle Leistungsfähigkeit vorgeschrieben. Schließlich wird
rin freiwilliges  A u to  m o b i l ko  r p s geschaffen und
die Schaffung von Einjährig -Freiwilligen sowie von Reserve¬
ossizieren nach dem Muster der Mittelmächte eingeführt.

Die amerikanische Friedensschalmei.
Br . Haag, 27. Nov. (Erg. Drahtbericht , zb.) Der,

„Nieuwe Rottirdamsche Courant " meldet aus London:
Unter Vorsitz Tafts  fand am Samstagabend in New
Nork eine große Versammlung der Liga zur Er¬
zielung des Friedens  statt . Auch in anderen
großen amerikanischen Städten wllen in den nächsten
Tagen ähnliche Versammlungen abqehalten werden,
immer aber wird betont, daß es nicht der Zweck
der Liga sei, dem gegenwärtigen  Kriege ein Ende
zu machen. Der Hauptredner in der New Aorker Ver¬
sammlung , der bekannte Bankier Jakob Schiff trat
jedoch dafür ein, daß jept bereits die Zeit zum
Handeln  gekommen <ei. Hier und da inurde ge¬
kichert, als in der Versammlung eine Botschaft Dern-
storffs vorgelesen wurde, in der gesagt wurde, daß
Deutschland jederzeit bereit sei, der Liga beizutreten,
um die Friedensstörer in Zwang zu halten . Grey tele¬
graphierte , beinahe jedermann unterstütze die Ziele der
Liga . Aber allgemein wird zugegeben, daß es voll¬
ständig nutzlos wäre, die Verstimmung der
all liierten Nationen  hervorzurufen , ohne deren
Hilfe das wirkliche Ziel der Liga niemals zu erreichen
wäre.

Aus den verbündeten Staaten.
Die ersten Audienzen des Kaisers Karl

in der Hofburg.
IV. T .-B. Wien, 27. Nov. (Drahtbericht .) Kaiser

Karl  erschien beute zum erstenmal als Monarch in der
Hofburg.  Er wurde auf dem Wege von Schönbrunn nach
der Hofburg van dom Publikum mit großer Begeisterung te*
grüßt . Der Kcrsier empfing in der Hofburg den apostolischen
Nuntius und sodann die Botschafter der Türkei, der Bereinig¬
ten St raten und Spaniens in besonderen Audienzen.
Ein Armeebefehl des Erzherzogs Friedrich.

XV.T.-B. Wien, 27. Nov. (Drachtlbericht.) Aus dem
Kriegspresseguartier wird gemeldet : Der Armoeoberkommuv-
dant Felidmarschall Erzherzog Friedrich  hat folgend«« :
Armeooberkommandobefchl erlassen:

„Soldaten ! Se . K. und K. Apostolische Majestät hat « ir
das Grohkreuz des Militä r -M a r i n e-T h er es i en -,
ordens  verliehen , und meinem bewährten Mitarbeiten j
Generalobersten Freiherrn Conrad zum Feld-
:n o r s cha l l ernannt . Dieser Arrsdxuck allerhöchster (iin-rde
gilt euch allen , gilt eurer heldenhaften Ausdauer , eurer stets
bewährten Tapferkeit und eurer treuen Hingebung iu dew
schweren Kampfe für die Macht und das Bestehen irwfet®*
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teuren Vaterlands , er ist die allerhöchste Aner¬
kennung  der bisherigen glänzenden Leistungen
von Armee und Flotte . Erweisen wir uns würdig des
allerhöchsten Vertrauens , harren wir aus und tun wir unsere
Pflicht, bis der ehrenvolle und siegreiche Friede erkämpft ist.
Gott war mit uns , er wird mit uns bleiben.

Keldmarschall Erzherzog Friedrich."

Deutsches Reich.
Die Beratung des Hilfsdienstpflichtgesetzes

iin Reichstags -Hauptausschuß.
VF. ff'. L . Berlin , 27 Nov. (Drahtbericht .) Im

HauHtausschutz des Reichstags begründete zunächst ein
Zentrumsredner einen Antrag,  die Ausführungs¬
bestimmungen des Hilfsdienstpflichtgesetzes vom Bun¬
desrat unter Zustimmung des Hauptausschusses zu er¬
lassen, den Hauotausschutz zum Zusammentritt wäh¬
rend der Unterbrechung der Verhandlungen des Reichs¬
tags zu ermächtigen und den Zeitpunkt des Außerkraft¬
tretens nicht vom Bundesrat . sondern vom
Reichstag  bestimmen zu lassen. Dem Grundgedan¬
ken dieses Antrages treten die sozialdemokratischenund
der fortschrittliche Redner bei. Letzterer meinte , gewisse
Befugnisse könnten dem K r i e q s a m t' e übertragen
werden, damit die >Möglichkeit des raschen Handelns
gegeben sei. Der Reichstagsausschutz müsse aber über
alle wichtigen Fragen auf dem laufenden erhalten
bleiben. Ein Redner der Konservativen wünschte keine
Verschiebung der Befugnisse vom Reichstoag und
Bundesrat . Nach der Verfassung ist der Bundesrat be¬
rufen , Aussichrungsbeitimmungen zu erlassen. Es sei
aber tunlich, dem Reichstag eine weitergehende Mit¬
wirkung zu ermöglichen, etwa dahin, daß vor dem Er¬
laß allgemeiner Ausführungsbestimmungen ein parla¬
mentarischer Ausschuß gehört werde. Staatssekretär
des Innern Dr . Helfferich  erklärte , es sei not¬
wendig, den Gedanken, dein das Gesetz dienen soll, s o
rasch als irgendmöglisi  zu verwirklichen. Der
Bundesrat sei unter diesen Umständen gezwungen,
einen weitgehenden Kredit ’iir die Ausführung im ein¬
zelnen im Reichstag zu verlangen . Das Gesetz werde
mit einer erheblich größeren Zahl von Paragraphen
aus den Verhandlungen hervvrgehen. Er habe Ver¬
ständnis für die Wünsche des Reichstags nach K au-
telen  und verschärfter eigener Wirkung . Das Gesetz
berühre die persönliche Freiheit des Staatsbürgers in
erheblich stärkerem Maße , als etwa die wirtschaftlichen
Verordnungen des Bundcsrates . Er halte es für
vollkommen unmöglich,  alle Nom Bundesrat
zu erlaffenden Ausführungsbestimmungen des Gesetzes
an die Zustimmung des Reichstags oder Ausschusses
zu binden. Die Handlungsfreiheit , die das Kriegsamt
unbedingt brauche, dürfe nicht eingeschränkt werden.
Tie Tätigkeit des parlamentarischen Ernährungs¬
beirates sollte nicht als unfruchtbar und wertlos be¬
zeichnet werden. _

AuS dem „Rcichsanzeiger". W. T.-B. Berlin,  27 . Nov.
iDvahtbericht.) Der „Reichsanzeiger" gibt die AbschiebSYc-
willigung für den Staatssekretär beL Auswärtigen Amts
v. Iagow  und ferner die Ernennung des bisherigen Un-
terftaatssekvetärs Zimmermann  zum Staatssekretär deS
Auswärtigen Amts , die Ernennung des Geh. Legvtionsrats
v. Stumm  znm Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt
bekannt.

Eine Sitzung des preußischen Staatsministeriums . Br.
Berlin,  27 . Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die „Nordd.
Allg. Ztg." meldet : Das Königs. Staatsministerium trat am
Sonntag , den 26. Novembc- zu einer Sitzung zusammen.

Die Zukunftsanfgaben der deutschen Ingenieure . Ber¬
lin,  27 . Nov. (zb.) Die gestrige .Hauptversammlung deS
.Vereins deutscher Ingenieure " wurde mit einer längeren
Ansprache eröffnet , in der Herr v. Nippel iNürnbergs Richt¬
linien für die Zukunistsaufgaben der deutschen Ingenieure
ansstellte aus Grund der großen Fortschritte, die in den
27 Kriegsmonaten  gemacht wunden, die mehr als
87 Friedensjahre  bedeuteten.

Heer und Klott «.
Der Bonn le meritc . W. T .-B. Berlin,  25 . Noo.

Dem Reservel entrinnt des Mecklenburgischen Füsilier -Regi¬
ments Nr. 90 D o s s e n b ach jetzt bei einer Fliegevabteilung,
wurde der Orden ? our le merite verliehen.

aus Stööt und Land.
Wiesbadener Nachrichten«

Direkter Lsbensmitteivezug vom Lande.
In der von dem „Krregsousfchuß für Konsnmenteninter-

effen" heransgviwbenen Korrespondenz schreibt der auch hier
bekannte Geh. Regierungsrat Professor Dr . Z u n tz von der
landwirtschaftlichen Hochschule in Berlin unter der Überschrift:
„Biasi juLtitia pereat mundus " :

Mir lesen in den letzten Tagen von zahlreichen Beschlag-
n a b in en beremgcbrachter Nahrungsmittel auf den Bahnhöfen
und sogar aus den Postämtern (besteht das Postgeheimnismcht
mehr?) der Großstädte. Im allgemeinen nehmen die Zeitungen
diese Nachrichten m,t Genugtuung aus. Die Maßregel entspricht
ja in der Tat der werteren Durchführung des Grundsatzes der
gleichmäßigen Berteilung  der Nahrungsmittel an die
xesaote Bevölkerung. Es durste aber doch nicht gleichgültig fern,
ob diese gleichmäßige Verteilung dadurch zustande kommt, daß man
denen, die durch einen glücklichen Zufall etwa? mehr Nahrung
erlangen, diese eMzleht. Man muß eben bedenke», d.aß aus dem
Lande zwar ein großer Teil der Erzeuger 'ich streng
an die Aiiegstorschrlsten Mt , andererseits über eme große Menge
derselben stkd die Borschristeu weit üderschrettende Mengen dorr
Milch. Butter. Eier und anderen Produkten zu eigenem Gebrauch
sichert Terortlger Mißbrauch ist auch durch strengste KoMrolle
«icht zu verhüten, da wir ja nicht hinter jedes Legehuhn einen
Polizisten stellen können, und weil auch die Mengen der von den
Kühen erzeugten Milch viel zu sehr schwanken, als daß die Beiseite-
brinxung eines Teiles derselben erkaunr werden könitte. Wir
stehen nun vor der Frage, ob derarttge vor dem öffentlichen Zu¬
griff „cerettete" Überschüsse nur deni Erzeuger zugute kommen
sollen oder ob dieser aus Freundlichkeit gegen Angrhör'ge in der
Ctadr diesen eine» gewissen Anteil davon zuwendet. W:r dürfen
auch nicht vergessen, daß die in dieser Weise bester bevorzugten
Bewrbner der Stadt keineswegs nur reiche Fanrilimi sind, sonder»
Äeiiach stark unter der Rot der Zeit leidende, die te» Mm auf
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dem Lande lebenden Angehörigen  eine wertvolle und nicht j
zn teure Unterstützung erlangen. Da diese Überschüsse ohne den |
guten Willen der Besitzer niemals' herauSgehcltwerden können,
st Ute man ibrer Einfuhr in die Städte nur synipathisch gegenüber
stehen. Auch diejenigen, die keine solche Bezugsquelle zur Ber-
süounn haben, haben einigen Vorteil von der Einfuhr, denn die in
solcher Weise Versorgten werden sich weniger um oie in der Stadt
vcrbandenen kleinen Vorräte an Eiern, Butter und dergleichen
dßmühen und dadurch der übrigen Bevölkerungdie Erlangung
dieser Borräie erleichtern. Auch darin liegt ein Vorteil der
direkten Zuinbr vom Lande in die Familien, daß sich diese Pro¬
dukte den Beziihern wesentlich billiger stellen als das, was sie
etwa von noch frei gelassenem Gestugel, Fischen und Ähnlichen, in
hiesigen Läden erschwingen können. Man sei also nachsichtig gegen¬
über allen Versuchen, vom Lande oder auch aus dem neutralen
Auslande, kleine'Nahrungsmengen einzelnen Familien znzuwettden
und bedenke auch hier die bekannte Warnung vor übertriebener
Gcrechtigkcitsvslcpe: Lumrnum jus summa injuria.

Wir stimmi-en Herrn Gcheimrat Zuntz darin bei, daß die
wenigen Lebensmittel , die einzelne Städter heute noch von
Verwandten und Bekannten auf dem Lande erhalten können,
nicht beschlagnahmt werden sollten, trotzdem aber sprechen
wir uns im Gegensatz zu ihm für die Beschlagnahme
aller Lebensmittelsendungen an Private aus . Die Behörde
kann nicht nt jedem einzelnen Fall prüfen , ob ein für ein
Verbraucher bestimmtes Lebensmittelpaket von einem Ver-
wandten od«r guten Freund des Verbrauchers stammt , oder
ob 'der Absender einer von den vielen ist, die aus dem Versand
von Lebensmitteln an Private , meistens unter Umgehung der
Höchstpreise, ein sehr gewinnbringendes Geschäft
machen. Es muß aber unter allen Umständen ver¬
mieden  werden , daß dir Erzeuger aus dem Lande aus Ge¬
winnsucht Lebensmittel der Allgemein-beit entziehen , um sie
an besser zahlende einzelne Verbraucher abzugrben. Diese
Gefahr aber würde geradezu herausgesordert , wollte die Be¬
hörde den Versand an beschlagnahmten oder unter die allge¬
meine Vorsorgunysrryelung fallenden Lebensmittel von Er¬
zeugern direkt an Verbraucher begünstigen.

— Kriegsauszeichnungen . Der Schreineryehilse Joseph
Mau er .meier  aus Fischbachi. T . wurde mit >dem Eisernen
Kreuz t . Klasse ausgezeichnet. — Das Eiserne Kreuz 2. Klasie
erhielt der Unteroffizier der Landwehr und Geschützführer in
der Wurftnaschinenkompagnie 204, Jnf .-Division, Willy
B e cke l aus Wiesbaden . — Dem Hauptmann d. R. im baye¬
rischen Feldartillerie -Regiment 21 Fritz Schneider,  Sohn
des Rentners H. Th. F . Schneider in Wiesbüden , wurde der
Bayerische Militär -Verdienstorden mit der .Krone verlieben.

— Zur Volkszählung. Gestern wurde, und zwar durch
-die hiesige Schutzmannschaft, mit der Austeilung der Haus¬
haltungslisten sür die -bevorstehende Volkszählung begonnen.
Es ist somit genügend Zc' t daß sich ida? Publikum mit dem
Fragebogen genau vertraut machen kann, damit die Aus¬
füllung der Listen glatt von statten geht. Wer am 30. Novem¬
ber noch nicht im Besitz seiner Haushaltungsliste ist, mutz sie
umgehend beim statistischen Amt, Marktstraße 1, Zimmer 15,
einsordern.

— Die Kartoffelversorgung . Im Anzeigenteil dieses
Mattes ist eine Bekanntmachung über Bezug von Kartoffeln
zur Einkellerung für die Winterzert enthalten , aus die beson¬
ders aufmerksam gemacht wird . Ferner findet man im An¬
zeigenteil eine Bekanntmachung, betr . Anmeldung lder Heebst-
kartoffeln, durch die die hiesigen Erzeuger nochmals gebeten
weiden , die geernteten und die abgegebenen Mengen dein
Kartosfelamt zur Vermeidung von Weiterungen anzumeiden.

— „Erdäpfel ." Wirkliche Erd äpfel legte man uns gestern
vor. An jeder der Kartoffeln hing näinlich ein Klumpen
Erde, der ihr Gewickt nahezu verdoppelte. Diese Erdäpsel
wurden am SamStag und gestern am städtischen Marktstand
gekauft. Unser Gewährsmann versicherte, daß er in dieser
'Weise statt 10 Pßund nur sieben Pftind Kartoffeln , dafür aber
drei Pftind Erde erhalten, habe. Das mag nach der Probe,
die wir gesehen haben, stimmen. Bei der kleinen Kartoffel-
menge, 'die gegenwärtig dem Verbraucher zur Verfügung steht,
bedeutet eine derartig beträchtliche Erdzugabe einen V e r -
l u st a n L eb e n § m i t t e I , der sehr schwer empfunden
wind, um so schwerer, da er gar nicht erseht werden kann. Die
Stadt , der die Kartoffeln in diekem Zustand geliefert worden
sind und die gar nicht in der Lage ist, eine Auslese vorzuneh-
men, wird die Lieferanten der „Erdäpfel " zur Verantwortung
ziehen müssen.

— Zur Milchversorgung liegen uns verschiedene Äutzt-
rungen aus unserem Leserkre's vor, die wir teils sür berech¬
tigt , teils allerdings auch für unberechtigt halten . Berechtigt
ist selbstverständlich der Wunsch wich einer möglichst
gleichmäßigen Verteilung.  Daß das notwendig ist,
wird auch von der Behörde, insbesondere vom Magistrat , un¬
bedingt anerkannt , nur bietet die praktische Durchführung der
Sache erhebliche Schwierigkeiten. Seit der letzten Bekannt¬
machung des Magistrats über die Zuweisung von Milch an
alle Haushaltungen ist übrigens die Milchversoryung ent¬
schieden besser geworden. Für berechtigt halten wir auch die
oft wiederkehrenden Klagen über den geringen Fett¬
gehalt  der Milch. Milchpantscher mögen oft am Werk sein,
wenn der Verbraucher fiir lein teures Geld statt Vollmüch
himmelblaue Magermilch in den Topf bekommt, aber eS muß
doch auch einmal -darauf aufmerksam gemacht werden , daß der
Mangel an Kraftfutter hierbei ebenfalls eine nickt unbedwr-
tende Rolle spielt, ffiii empfehlen der polizeilichen Milh-
kontrolle, recht häufig Milchprobeu zu entnehmen und gegen
die Panischer urüd Abrahmer unnachsichtlichvorzuyeben. Die¬
jenigen um'erer Leser, die für die Einführung einer Milch¬
kontrolle eingetreten sind, ersehen aus dieser Bemerkung , daß
diese Kontrolle bereits besteht. Geklagt wird endlich nicht
selten, daß es selbst Vorzugsberechtigten schwer halte , einen
Milchlieferanten zu bekornmen, da die Händler in der Regel
erklären, keine neuen Kunden mehr onnehmen zu können.
Wenn es einen Weg gibt, auf dem der SMeichhanidel mit
Milch, der nach unserer Meinung allein schuld davari ist,
wenn immer noch viele Haushalte leer auöaehen, befeit ' gt
weiden kann, sa sollte man ihn be' chreiten, ungeachtet der
Schwierigkeiten, welche die Verwaltung dabei findet.

— Verhafteter Einbrecher. Der hiesigen Kriminalpolizei
gelang es dieser Tage wiederum , eines Einbrechers habhaft zu
werden. Es handelt sich dabei um einen Burschen im Alter
von 18 Jahren , der sich in zwei hiesigen Hotels eingeschlichen
und nachts Einbrüche verübt hat . Seine Beute war nicht groß.
U. a . hat er Sammelbüchsen des Krersvereins vom Roten
Kreuz crusgeplündert.

— An die säumigen KartoffeUieferarrten im Untertannus-
kreiS richtet der stellvertretende Land rat in Langenjchwalbach
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folgende Mahnung - „Ich ersuche dringend , Kar-
toffellieserungen nach Wiesbaden zu be»
schleunigen.  Sollten Gemeinden im Hinblick auf die im
März n. I . steigenden  H ö ck st p r e i se die Kartoffeln
zurückhalten,  so bemerke ich hierzu, 'daß ich rechtzeitig
diese Karteifeln zu einem niedrigeren Höchstpreis enteig¬
nen  werde . Es gehl nicht an, -daß die Gemeinden , die jetzt
willig liefern , schlechter bezahlt werden als Gemeinden , die
etwa mit ihren Lieferungen zurückhalten." Die Kreisverwal-
tun'g scheint also doch den Verdacht zu hegen, daß es Land¬
wirte gibt, die die Kartoffeln in gewinnsüchtiger Absicht z»-
i-ückhalten. .

— Höchstpreise nnd Berbrauchsregelung für Pferdefleisch
verlangt nach seiner Mitteilung der „Kriegsausschuß ftür
Konsumenteninteressen " in einer Eingabe an das KciegS-
ernährungsamt . Es wird darin betont, daß das Pferdefleisch
heute wegen des Mangels an anderen Fleffchmengen beson«
lders von Schwerarbeitern  begehrt weide, bei dem
Fehlen von Preisbesichrärikungen aber ungeheuer , oft bis zum
Fünffachen des Friedenspreises , verteuert worden sei, so daß
jetzt Pferdefleisch mehr koste als Schweinefleisch. Örtliche.
Höchstpreise hätten versagen müssen, weil die Schlachtpserde
dann nur nach Orten mit uMMrenzter Preisbildung ge¬
liefert würden. Daher >ei dîMsestsetzung eines Reichs¬
höchstpreises  nötig , der nach sachverstän>diyer Beweis¬
führung mit 1.60 M. nicht zu niedrig bemessen sei. Er sei zu
ermöglichen durch einen Höchstpreis für Schlacht¬
pferde  van etwa 80 Pf . je Pfund ; ungefähr zu diesem
Preis , d. h. zu 250 M. das Pferd , gebe die Heeresverwaltung
unbrauchbare Pferde z-umi Schlachten ab. .Im fteien Handel
würden Preise von 1200, ja sogar 3000 M. verlangt und ge¬
zahlt ; darnach richteten sich dann uniberechtigterweiseauch die
Fleischpreff: von Heerespferden . Im Interesse einer gle ich-

-mäßigen Verteilung  verlangt die Eingabe Anrech¬
nung auf die Reichsfleischkarte in der Weise, daß etwa die
doppelte Ration Pferdefleisch  gegeben wird.
Reichs- und LandeSfleischstellen sowie die Biehhanidelsver¬
bände sollen die Verteilung an die Bedarfsbezirkc, besonders
an die Munitionsbiftrrkte , vornehmen.

— Seifcnersahwucker . Immer noch wird ein großer
Wucher mit dem Vertrieb von sogenannten Seifenerfitz-
mitteln getrieben Ton oder Kaolin,  aus dem diese Er¬
satzmittel fast durchtreg heryestellt werden, kostet 6 bis 7 Pf.
das Kilogramm in fernster Beschaffenheit 12 Ps . Die
Fabrikanten verlangen aber mitunter 18 Pf . für ^ Pftind,
was einem Preis van 1.44 M. fiir I Kilogramm entsprechen
würde . Solche Preis ? verstoßen unzweifelhaft gegen die Bun-
ldesratsverordnung gegen übermäßige Preissteigerung . Daran
ändert auch nichts der Umstand, daß der Ware ein billtger
Duftftoff zugefetzt nnd daß sie in schöner Form und Pack ing
in den Verkehr gebracht wird. Es ist erforderlich, daß maß¬
gebende Stellen gegen diesen Schwindel Stellung nehmen uiÄ
unlautere Anzeigen sowie Preisüberforderungen unnach-
sichklich verfolgen. Sie sind hierbei aber auf die Mithilfe der
Verbraucher artgewiesen. Diese wollen ihre Wahrne^ mrngan
schleunigst unter Übersendung von Beweisunterlagen den in
Frage kommenden Stellen , so der Zentralstelle zur Be¬
kämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck, dem Markenschutz-
verband in Berlin , den .Kriegswucherämtern in Berlin,
München nnd Dresden oder den Provinzial - oder örtlichen
Preis »rüfungsstellen und den Polizeibchörden mitteile « .

— Höchstpreise für Gänse. Aus Apolda  wird "berich¬
tet : Mit Zustimmung des grvßherzoylichen StvatSministe-
riums zu Weimar hat der Bezirksldirektor für den zweitm
Verwaltungsbezirk für den Verkauf vom Gänsebesitzer oder
-Händler an den Verbraucher folgende Höchstpreise  fest»
gefetzt: bei Gänsen bis zu 8 Pfund 2 M., von 8 bis 18 Pfund
2.25 M.. über 12 Pft -nd 2.50 M. ftür das Pfund . Der Höchst¬
preis versteht sich für geschlachtete und trocken gerupfte Gätise,
die 18 Stunden vor der Schlachtrmg nicht gefüttert sein
dürfen . — In München  kosten die Gänse 'beim vftlud-
lweisen Verkauf jetzt 2.80 bis 3 M. das Pfund . — In Wies¬
baden  wurden sie kürzlich noch zum Preis von 4.80 M. für
das Pft '.nd verkauft.

— Zur Kartoffelversorgung schreibt uns eine Leserin-.
Wenig bekannt 'dürste es sein, daß -die Kartoffeln in den
Kellern meist z u heiß lagern  und deshalb faulen . Ebne
Kälte -bis zu 6 Grad im Freien schadet eingekellerten Kar-
toffeln nichts, da die HanÄeller dock! stets viel wärmer sind
als die Temperatur draußen . Selbstverständlich kommt es -da¬
bei auf die Lage der Kellers an ; in stark über das Straßen¬
niveau hinauffeichenden Kellern wie man sie vielfach in der
Stadt antrrffi . müssen d-.e Kartoffeln besser vor der Kälte
geschützt werden als in ganz in 'der Erde liegenden. Bei ge¬
schloffenen Fenstern verfaulen die Kartoffeln nur durch die zu
viele Raffe und Wärme die sie selbst beim übereinander,
liegen entwickeln. Ich habe jahrelang Kartoffeln für unseren
ganzen Hailshalt selbst angebaut und nach diesem Grundsatz
aufbewalhrt. Erwartet man strengere Kälte , können ängstliche
Gemüter d,e Kartoffelkellerfenster schließen. Auch Wruken,
Kohl, Sellerie usw. faulen viel eher bei geschloffenemals bei
offenem Fenster . Wch behandeln in diesem Jahre , wo mnn
viel über Kartoffelfäule Nagt, die .Kartoffeln natürlich euch
nach diesen Grv.ndsätzen. Uns ist noch keine Kartoffel ange¬
fault . Atich das Keimen -der Kartoffeln im Frühjahr wird
bei geöffnetem Kellerfenster verzögert.

— Sersisckvtrkanf unter städtischer Preiskontrolle. Fff-Mcetse
am Dienstag, len 28.November: AnpestchellfisL, groß mit Kopf per
Nsund 150 P !., mitteloroßc 140 Pf., Priuia Kabtiau mit Kopf
120 Pf ., im ganzen Fsich ohne Kops 160 Pf-, im Ausschnitt 200 Pf..
Schollen, große, 180 Pf., mittelgroße 150 Pf., Neine 100 Pf., Stock¬
fisch. skwaflert. 85 Ps., Seelachs mit Kopf 150 Pf., im Ausschnitt
200 Pf . Die Fische kommen direkt von der See m Eispackung D«
Verkauf findet stadtseittg nur Grabenstrabe 18 und Kirchgaffe7
und an jedermann ltait.

— Kleine Notizen. Als gestohlen  wurde bei der Kriminal.
Polizei anaemeldet ein Viliorra-Fahrrad und ein Stallhase (Belgi-
scher Riese).

vorberichte Aber« unft. Vorträge und verwandte»,
* «önialicke Schauspiele. In der heuttgen Ansfilbnmg „Die

Schneider von Schönau" stngi Herr Favre zmu erstenmal den „Hand-
werkkburlchen Florian", wabrend zugleich die Partten d-r Lehr-
buben „Michel? mtt Fräulein Heriel und „Heinele" mit Fräuket»
Dcepncr neu lcscpt sind.
Wiesbadener vergnügungs -vühnen und Lichtspiele.

* Die Monopol -Lichtspiele, Milhelmstroße, stelltrn für heute bis
eii 'chlicßlich{trcitag ein besonders geschmackeollesPrsgr .umn zu-
saninicn. als eine Neuheit für Wiesbaden eine kmematographlsche
Doriübrung von Rassehunden in prelsgekrönten Tieren, dann zwei
Ersiaustüht-iMgeit, und zwar das Schauspiel aus dem Barretälchen:
„Tochter der Nacht" «nd Leu neuesten Schwank aus der wni .tal
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Troumann-Larsen: „Ehemanns Urlaub". Zur lvetteren Prussram»!-
bmid -mtrg dient die neueste Etko-Kriegswvche.

^ Das Kinephon-Theater, Taunusstratzel, bringt ab Dienstag
eine Kriminalstudie „Professor Erichsons Rivale*. Eine weitere
Bereicherung des Programms bietet Teddys Geburtstagsgeschenk,
ein: lustige Begebenheit nnt Paul Heidemann. Gute Einlagen
vertrllständigendas Programm.

ktus dem Landkreis Wiesbaden.
~ Dotzheim 2ii Nvv. Das Eiserne Kreuz erhielten August

Stroh und Adels N i l o l a y , beide Mitglieder de? hiesigen„Turn¬
vereins". — Lehrer RichardWe h e l tritt aus Gesundheitsrücksichten
an- 1. Dezember in den Ruhestand, nachdem er schon längere Zeit
wegen Kranlheit beurlaubt war. Während seiner4(jährigen Dienst¬
zeit hat er 22 Jahre an hiesigem Orte als Lehrer gewirkt: 1894
wurde er von Himmighosen im Kreise St . Goarshausen hierher
versetzt. ^

Neues aus aller wett.
Keine Erhöhung des Stratzenbahatariss in Grost-Berlin.

Berlin,  27 Nov. Der Zweckverband G r oiz- Berlin
hat in seiner hmtigen Sitzung den von Oberbürgermeister Dominikus-
Schoneberg begründeten Antrag gegen  die Einführung des er-
höhten Straßenbahntariss mit 57 gegen 43 Stimmen angenommen.
Der Antrag verlangt ferner, dag während des Krieges Erwerbs-
Verhandlungen nnt der großen Berliner Straßenbahn u n t er¬
bleihen  sollen.

Unterschlagunaen in einem Bankhaus. W. T.-B. Asch affen-
b rtv n.  27 . Nov. (Eig. Drahtbericht) Große Unter-
s chl « a n i! g en tvurde» bei dem hiesigen Bankhaus Fleiichmauu
u. The, bald. begangen durch die langjährigen Prokuristen Siler und
stzaust, arckgedeck! Es handelt sich angeblich um ca. 50- bis 60 000
Mark. Faust ist flüchtig.

Handelsteil.
Die amtlichen Dezemberkurse.

Ein uuterei 18. November d. J . ergangener Erlaß des
-flandelsininisters an die Handelskammer zu Berlin betrifft
die Veranlagung zur Besitzsteuer und zur Kriegs-
Steuer.  Bevor die Kurse der zum Börsenhandel zuge¬
lassenen Wertpapiere für die Veranlagung der Besitzsteuer
urd der Kriegssteuer vom Reichskanzler vorläufig festge¬
setzt werden , sind die Börsenvorslände anzuhören . Damit
die vorläufige Kursfeststellung rechtzeitig bis Ende Dezem¬
ber d J zum Abschluß gebracht werden könne , sei es er¬
forderlich , daß die Börsenvorstände  mit ihren Vor¬
arbeiten unverzüglich beginnen und sie so fördern , daß ihre
Vorschlagslisten spätestens bis zum 12 . Dezem¬
ber  fertiggestellt werden.

Wegen Aufstellung der Kursliste für die an der Ber-
lirer Börse zunt Börsenhandel zugelassenen Wertpapiere
ersucht der Minister die Handelskammer , den Börsenvor¬
stand zu veranlassen , eine Vorschlagsliste für diese Wert¬
papiere nebst den von ihm für sachdienlich erachteten Vor¬
schlägen der Handelskammer bis zu dem gedachten Zeit¬
punkt vorzulegeu . Bei der Aufstellung der Kursliste ist
die Maklerkammer  zu beteiligen . Der Beschleuni¬
gung würde es dienen , wenn die Handelskammer mit den
beteiligten Börsenvorständen Hand in Hand arbeiten und
dadurch zur Wahrung möglichst einheitlicher Grundsätze
ur d Vermeidung unnötiger Arbeit bei der Aufstellung der
Listen beitragen würde . Bei der Aufstellung der
K m s 1i s t e n wird , wie der Handelsminister im Einver¬
ständnis mit dem Reichsschatzamt und dem Finanzminister
bemerkt , von folgenden Grundsätzen  auszugehen sein:

Die Festsetzung der Kurse durch den Reichskanzler
und Bundesrat sbll nicht einseitigen fiska¬
lischen Interessen dienen.  Die Kurse sollen
vielmehr der wirklichen Geschäftslage  des
WertpapierVerkehrs entsprechen und so den tatsäch¬
lichen Verkehrswert der Papiere Ende
Dezember 1310  darstellen . Die Kursfestsetzung wird
danach die wirtschaftliche Gesamtlage wie die besonderen
für die Bewertung des einzelnen Wertpapiers maßgebenden
Verhältnisse zu berücksichtigen und auf diese Weise einen
gerechten Ausgleich zwischen den Interessen des Steuer¬
pflichtigen und der . Interessen des Fiskus herbeizuführen
haben . Für die Kursfestsetzung wird die Bekanntmachung,
betreffend die Feststellung des Börsenpreises von Wert¬
papieren vom 21. November 1912, entsprechend anzuwen¬
den sein.

Der Ermittlung der Kurse  werden die in der
unmittelbar vorhergehenden Zeit getätigten Umsätze,
soweit sie eine ausreichende Unterlage geben , zugrunde zu
legen sein . Neben den so ermittelten Werten wird es sich
empfehlen , bei allen Wertpapieren , für die derartige An¬
gaben gemacht werden können , noch die au je drei
festen Stichtagen  der vorhergehenden Zeit — etwa
der vorausgelienden drei Wochen — erzielten Preise anzu¬
geben . Bei Wertpapieren , in denen iür die Kursfeststellung
ausj eichendo Umsätze nicht stattgefunden haben , wird der
Verkehrswert  zu schätzen sein . Eine gleichmäßige

schematische Behandlung aller Wertpapiere wird sich nicht
en pfehlen . Die Börsenvorstände werden vielmehr im
Einzelfall pflichtgemäß die ihnen für die Bewertung zur
Verfügung stehenden Unterlagen zu prüfen haben.

Bei der Aufstellung der Kursliste sind die Vor¬
stände aller Börsen,  die dem Handel mit Wert¬
papieren dienen , zu beteiligen . Die Wer tv ermi ttlung *der
einzelnen Börsenvorstände soll sich auf die Wertpapiere
erstrecken , die zum Handel an ihrer Börse zugelassen sind.
Ist ein Wertpapier au mehreren Börsen zum Handel zu¬
gelassen , so wird es den beteiligten Börsenvorständen über¬
lasser . bleiben können , ob lediglich einer der beteiligten
Börsen verstände die Preisermittlung vornehmen soll. Ein
großer Teil der an anderen Börsen gehandelten Wertpapiere
ist zum Börsenverkehr in Berlin zugelassen . Für diese
Wertpapiere wird den Börsenvorständen der übrigen
Börsen anheimzugeben sein , zur Vermeidung eines un¬
nötigen Arbeitsaufwandes ihrerseits von Vorschlägen , so¬
weit sie nicht auf solche für einzelne Papiere besonderen
Wei t legen , Abstand zu nehmen , zumal die in Aussicht ge¬
nommene gemeinsame Besprechung zu einem Ausgleich von
Meinungsverschiedenheiten ausreichende Gelegenheit bietet.

Berliner Börse.
K Berlin , 27. Nov. (Eig. Drahlbericlrl ) infolge der

täglichen Fortschritte in Rumänien  ließ der
freie Börsenverkehr gegenüber der Abscliwächung in der
vorigen Woche heute eine weitaus bessere Veranlagung er¬
kennen . Interesse wandte sich mehr den sogenannten
Friedenswerten , wie Schiffahrtsaktien , türkischen Werten
und einzelnen Mcntanaktien , unter Führung von Oberbedarf,
zu, dagegen waren Rüstungswerte vernachlässigt bei wenig
veränderten Kursen . Das Geschält blieb still . Auch im
weiteren Verlaufe traten besondere Veränderungen nicht ein.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Perrnutit -A.-G. Berlin.  27 . Nov. (Eig.

Drahtberichti In dem am 30. Juni 1910 abgelaufeneu Ge-
sohäftsiahr der Permutit -A.-G. ist nach Abschreibungen der
Modell-, Inventar -, Werkzeug - und Patentkosten auf den Be¬
trieb auf 1 M. ein Reingewinn von 257 636 M. gegenüber
255 252 M. im vorigen Geschäftsjahre , bei einem Bestand
von Kassa und Effekten von 943 437 M. erzielt worden . Aus
diesem Reingewinn  soll die Verteilung einer Divi¬
dende  von 10 Proz . (wie i . V.) vorgeschlagen werden.

* Die Stärke-Zuckerfabrik, A.-G., vorm. G. A. Kohlmami
u. Co in Frankfurt a. Oder schlägt die Verteilung einer
Dividende vru 20 Proz . (wie i. V.) vor.

* Rhei nisch-Nassau ische Bergwerks - und Hütten- A.-G.,
Stolherg (Rhld). Es wird mit einer weiteren Erhöhung der
im Vorjahr von vorauf gehenden 6 Proz . auf 164t: Proz . er¬
höhten Dividende in einem noch nicht feststehender . Um¬
fange gerechnet.

* Die Mechanische Weberei Sorau vorm. F. A. Martin
u. Co. bringt eine Dividende von 5 Proz . (i. V. 0) in Vor¬
schlag

* Die Besitzer Braunkohlenwerke werden unter ihrer
reuen , von der Deutschen Erdöl-A.-G. geleiteten Verwal¬
tung das Aktienkapital um 5.75 Mill. M. au! 12.50 Mill. M.
erhöhen >

* Schrauben- und Mutternfabrikvorm. 8. Bichm u Sohn,
A.-G. in Berlin . Bei reichlichen Abschreibungen wird die
Verteilung einer Dividende von 15 Proz. (i. V. 12 Proz .)
vorgeschlagen.

* F . Ashelm. A.-G., Berlin . Unter dieser Firma , mit
dem Sitz in Berlin und Zweigunternehmung in Köln, ist
eine neue Aktiengesellschaft mit einem Kapital von 2.4
Mill. M gegründet worden.

* Die Firma Heinrich August Schulte, Bisenhandlung,
A.-G., Dortmund-Hannover, dürfte, vorausgesetzt, daß die
allgemeinen Verhältnisse keine Änderung bedingen , eine
Dividende von 15 Proz (i. V. 7 Proz .) verteilen.

* Brauereiabschliisse . Die Dortmunder Union-
Brauerei , A -G., beantragt die Verteilung einer Dividende
von 20 Pioz . (wie i V.). — Die Dortmunder Viktoria¬
brauerei,  A .-G., beschloß , für das Geschäftsjahr 1915/16
wie im Vorjahr '• Proz . Dividende in Vorschlag zu bringen.
— Die H Henniger -Reifbräu , A.-G. in Erlangen , schlägt
4 Proz . (i. V. 2 Proz .) Dividende vor . — Beim Munebe¬
ner Brauhaus,  A .-G. in Berlin , ergab sich in 1915/16
ein Reingewinn von 539846 M. (269 888 M.), woraus eine
Dividende von 8 Proz . (5 Proz .) verteilt und 174 690 M.
(129 629 M) vorgetragen werden sollen . — Die Berger-
sr he  Bierbrauerei in Worms beantragt 5 Proz . (i. V.
4 Pioz .) Dividende.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 27. Nov. Eine Belebung des Verkehrs ist nicht ein¬
getreten , da es teilweise an Angeboten fehlt und eine Zu¬
nahme der Kauflust nicht zu bemerken ist . Von Futter¬
mitteln bleiben Rüben aller Art zur Fütterung gesucht.
Saatware ist gefragt , doch fehlte es au Verkäufern . Pferde¬
möhren gut behauptet , Seradella fest. Das Geschäft ist im
allgemeinen sehr still.

W T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  27 . Nov.
F r ü h m c r k t . Die Preise sind gegen Samstag unver¬
ändert . , , .

W. T -B. Berlin , 27. Nov. Das Produktenge¬
schäft  begann die neue Woche sehr still . Die Umsätze
auf allen Marktgebieten waren wenig belangreich . Der
Handel mit Rüben leidet noch unter der Unklarheit , die
über die neue Höchstpreisverordnung  herrscht.
Heu war nur wenig angeboren , ebenso Sämereien . Das
Geschäft mit Jndustriehafer ist nicht lebhafter geworden.

[

Gewiimauszug
der

234. Königlich Preußischen Klassenlotterie.
ü. Klasse. 16. Ziehungstag. 25. November 1916.

Aus lebe gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Geioinne I
gefasten, und zwar je einer aus die Lose gleicher Nummer I

in den beiden Abteilungen I und »*•_ I
(Ohne Gewühl H . A. SB.) (Nachdruck verboten .)
In der VormiilagS - Ziehung  wurden Gewinne über

240 Mark gezogen:
8 Gewinne zu 15000 Mark . 198935 199858 224687
1 Gewinne zu 5000 Mark . 183814 233491
88 Gewinne zu 3000 Mark . 22 28102 88401 44932 45838 49859

87422 74369 85324 90310 94476 110448 115145 119914 122->38
136177 137456 146697 148095 151381 151403 155602 192,06 194901
195474 199928 200868 211028 219815 222009 222832 224995 233248

162 Gewinn - zu 1000 Mark . 215 6337 820b 9542 10198 16407
16740 17821 20843 21178 25893 30187 3C680 3,510 38 (91 44854
49271 60942 51193 54465 55493 56940 58383 «1669 63736 581,2
71138 78811 79035 79533 82441 86437 90802 94887 97090 99671
106862 107001 113060 113814 117858 118940 122214 1234o2 133479
133487 134611 147246 138527 140380 142134 147150 149 . 26 Ir>4264
155425 161669 165426 169232 169262 175372 176182 184433 18«163
192936 196206 197266 200022 202917 203093 208505 20996o 215467
216387 217328 219832 230504

180 Gewinne zu 600 Mark . 821 6137 11530 14328 24562 30496
80737 86»68 48096 48310 48531 49336 65426 65753 55911 64216
73588 74664 77276 83582 86581 86627 87948 89726 89824 90040
94435 94820 95206 95675 96194 100549 100910 103339 108103
112719 113665 114330 114493 117191 117242 120209 120997 123400
123589 127307 129236 129898 132333 133403 136386 136469 137922
138061 142913 146874 146492 149195 150021 151214 151655 152173
166954 157493 157627 160770 165610 168425 179199 179503 181404
181572 183492 186390 187563 189918 193608 194266 197086 197584
198205 202317 205353 213830 214436 219535 220113 230724 23259)
233422

In der Nachmittags-  Ziehung wurden Gewinne üb»
240 Mark gezogen:

2 Gewinn « zu 100000 Mark . 180589
4 Gewinne zu 10000 Mark . 88245 44448»
\  Gewinne zu 5000 Mark. 48313 156794
42 Gewinn - za 3000 Mark . 15829 19943 36611 39558 48226 55033

69803 66746 97940 107107 109732 1X6919 126714 142501 145784
156670 159411 159735 179142 180907 191936

146 Gewinne zu 1000 Mark . 3054 4092 11158 12860 16114 19783
23980 24962 28794 80807 37046 40052 42212 46421 47120 47425
48350 49395 49565 68579 62851 62254 63674 64152 70344 71996
92242 92401 99543 102017 103506 104139 114291 114766 118980
128361 128616 135874 139979 140221 142584 144356 148578 153415
157253 160349 162499 162870 163396 167633 167761 168444 169627
183444 184695 186020 189119 190645 197800 203437 208001 212660
217096 218704 220380 222476 223879 224122 225293 230251 231761
232370 232860

210 Gewinne zu 600 Mark . 2531 4578 4816 6211 7822 8754
9154 12585 14956 15979 20026 32630 34491 41454 44189 45545
47547 48671 49856 53590 54554 55204 56574 59116 60821 62152
621 *9 63490 68330 73526 78076 80437 81548 88287 89185 89669
92250 93673 97896 98530 98870 99889 100597 101052 105678
11Hl73 114398 114685 117983 119590 119624 119654 120338 121988
123366 123818 124840 125429 132076 133098 134501 140281 140532
143813 145479 153213 166986 157989 158683 150450 162135 162768
166711 167201 170783 173267 173667 173970 176580 177867 179935
182006 186408 192396 194197 195170 199587 201488 204896 205034
208587 209038 211090 214350 216047 219574 221660 221835 222323
224516 226125 226316 227529 228781 233132

Im Gewinnrade verbliebe » ! 2 Prämien zu 800000 , 2 Gewinn«
|u 40000, 6 zu 80000, 8 zu 15000, 84 zu 10000, 64 zu 5000, 828 «u 3900
1712 zu 1000, 2282 zu 600 Mari.

= Reklamen, =
Welch Rieienanteil an der Bewältigung der Kriegsaufgaben

unserer — Nähmaschine zugefallen ist, zeigt die soeben im
Berlage der Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges. erschienene
Broschüre „Krieg und Nadel ". Wort und Bild ergänzen
sich in diesem zeitgemäßen Druckwerk aufs glücklichste, nm
dem Leser die ungeheuere Kriegsleistung der winzigen Näh¬
nadel recht anschaulich vor Augen zu führen. Die Broschüre
ist bei sämtlichen Geschäftsstellen der genannten Gesellschaft
erhältlich. 1268

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
_ und die Verlagsbeilage„Der Roman"._

©auptf ®ctfHeilet : A. Hegerhorst.

Lerantworstich für butsche  Politik , A. Heger Horst; f ,7t Auslandspost !« :
Dr . phil . Jf Sturm; für oen llmerhaltungiteil , B . v. Nauendorf ; für Röh¬
richten aus Wiesbaden und den Nachbardczirlen I . B . ; H. Di ele nbach : für
„Srrichisfaal" ; s>. Diesenbach ; für „Svorl und Lustsahrl" : I . B-. C Losacker;
für „Bernmchles" unv den „Brieskaflen" : C. Losacker ; iür den Handclsteil W. Ltz;

für die Anzeigen und Reklamen; H. Dornaus ; famlstch in Wiesvai--».
Druck und Verlag der L. Sch eilen der gfchcn Hof-Buchdruckerer in Wiesbaden.

Sorechstund » der Schrifüeiiung , 13 bi» 1 Mir.

Als Weihnachtsgeschenke für unsere

Offiziere und Soldaten im Jelde
empfehle in reichster Auswahl:

Taschen-Kameras

Kirchgasse
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41/ 2X«, 6x6 II. 6x9 für Filmpacks u. Platten , sowie für
Rollfilms von Mk. 10.— bis 51k. 260.—.

Elektr.Taschenlampen
mit Ia Osram-Metallfadenbirnenu.Dauerbatterien

Mpii f Lichtbilderserien vom
ncu ‘ :: Weltkrieg ::

Märchenserien für Kinder, farbige Stereobilder.
Jedem Käufer eines photogr. Apparates
praktischer Unterricht kostenlos bis zur

KirchgaSSO1 vollständigen Erlernung. Für Interessenten
1 Vorführung jedes Projektions - ApparatesMM I und Kinematographen mit jeder ge»
I wünschten Lichtquelle.

Iilnstr. Preisliste kostenfrei.

Außerdem empfehle mein
bekannt großes Lager in Photographischen Apparatenaller Systeme von Mk.6.30 an bis

zu den feinsten Luxusmodellen

Projektions- u.Vcrgrösserungs-Apparate Halbertsma-Parallel-Kohl.-Bogenlampen
in allen Preislagen D. R. P . 228 632 und 266 203 1246

Hilfssoortstativ,Roro“^sktisches stativFeld Kinemafcograph. von51.120b.ca. M. 2000
Kino- Films ä 8—15 Pf. per Meter

Sämtliche Bedarfsartikel in unerreichter Auswahl. | Achten Sie bitte genau auf die Hausuanmier 20.

Kirchgasse
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Aeien-AaBoleU
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Verkäuferin
gesucht. Böttiger , Wellritzstraße 47.

_ Gewerbliches Personal._
Näherinnen gesucht.

Heinemcmn, J ahnstraß e 22, 1.
Tücht. angeh. oder 2. Arbeiterin

für Putz gef., nach ausw . Melden
Modes  Blum . Kurhausvlatz.

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht̂ Rüger , Westendstraße 11.
Tücht. Alleinmädch. , . 1. Dez. gef.

Kronenberger, Moritzstraße 37, 2 r.
I . braves Mädchen tagsüber gef

Gern. Bülowstraße 8, 2._
Besseres AUeinmüdchrn,

das kochen kann u. Hausarbeit ver¬
steht, gef. Dr . Degenhardt , Kaiser-
Friedrrch-Ring 16, 1.

Mädchen für Zimmer-
u. Hausarbeit gesucht. Hotel Vogel,
"n- Scharfer , Rheinstraße 27.
Madch. od. Frau für alle Hausarbeit
Wucht. Lohn 20 Mk. Emmermann,
Saalgaffe 34, Zum Kochbrunnen.
Wegen Erkrankung m. Mädchens

suche sofort od. 1. Dez. tückt. Allein-
madchen, w. koch, kann ; kl. Haushalt.
Vorzustellen bis nachm. 5 Uhr, Frau
Oberst Gran . Emser Straße 47, 1.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht.  Roria . Mauergasse 21, 2.

Dienstmädchen gesucht.
Drachmann , Neugasse 22, 2._
Ein Mädchen für Kücheu. Hausarb.
gegen guten Lohn znm 1. 12. gesucht.
Luftkurort Bahnholz, bei Wiesbaden.
15—16jähr. Mädchenf. kl. Haushalt
gesucht. Feith , Dotzheimer Str . 86, 1.

Sauberes flekß. Alleinmädchen
gesucht. Th. Schäfer, Moritzstr. 66, P.

Bessere geb. nnabh. Frau
od. Mädchen zu einem kl. Krnde u. z.
Verr . der Hausarbeit mit Familien-
Anschl. ges. Näh., ccher nur schriftl.
O-ff. erbeten nach Frau Eschenauer,
Albrechtstraße 22, 1 rechts.
Properes Mädchen, w. bürg, kocht,

z. 1. od. 15. Dez. geg. gut. Lohn ges.
Erb, Bismarckring 11, 3 links.

Fleißiges Mädchen
tagsüb . gesucht. Lekisch, Rauenthaler
Stra ße 16, Par t._ _

Tüchtiges best. jung. Fräulein,
kinderlieb, tagsüber als Stütze ge¬
sucht. Näheres zu erfr . BiSmarck-
ring 19, Hützel._

Tücht. Mädchenf. den ganzen Tag
gesucht. Frau Geheimrat Güth,
Rüdesheimer Straße 22, Part , r.

Gesucht empf. anständ. Mädchen
oder jüngere , unabhängige Frau
nachts zur Bedienung für leidende
Dame . Meid. 10—12 u. 5—7 Uhr,
Croce, Sonnenberg , Wiesb . S tr. 56,1
Saub. sleiß. Mädchen tagsüber ges.

Garnier , Friedrichstrabe 36, 2.

Saubere ehrliche.Frau
oder Mädchen täglich von 9—10 Uhr
morgens zu Hausarbeit gesucht.
Frank , Rüdesheimer Straße 14.

Aushilfe
für den ganzen Tag oder anständiges
Alleinmädchen, das gutbürgerlich
kocht, auf sofort gesucht von älteren
Leuten (Mann u. Frans ; 3 Zimmer.
Vorzustellen nach 4 Uhr bei
Stapelkamp , Dreiweidenstraße 1,
1. Stock rechts._

Taub, nnabh. Monatsmädchen
oder Frau zürn 1. Dezember für
morgens u. mittags gesucht. Pincus,
Waterloostraße 6, 1.

Stundenfrau oder Mädchen,
täglich 9—12 Uhr gesucht. Gute
Emps. Schwengel, Jdsterner Str . 9.
Telephon 1767._
Stunden« , o. Fr. v. 8—16 u. 1—2
ges. Friederici , Adelheidstraße 80, 2.

Monatsfrau für vormittags
gesucht . «Schreiber , .Adolfstraße 6, 2.
Saubere ehrl. zuverl. Monatsfrau

suche sofort. Meld. 9—5 Uhr. Frau
Dr . Knauer , Goethestraße 14, 3.
Monatsmädchenfür nachm, gesucht.
Rücker, Gübenstraße 29, 1 r.

Braves Laufmädchen,
w. buben kann, gesucht. Leopold
Emmelhainz , Wilhelmstraße 38.

Zuverl. Laufmädchen
auf sofort gesucht bei Stillger , Glas
u. Porzellan , Hafnergasse 16.

& Men-AiWbolt
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Bürogehilfe, militä "srei,

in der Feuer -Versich.-Branche einge-
arbeitet , sucht Gothaer Feuer -Ver-
sicherungs-Bank, Rheinstraße 50.

_ Gewerbliches Pe rsonal.
Friseur,

langen Gehilfen, auch Volontär,
w. gut rasiert , sucht H. Alexander,
Wilhelmstraße  52 . _

Gärtner
oder Gartenarbeiter gesucht. Ferd.
Hahn , Auau stastraße 15, Tiespart.

Gartenarbeiter.
für dauernd ges. Kühnel, Sonnen-
bcrg, Wiesbadener Straße 54.

Ei» braver ordentl. Junge
kann in die Lehre eintreten . Bau - u.
Möbel - Schreinerei Balth . Courtial,
Schreinermeister , Lehrstra ße 31.
Jg . zuverl. Hausbursche (Radfahrer)
auf sofort gesucht bei Stillger , Glas
u. Porzellan,  Häfnerga ffe 16.

Hausbursche
bei guter Bezahlung gesucht. Andreae,
Dotzheimer S tra ße 61._

Ordentlicher Hausburschc
gesucht. Papierwaren -Fabrik Wies¬
baden, G. ni. b. H„ F riedrichstr. 10.

Ein Hausbursche sofort gesucht.
Jung , Bleichstraße 9.

Sielle»-8esche
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Tätigkeit,

dauernd, tage- od. stundenw., sucht
tüchtige Geschäftsfrau ; übern , auch
Filiale . Fr . Ott , Aioritzstraße 40. 2.

Gewerbliches Personal.
Aelteres besserer Mädchen

sucht auf 1. Dezember Stellung ; steht
mehr auf leichte Stellung als hohen
Lohn, ev. auch Aushilfe. Näheres
Helenenstr. 8, Hth. 1 r ., bei P ost.

In d. best, vegetar. priv. Küche
möcht. s. ält . beff. Fräul . werter
ausbilden , eventuell stundenweise.
Genaue Offerten unter O. 355 an
den Tagbl.-Verlag ._ __

Besseres Mädchen
sucht Stelle tagsüber als Stütze oder
zur Bedieir. einer ält ., auch leidenden
Dame ; geht auch zu Kindern . Lulay,
Friedrichstraße 41, 3 r._.

Bessere Frau sucht Aufwartung,
1—2 Std . morgens , in beff. Hause.
Stäb. Schwenck, Habsburger Str . 12,
2. St . rechts, am Bahnhof.

Saubere Frau sucht Arbeit
für vormittags 3—4 Std . Schul-
berg 19, Hth.  l S t. r ., Ruwedel._

Wasch- u. Putzfmu sucht Arbeit.
Hellm undstraße 53, Hth. 1, Müller.
Nnabh. Frau s. Arbeit, gleich wie.

Hirter , Gustav-Adolsstraße 5, Erdg.

K Me «'
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

1

kre lelbständ. arbcüen kann, bei
kreier Station in ^ civatklinik auf
15. Januar . KaufmännischerVerein,
Wiesbaden, Luisenstraße 26.

MlDlttrin gesucht.
die Stenographie n. Schreibmaschine
beherrschtu. mit Kassenführung ver¬
traut ist. Offerten erbeten an:

Dr. Pagenstechers Augenklinik.
Taunusstraß e 63.

Nur

Kontoristin
oesycht.

schriftliche Angebote erbeten.
Z. Ml. Andreae,

Dotz heimer S traße 61._ _
Wir suchen auf sofort zuverl. gew.
Stenotypistinnen.

Nur wirklich tüchtige Kräfte wollen
stch melden. Kaufmännischer Verein
Wiesbaden, Lursenstraße26.

Gewandtes

Fräulein,
in allen kaufm. Arbeiten be¬
wandert , handelsschulfrei, mög¬
lichst branchekundig, für bald
gesucht. Schriftl . Offerten mit
Gehaltsangabe an

Wilh . Höcker,
Schillerplatz 2.Küchen-Einrichtungen.

Verkäuferin
für Weiß- u. Wollwaren -Gesch. ges.

Fetz, Moritzstraße 7.

Heaegeraonöfe Domen
bei hoher Provision , event. festem
Gehalt gesucht. Ungeübte werden
angelernt . Zn melden Dienstag¬
nachmittag 4—6 Uhr
_ Hotel Grüner Wald.

Gewerbliches Personal.

Pu ».
Angehende erste Arbeiterin

und zweite Arbeiterinnen per
sofort gesucht.

Modehaus Ullmann,
Kirchgasse 21.

Tücht. Frisense,
perfekt im Ondul . u. Frisier .,
sofort oder später gesucht bet
hoheni Gehalt.

Heinrich Drücke, Mainz,
Insel 9.

Sackstickerin
gesucht.

Harth, Do tzheim er Stra ße 63.
Kindergärtnerin

nach Nteder-Jngelheim und
tücht. Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen nach Bonn
sucht

Arbeitsamt,
_Sckwa lbacher Straße 16.

Besseres Fräulein
zu 5jähr . Knaben für vorm. 10—1
u. nachm. 144—7 gef. Dr . Michaelsen,
Nußbaumstraße 6.W. gut«auf. MW.
das schon eine ältere Dame bedient
hat u. nähen kann, tagsüber gesucht.
Porzustellen bei Frau Steinhart,
Villa Esplanade , Sonnenbergcr
Straße 30.

Ei » ordentl . Mädchen
für leichte Hausarb . den ganzen Tag
gesucht. Mehnert , Gübenstr. 7, H. 1.

Suche für sofort
erstes Hausmädchen

(eins. Jungfer), evang., Zimmerarb.,
Nähen, Bügeln, Serv., Erfahr, auf
Reisen. 16—11, 5—6. 8—9 Uhr.

Frau Präsident Frehse,
Wilhelminenstr. 47.

Gesucht für 15. Dez. im Nähen
u. Bügeln erfahrenes evangel.

Hausmädchen,
20—30 Jahre . Gute Zeugnisse aus
Herrschastshäusern verlangt ; desgl.
sofort nur für nachmittags 2—7 Uhr

Fräulein
aus besserer Familie , das befähigt
ist, ,Aufgaben und Klavierspiel eines
12jährig . Mädchen zu überwachen.
10—12 u. 3—4 Uhr.

Stov, Wilhelmstraßc 14, 3.
Frau General Ulffers sucht für

Mannheim ein gewandtes durchaus
zuverlässiges evangelisches

1. Hausmädchen.
Melden Humboldtstraße15.

Sofort ela leieres lMW
nachmittags einige Stunden zu
einzelner Daine gesucht. Vorstellen
von 9—11 Uhr im Arbeitsamt.
Schwalbacher Straße.

I Men-AnMIe1
Männliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

MWmMeller
mIle SMillW

gegen Tagegeld sofort gesucht.
Handschriftliche Angebote m. Lebens¬
lauf unter Angabe der Ansprüche an
die Betriebsabtxeilnng d. Städtischen
Wasser- u. Gaswerke. § 437

Provissonsreisender
zum Vertrieb von Weihnachts-Pla¬
katen u. Preisschildern gesucht.

Plakat-Anstalt Strauß , Mainz,
Markt 24, 1, Eins . Liebfrauenplatz.

Gewerbliches Personal.

Wl. WnlzeMchn.
Wisser. Dreher

Ml WlWimmdM
sofort gesucht.
Kulhyold&fett G. i . b.

Wiesbaden.
Büro : Bicrstadter Höhe, Aussichts¬
straße g. _

Maschinist,
auch Kriegsbesch., zur Bedienung e.
25 HP. Dampfmaschine gesucht.
Gebr. Lußhcimer, Bettfedernfabrik.
_ Tel ephon 710.

Tüchtiger im Anschlägen bewand.

Bogner oü. Weiner
oft. Msser

findet für Anfang Dezember auf
Militärfahrzeuge dauernde Stellung.

Georg Kruck,
_ _ Hofwagenbau. _

Ml  WlerneWIse»
gegen hohen Lohn gesucht.
Aug . Horn, G. m.b.H.

Mainzer Straße 66._
Ein junger tüchtiger

Tüncher gesucht
Faul brunnenstr. 13, Laden. Stasius.

Tüchtige Rockarbeittr
sucht P. Braun, Große Burgstr. 4.

vauhilssarbeiter
gesucht auf sof., dauernde Beschäft.
Georg Bruch, Baugeschäst, Mainz,

Frauen lobpla tz 7.
Unbescholtene Leute

für dauernde Beschäft. als Wächter
gesucht. Wiesbadener Bewachungs-
Institut , Coul instraße 1.

Laufbursche
u. Laufmädchen per sofort gesucht.

Scgall, Langgaffe 35.

f Stkllm-ßesiM1
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Verkäuferin
der Lebensmittel - und Konfitüren -
Branche sucht Stelle für dauernd
oder Aushilfe, hier oder auswärts.
_ Beck, Porkstraße6, 2.

Gewerbliches Personal.

WeiMMWil
sucht Stellung als Gesellschafterin
bei älterer Dame oder besserer Herr¬
schaft bei freier Station , ohne Ge¬
halt , event. noch monatlich etwas zu
geben. Genaue Offerten u. A. 785
an  de n Ta gbl.-Verlag ._

Suche zum 1. Dez. für mein sehr
zu emviehlendes

Kinderfräulein
(Fröblerin 2. Kl.) Stelle mit Fam.-
Anschluß. Frau Else Lotte Funcke,
Nieder-Jn aelheim am Rhein._

Vertrauensposten,
evt. ohne Gehakt, sucht geb. Witwe
mit l2j. Tochter; in all. Hausarb.
u. Kochen sehr erfahr., gutes Zeugn.
W. auch geschäftl. g. tätig s., gute
Schrift. I . Mehlhose, Frankfurt am
Mai», Finkenhofstraße 25. 1.
Junge Frau s. mittags Monatsstelle.
Erbacher Str . 6, Hth. 3 r .. Benthien;
nach 12 Uhr zu Hause.

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Drkliche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 36 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Zdlerstr. 35 I-Z.-Wohn. sofort. 2333
Adlerstr. 59, 1, Zim. u. Küche. 2334
Uei chstr. 15 1 Ms.-Z. u. Küche. 2368
Wcherstr. 6 gr. Z.. KstüstSpk., 20M,
ssaftellstratzc5, Dachgesch., 1 od. 2 Z.
.-jr . K, sof. oder spät. N. 2 St . 2336
Dotzheimer Str. 126, Stb., 1 Zim.

u. Küche zu Perm. N. M. Stall,
.Lotzhei mer Str . 120, Part , r . _
Dotzheimer Str. 122 I-Zim.-W., Stb.

u. Hth. Näh. Hth. Pa rt , r.  81365
Eleonorenstraße 6 1 Zim . u. Küche.
Eleonorenftr. 8 1-Z.-W. N. Nr. 5, f.
paul bruun eu ftr. 4 1 Z. u. K. s. 25 56
llanlbrunneust". 6, Ms., sch. 1-Z.-W.
Vl dstr. 9/11, P., 1 Z. u. K. sof.  2338
»eldstr. 22 1 auch2 Ẑim. z. w, 2340
Wbenstraße 29, Fsp., 1-Z.-W. sofort
ßJiu _verm._ Nah. I r._2675
Wbenst raße 31, Hochp., 1 Z.  u . Kl
Grabenstr. 5, 3, 1 Zim. u. Küche.
7-- Näh . Rompel , Bismarckring 6.
HrllmundstrMststVdh., Zim. u. K.  2341
Hestmundstraße 53 1 Zim. u. Küche

Zu verm. Gebr . Schmit t._ 2342
rtsp., 1 Zim.. K. an

o. sp. Nah. 2.  2313
1 Z., K. 2345

Querstr . 2 Frontsp . mit Küche, Gas,
an ruh. Pers . Näh. 3 St . l. 2346

Rhein«. Str . 13, H. P ., 1-Z.-W. 2347
Rheinstraße 89, Vdh., 1 Z „ K., Md.
Rhein str. 161, 1 r., 1-Z.-W.. Abschl.
Riehlstr . 7, Hth., 1 Zim. u. Kü che.
Rieh lstr. 16 1 Zim. u. Küche zu vm.
Röderstr aße 3 1 Z. u. K. sof.  2307
Romerb erg 5, Hth., 1 Zim. u. Kü che.
Römerberg 8, P . D„ 1-Z.-W. a. sof.

N. b. Scholz u. Luisenstr. _19 _̂ §248
Römerberg 10 1 Z. u. K. Näb. H. 3.
Rö merberg 12 1 Zim. u. Küche. 2349
Römerberg 14, H., 1 Z., K. N. Ä. 1.
Roonstr. 5 1 Z. u. K. N. 3H5671
Rüdesb. Str . 31, Hl̂ P ., I-Zim.-W.
Schachtstr. 21 1 Z. u. K., 1 . 12. 16.
Scha'-nhorststr. 11 1 Z. u.  K . auf sof.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sof. Näb. V. B. r . 2352
Schicrsteiner Str.  2 6, H., 1 Z. u. K.
Äl. SchwalbacherStr . 4, 1, 1-Z.-W.

sof. N. bei Lied u. Lursenstraße 19.
Sedanstr . 1 1 Z. u.  K ., 14 Mk. R. 2 st
Sedanstraße 6 1 Zimmer u. Küche,

Vorderh. Dach, zu verm. 2330
Seerobc nstr.  9, H. P ., 1-Z.-W. s. o. sp.
Walra mftr. 23 1 Zim . u. K., Dachw.
Webergaffe 34, Fsp., 1 Z. u. Küche zu

verm. Näh. Zigarrenl ad en. 2329
LSebergaffe 34, Dach, 1 Zimmer und

Küche zu vermieten . 2354
Wellritzstraße 35 TStadjäTu. K. 2355

Wenenditraße 15 1-Z.-W auf sot
Näh. Luisenstraße 19, Part. _1406

Westcndtzr. 26, Fsp., 1 Z. u.  K ., sofl
Rock str. 31, Hth., 1 Zim. mit Küche

u. Keller. Näheres daselbst. 2356

2 Zimmer.

Adlerstraße9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Adlerstraße 23 2-Z.-W. an kst Fam.
^ billig. Näh. Bdh. 1. 2686
Adlerftr. 28 2 Z,. i » „ sof. N. Part.
Adlerstr. 29 sch. 2-Zim.-Wobn. zum

1. Jan . zu verm. Näh. das. Laden
od. Ferd. Alexi, Weißenburgstr . 3.

Adler str. 37 2-Z.-W. s. N. Vdh. 1 r.
Adler str. 66 Dachw., 2 Z . u. K. 2360
Ädolsstraße4, Pärt.-Wohn., ~2  Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Näh. Rheinst raße 40, 2. _ 2361

Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sof.
zu verm. Näh. 1 St . r . 2415

Bleichstr. 34. Vdh.. 2-Zim.-W„ Küche,
_Man s. sof. od. spä ter , 30  Mk . 2362
Blücherstr. 3 kl. 2-Zim.-Wohn. zu
_ve rm. Näh. Mtb. Part , r.  615333
Blücherstr. 15. Mtb., schöne 2-Z.-W
BlTcherstraße 17, Mtb. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller aus gleich. Näh.
Helenenstr. 6, 1, Sch werdel. 2301

Blücherstraße 48, Stb. 3 St ., 2 Zim.
u. Küche zu verm. B 13 756

DotzheimerStraße 11, Hth.. 2 Zun.
"äh . Vdi . Part . V‘.u. Küche. Nl "248

Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. soi.
zu verm. Näh. Bäckerladen. 2679

Dotzheimer Str . 61 sch. 2-Z. Wohn.,
Mtb., mit Balkon, Gas, Kohlenaus¬
zug, sofort oder später zu verm.
Näheres bei Blumer._ B 13545

DotzheimerStraße 86 2-Zim.-Wohn„
Gth., zu verm. N. 63, 1 JL_ 2419

Dotzheimer Str . 120, Hth., schöne
2-Zim.-Wohn„ im Dach, zu verm.
R. M. Stoll , Dotzh. Str . 126. P . r.

Dotzhh. S tr. 122, H., 2,-Z.-W^N. H. P.
Dotzheimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.

mit Zub^sof. od.  spät . N. P. 2363
Eckernfördestr. 6 sch. 2-Zim.-Wohn.

sofort od. spät. Näh. P . l. L 13436
Eltviller Str . 3 2 Z. u. K-. Stb. 2413
Faulbrunnenstr. 3. B„ sch. Fsp.-W..

2 Z., Kücheu. Zub. Näh. 1 l.,2552
Feldstraße 16, Stb., 2-Zim.-W. 2364
Feldstr. 21, Stb ., 2 Zim. u.  K . 2365
Frankenstr. 6, Hth. Frtsp., 2 Zim. u.

Küchezu verm._ _ B 12418
Franken str. 7, D achw-, 2 ^ . u. K. sost
Frankenstraße 19  2 -Z.-W. s. od.  spät.
Frankenstraße21, Hth., 2 Zim. sofort

zu  vermieten._ 2305
Frankenstr. 23, H., 2—3-Zim.-Wohn.
Frankfurter Straße 85 schone2- und

3-Zimmer-Wohnungen, neu her-
gerichtet, auf sofort zu verm.  2676

Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W„ H., so st
Gneiseuaustr. 33 2 Z., a. Flaschen¬

bierkeller, zu vermieten. B13987

J
Göben str. 19,  Mt b., 2-Zim.-W.  2366
Göbenstratze 22. Hth., 2 Z. u. Küche

auf sofort od. spät, zu verm. 2299
Ha llgarter Str . 3, Mtb., 2-Zim.-W.
Helenenstr. 18, Hth., 2-Zim.-Wohn„

18 u. 22 Mk. N. Kern. S . 1. B5670
Hellmundstr. 29, S ., 2- o. 1-Z.-W. G.
Hellmundstr. 32 2 Z., 1 K., 1 Manst
Hellmundstraße 49, H. D„ 2 Zim. u.

Küche auf sofort zu verm. B 5677
Herderstr. 13 kl. 2iZl-Dachw., an

einz. P .< sof. o.  sp . N.  Berg , 3
Hermanustraßc 1 schöne2-Z.-Wohn.,

Dach, neu herger., sofort zu v. 2327
Hirschgraben 16 2-Z.-W. mit Abschst

für 18 Mk. zu vermieten._ 2606
Hirschgraben 11 2 Zimmer, Küche u.

Mansarde sofort zu verm. 2380
Jahnstr. 16, G. Fsp., 2 Z^ K., Gas. st
Karlstraßê ü, Fsp., 2 Z. u. K. zu v.
Karlstraße 36. Hth., srdl. kst Dachwst

2 Z., K., Abschl., 15 Mk. mtl. N. 1.
Leh- str. 12, H. 1. St .. 2 Z.. K. 2323
Lothringer Str . 25. Dach, 2 Zimmer,

1 Küchen. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näb. bei
Hausverw. Brahm, dort, § 226

Lothr. Str . 27, S .. sch. 2-Z.-W.  N . Pl
Mauergaffe 12, Htb-, 2 Z. u. Küche.

neu her«., f. 18 M . m. N. V. 1 r.
Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn-,

2 Zim ., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 8383
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Mosttzstraße 44. Hth. 2, 2-Z.-W. 2384
äftitjtI86era 21/2 , 2 Zrm. u.  K ., sof.
Mühlgaffe 17. H. Ms., 2 Z. u. K. 1847
Nerostr. 2k, 2. St ., Frontsp ., 2 Zim.

mit  Kü che cm ruh . Leute._ 2418
Reroftra ße 29  2 Zim. u. Küche. 1232
Rettelbeckstr. 18, Vdh. u. Mtb, , % u.

3-Zimm er-Wohn. zu Mn. 88678
Rettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terrasse an ord. Leute bill. 8 5619
Ne ug. 18 2-Z.-W.  N . Korbla d.  2386
NikolaSstr. 7. Stb . D.. 2 Zim. u. K.
Nikolasstraße 21 2-Zim.-Wohn. zum

Möbeleinste llen bill ig zu ver m.
Oranien str 8, Stb ., 2 Z„ K. N. 2 l.
Oränienstr . 22, D. D ., 2-Zim.-Wohn.

sof. N.  E gerwlf u. Lui senstr. 19,  P.
Oranienstr . 25. V. F .. 2 Z., K.. sof.
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu vermieten . F  247
P latter Str - 32 2-Z.-W. sof. odispät.
Raurnthaler Str . 10. Mtb ., 2 Zim .,

Küchê sos. o. sp. N. b. Koch.
Rh ein«. S tr . 13, 6.  P ., sch. 2^PW.
Rheingauer Straße 16, 1, schöne 2-

Z.-W mit Zub eh., 1. Jan . 8 5682
Rhein str. ffiTTö., 2 Z., K. Luisenstr. 19
Rheinstraße 89, Sth . P. . 2-Z.-Wohn.
Riehlstr. 7, H. P ., 2 Zim . u. Küche.
Rö de"str. 2v gr. u. k!7 2-Zim.-Wohn.
Röderstr. 21.  Dachw ., 2 Z., K„ sos.
Römerberg 36, H. P ., 2-Z.-W., neu.
Saa l«. 8! Lad., Dachw., 2 Z., K^ 1083
Saal «. 24/267Dach w., 2 Z.̂ K^ 28Ü4
Saalga sse 32  Mans .-W., 2 Z., K. 2395
Schach tstr. 8, Vdh.^ 2-Z.-W.,G , 2M4
S chernüorMr . 17, Sth ., kl7"2-Z.-W.
Scharnhorststr. 44. GthII^ Zrm.-W.
Schulgaffe 6, 3, 2 Zim. u. K. 2637
Schwalb. Str . 36. Msd.-W., best a.

2—3 Msd . u. K., s . o. sp. Rah, das.

Kl,Schwalb7Wr/4, ' V.^^ Z.-W.̂ s^Näb. das. 1 S t. u. Luisenstr. 19._ _
Srerobenstr . 25 S b. P . 2-Z.-W7N . 1.
Steingaffe 12 2 Zim., K., ev.^D ans.
Steingaffe 23 2-Z.-W.  f777sp ., 2398
Steinaaffe  26 . V. u. H. D., 2 8»  K.
Ste ingaffe 34 2—3 Z. u. St., sof. o.  sp.
Stiststr . 24, H. 17 schöne 2-Zim.-W.,

Küche u. Maas , sofort zu verm.;
großer Mi etnachlatz. ,,

Taunusstr . 77, Gth., 2 Zim. u. K..
außer M schlu tz, zu v. 400 Mk. 2411

Wägemannstr . 14 2 Zim. u. K. für
18 Mk. N. Bischosf. Kirckg. 11. 2. 2683
Wagemannstr . 35. 1,  2 -Z.-W. (23).
Wa lramstr . 13 Msd., 2 Z., K„ sofort.
Wälramstraße 21 2x2 -Zim.-Wobn.

sofort oder spater zu  v erm. Bo 688
Wa lramsträße 23, Äl72 -Zmü -Dachw.
Walramstr . 37, S th. D., 2 Zim. u. K.
Wellttzstr . 20 2 Z. u. .« ., ®aS._  B5690
Wellritzstr. 21, Fsv., 2 Z. K.. l . Dez.
Werderstr. 9. Stb ., sch. 2-Z.-W. zum

1. 1.  17 an r. Le ute. Näh. V. P . l.
Werderstraße 16 zwei 2-Zirn.-Wohn.

im Erdgeschoß Seitenb . u. Hinter ».,
Lu vm. Näh^ LauSverw alt . B 5691

Westends tra ße 19, 172 Zim. u. ZuL.
Westendstr. 39. P7I72 —3-Znn7W . zu

ve rm. Pr . 429 Mk. Näh, das. 2404
Westendstraße 44 sch. 2-Zirn.-Wohn,,

Frontsp ., ohne Wschl-, 20 Mk.
Winkeler Str . 6 2-Z.-W.. D ., 18 Ml
- - -TfrSiruTJOKiS . 2.K 26,
Zietenring §! Htb7 gr. 2-Zim.-W.

Näh, ft.  Pauli , Röderstr.  38 . 2397
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,

Frontsp . Sth ., preisw . zu vm. Näh.
Dorkstr. 29, 3. bei Gräber . F 226

3 Zimmer.
Adelheidstr. 14, Hth.. 3 Z. u . ZuL. aus
_April 1917 zu vermieten.  J2318
Adelheidstr. 38,1 .. Et ., gr. 3-Z.-W..

neu herger., Elektr. u. Gar , zu vm.
Ndlerstr. 3. Neub. Sth ., 3-Z.-W. 2420
Adlerstraße 7, nahe Lanagaffe, schöne

3 Zim.  u . Küche. Näh. Lad.  2421
Ndlerstr. l67Sth .. 3 Z. u. K.717Jan.

1917. Preis 36V Mk. N. Friseur !.
Ndlerstr. 37, H.. 3 Y. Ir
Ädolfsaüee 6. H7E ., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh.  V . <&._ 2423
Adolfst'raße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.

im Sped itionsbür o. B5 683
Ädolfstr. 10, Mtb. 273 »Z'.-W. zu vm.

Näheres Vdh. Part . 2424
Mrechtstr . 5, Sth ., 3-Z.-W. u. Zub.

söf, ob. spät. Näh. Vdh. 2S1 2425
Hertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf

Näh. Part . B14001Kff. zu vm. Näh
Prrtramstraßc 21 3-Zim.-W., Küche.

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei  Sior t. _ _ B _14002

Meichstraße ZV3-Z7W 7' so sHd . sp ät.
Plü cherßw. 7, B. I r ., S .Zim. zu vm
Mffcherstr. 10. 1. 3.Z..« 7söf od. st>.
Blücherstraße 27, 2 r., 3 Zim., Bad

usw., sof. zu verm. Besichtigung
10—12 Uhr. Näh, daselbst. 2427

MI »»dstr7-4," 3-Zich7W7m7Balk ..
sos. od.Mter , Nah. P . r . B1 4007

Dovh. Str . 18_ 3 u. 5 Zim., n. herg.
D- tzh. Str . 26, Gth773.Z--3877 5̂00,.
L - tzheimer Straße 68 3-Zim.-Dobn.
_zu m 1. Ja nuar ._ Näh. P.  B 14008
Totz he imer Str . 72 schöne Ẑ Z.-W,
Dovheim er S tr. 877Mtb- , 3-I .-W.,J,
Dahb. Str . 88. § 7P .. 3 T7 Kucke

Keller zu vm. Nah. S . 1 l.  242t
Dovh. Dtr77l26 neu herger. 3-Z.M

Mk. z. 1. Dez.
;., Stoll . 2410

Stb ., z. Pr . v. 25 -
_zu verm. Näh.  Vdh ., — -
^ »hheimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-D.

sofort billig zu ver mieten. 2430
llenbogcng afle 9 Z7Znn.-W7 sot.  2431

ßllenboäengaffr 11. 2. 8-Z.-W.. Zvb.,
s. od. sp. zu v. N. das. 1 S t. ^2432

Fraukenstr . 13 schöne 3-Ztm^W.. V.,
m. Zub., auf sof. od. spät . ^ N.̂ P,

Friedrichstraße f,  Gartenhaus Part.
3-Zim.-Wohu. mit _Zub._ auf _fof.
ob: spät. Näh. Vdh. 3. S t. 2224

friedrtckistraßc8. Ddb. 3, 3-Z.-W.
Küche, sof. ob. sp. »u v. Näh. beim
HauLmeister. ~~L“ t “im Stut erbau. 2433

Fricdrichstr. 27  her rsch.  3 -Z.-W. sof.
Friedrichstr. 44, D. 3 u. H- 1- ie 3 3 -<

Küche, Mans. Näh. H. Jung.  2485
Georg-Auguststraste 8 3 Z. u. Mans ..

VdS. 3 St ., sos. od.  später . B14012
Gneisenautzr . 2, 1, Ecke Elsaffcrv!.,

sonn, gro ße 3-Z.-W. sof. od. spät,
neisenaustr. 12, H., 3-Z.-W., Dach,
zu verm.  Näh , bei Goller, P art.

Gneisenaustraße 16 sch. 3-Zimmer.

Zub., sof. Zu Zigarren !. 2480
Weilstr. 15, V„ sch. 3-Z.-W., Okt. Ndas, u. Sausbestd er-Verern . ^ 383
Weilstr. IS. 1. Ä7 3-- 4 Z.. Zb., 1. 4.

Wohnung mit Bad auf gl. od. sp ät.
.st "Gneis enaust r. 20, H. P. . 37Zim.-W.

Gneisenauftr . 21, 1,  gr . 3-Z.-W. sof.
Göbenstr. 32, V. 2, 3 Zim. u. Zubeh.
_sof ort ober später zu verm. 2367
Grabenstraffe 34 schöne3- u. 2-Z.-D.

sof. N. Uhrenl. Weberg. 28. 22"l

WellriWraße 27 3 Zim., 1 K. u.
im S interhaus , zu  verm ._ 2482

Wielandstr . 23 Herrschaft!. 3-Z.-W.

Wielandstr . 25̂ 3.Z.-W., V., d. Neuz
entspr., gl. od. sp. Näh. Hth.  1 r

Hallgarter Str . 8, Hth. 2, frdl . 3-Z.
Wohn, auf bald  zu verm.  B12847

Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.
Wohnung sof.  od . sp. zu vm. 2437

Hellmilndstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-
Wohn. aus sof. Näh. Laden.  2438

Hellmundstr. 34 3 Zimmer u. Küche
so fort zu vermieten. 2439

Hellmundstraße 43, 2. Stock, schöne
3-Zim.-W. s.  Näh . Luisenstr. 19.

Hellmundstraße 49, Vdh. 1, 3-Z.-W.
s. o. 1. 1. 17. N. P ., b. Ottl , BlZ0t>5

Herderstr . 2 sch. 3-Z. -W. N. V. 2. 2440
Hirschgraben 13, 1. 3 Z., 1 K. u. Ms.

z. 1. 1. 1917 zu vm. Näh. b. Haus¬
meister Hild, Büdingenstr . 4. 2306

Hirschgraben 18 kl. 3-Z.-W., 320~Wl
FahanniS bergrrStr . 3 sch. 3-Z.-W.

Kavellenstraße 10 Z.. K„ 3u^ ;sogleich für 800 Mk. zu v
bei Brunn , Adelheidstr. 45. , 2557

Kellerstraße 31.7Vdh. . 1 l„, 3-Z.-W.
zu verm. Näh, das. 1 St . reibts.

Kirchgaffe 49, 3 r .. 3—5-Z.-W. 2554
Kirchgaffe 4̂9. 3 lks., 3-Z.-W._ 2553
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., i . St ..

s. ob. spät. Näh. Lehrstr. 14, 1. 2443
Lorclehring 5 3-Zim .-Wohnung auf

sofort oder später zu verm. 2444
Luisenstraße 17, 1. Stock. 3 Zinn u.

Zub., auch als Büro (fcttfier Ver-
sich.-Ges. Wilhelma , Magdeburgs,
zu vm. Näh. Möbelgeschält. 2445

Luisenstraß - 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
sährl. 460 Mk. Näh. Tap .-G. 2446

Luxemburgstr. 6 sch. 8-Z.-W., Sockp.,
zu  verm . Näh, im Lad en._ 2447

Marktstr . 22, Stb7 Frontsp ., 3 Z. u.
K. an ruh.  Miet . N. Vdh. Griesel.

Mauergaff e 15, 2, 3 Z. u. Küche. 2448
MäuritiuSstraße 9. 1, 3-Z.-Wohn. m.

Balkon soi. od. später zu verm.
Näheres Lederhandlung . 2449

Moritzstraße 9, Mtb. 1. 3-Zim.-Dohn
Näheres Vdh. 1 St . _ 24o0

Mori tzstra ße 15 3.Ziln7Wohn. 2451
N^ str. 11? ^ 737Z77st.,,uU72452
Nerostraße 32,3 Znm,u ^ Küchê 2047
Ner,straße 3ö 3 Z. u. K„ 3^ St . 2453
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 M.
Neugaffe 13 schöne 3-Zinn-Wohn. -m

l . St7,sof .,Räh .,Adolfsallce4ö,P,
Ne uaaffe  1 8 3-Z.-W. Näh. Korbgesch,
Niederwaldstr. 11 sch. 3-Z.-W., 1. 4.
Dran ienstr 19» Gth., Msd.,,3 Z., K.
Oranienstr . 25, 2 St ., gr. 3-Z.-Wohn.

_mit Küche sof. od. später. B1 4021
Mlipvsbergstr . 4 3 Z.. Tiesgeschoß,

freilieg., Gartens ., mit gr. Kam»,.
u. Zub. sos. oder sp äter zu  verm.

Philivvsbrrgstr . 10, P - neuzeitl . 3-3 --
Wobn. mit Bad, elektr. Licht, Balk.
u . all. Zubehör am 1. Januar oder
später an beff. Familie zu verm,
Näheres Philippsbergstraße 12. bei
Holz hev, Part , r.  2369

PhilippSbcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wobn.
mit Zub. sof. od. spat, zu v. Nah.
Lanaga ffe 13,  Laden . ,2457

Philipvsbergstr . 39 2><3-Z7MH F,
Siauenthaler Str . 7, Mtb. Erdg., 3-

Zirn. -W. zu p. Nah.  Kern , Hth.
Rauenthaler Straße 19, Hochpart.,

3 Zim., aus sof.  oder spater. 2459
Rheing auer Str . 4~3-Z7W . sof. 2460
Rheinstt . 117 sch. , gr., 3-Z.-W., S üds.
Rie hlstr. 2 sch. 3-Z.-O^,söst 241g
Rreblttr . 5, Mtb., sch 3-Ztm7W . 2461in itiji , i - —
Riehlstr. 8 schöne3-Z7-W. sofort oder

später t510Mk .).Mrh . Laden. 2462
Richlstratze 8. Mtb., 3 Z. u. K. auf

sof. aeaen Mietnachlatz zu Perm.
Roderst". 35 sch. 3-Z.-W., sof. 2464
Römerberg 8 37Z,m.-W. aus sofort.

Näh. Luisenff ratze 19. _ F248
MtbeSbeimer St ' . 34 3-Z.-Wohn, sof.
Saolaaffo 16. Vdh. 1. 3 Z., K., K., b.
Schachtstr. 30, Ecke Stern «., 3-Zrm,

W. m. K. sof. od. sp. R. Schacht-
stratze  30 , 2 l., od. Kell erstr. 13, 2.

Schie rfteiaer Str . 26, Hth7 3-Z.-W,
Schulberg 6 3—HZimmer -Wohnuna.

Sonnens ei te, Gas , Elekt r._ 2466
Schwalb. Str.  43 , Mtb ., 3 Z . u, ,K.
Schwalbacher Straße 77, Frtsp ., kl.

3-Zi mmer -Wohn. . 300 Mt. ,2470
Sedanplatz 1. 8. Stock, 3 Z., 1 Küche.

1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie , auf 1. .̂ an . 1917 zu vmEinzusehen von 11—6 Uhr täglich.
Näheres 1. Stock rechts. 2309

Balkon u. Zubehör, auf glei^ od.
später zu verm. Näh. 1 St . 2472

Stiftft ^ ,3^ gr., 3-Kim.-W. gl. od. sp.
Stiststr . 5, 1, sch. 3-Z.-W. m. Küche

' ' ' ff . — “sof. ober spät, zu verm. Näh. das.
od. Baubüro , TaunuSstr . 56. 2473

Btistst ". 29, 1, Eonnens ., sch, 3—4-Z2. St.Wohn, zu vm. Näh. 2.^ h_ 2475
Lauuüsstraße 17 3 Zimmer mit

Küche zu verm ieten . 2416
Taunüsstraße '44, Part ., 3-Zim .-W.

aus 1.  Ja n, zu  v . Nah. 2 S h 2477
'TauauSstraße 64" schöne 3-Zimmer-

Wohn, mit Zub. sof. od. spät. 24 8̂
WalkmMstr . iÖW-  3 -Z^-W. gleich

od. spater zu verm. Preis W0 Mk.
Näb. Heuser, Gck- B12835

W L-Z.-W. ±  P . ÜH40S4

Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe , B. 2. Rüdesh. Str .,33. Sv-, 4 Z^ Zb ^ 2533
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör Saalaaffe 20. 2, 4-Z.-W. zu v.  2o51S-Lim.-Wopn. mir auem « uoeoor
aui sofort od. später zu vm. 2479

Urbrrgaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u

für sof. od. spät, mit Mietnachlatz.

Winkeler Str . 9, 1. St ., 3 Zim. 2484
Rork stratze 9, 1, 3-Z'im.-Wo hn. 2574
Yorkstr. 20 sehr. sch. 3-Z.-W. m. Ms.

sofort oder später, 530 Mk. 2175
Dorkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wohn7 zu

verm. Näh. 1. St . r._B 14026
Zimmermannsträße 1, 1 St ., schöne

3-Zimmer -Wohnung zu vm. 2640

4 Zimmer.

Adolfstraßc 4 Part .-W„ 4 Z. u. Zbh.,
_zu verm. Näh. Rhe instr . 40, 2. 2489
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näher es be im Ha usmeister . 2490
Albrecktstr. 34 4-Z.7W., sof. od. spät.
Albrechtstr. 36, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Rüderstraße 39. 2492

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.
W. z. 1. Jan . 1917. N. Lad. Bl4027

Bismarckring 19, Erdg., 4- od. 3-Z.
W., auch mit Werkstatt f. 500 bi-
700 Mk. sofort. N. 1. St . ' r . 2416

BiSmarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
sof. od. sp. zu v. Näh. M. P.  2493

Blüchervlau 6, 1. Sonnens ." 47Ẑ W
u. reich!. Zub. Näh. P . lks. B5672

Blücherstraßc 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker für 1. Jan.
zu vm. Näh. P .< Öberbeim. 2494

Blückerstr. 30, Eckhaus, schöne 4-Z.-
Wohn. s. N. Luisenstraße 19, Part.

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part .. 2. u. 3. Et ., sof.
nbjpät . Näh. Zeltmann , 1. Et . L

Bülowstraße 10 4-Zim.-W. zu ve rm.
Kl. Bur gstr. 5, 2, 4-Z.-W7N . 1.  1528

Dambachtal 5 ic_4 gr^ e Zim.,̂ BadElektr. 1100-^ 700 W.  2634
Dotz hl Str . 26. Bdh.. 4-Z.-W. l700h
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
sof. od.^ spät.^ Näh. Bäcksrladen. _

Dotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M-,
, s. o. sp. R. Dotzh. Str . 74. 1. 2498
Dreiwe ideirstr. 8, P -, 4-Z.-W« sofort.
Emser Str . 10. 2, 4-Z.-Wohn. sofort.
Frievrickstraße 8. Vdh. 3, 4-Z.-W.

sof. ob. spät, zu verm. Näb. beim
Hausmeister , Hinter bau. 2499

Gneisenaustr . 35, 4, 4-Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z -W.. Bad. Ga«

u.  Elektr ., kein Hth. Näh, das. 2502
Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. re ich!. Zub.  N . P . 2503
Gustav-Ädolntraße 19, 1, schöne Gnu.

4—5-Zim .-Wohn.̂ zu verm. _ 2504
Herd erstr . 17 sck. 4-Z.-W. N. P . 2505
Herrngartenftr . 19, 2, 4 Zinn, , 2506
Jahnstraße 4, 1, ,4—5-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Rr . 6, 1.
Jahnstr . WTTfWm.  u . 8 uit " RaE

das. Part , u. Luise nstr . 19. 2507
Jahnstraße 32, 3. schöne 4-Z^D . s.

Ljû verm. Näh . Kre:delstr.̂ 7. 2508
Jahnstr . 34, 2. 1-Z.-W., 650 Mk., sof.
Kaiser-Friedrich-Ning 1» 1, '4-Zsm.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf
^sofort oder spät, zu verm. , 2511

Läiser -Friedr .-Ring 32, 1 l.. herrsch.
4-Zim.-Wohn., gleich od. ,sp., 2512

Karlstr / 9, 1, 4 Zim, mit Zubeh. auf
1. April,1917 . Näh. Part . 2513

Kellerstraße Näh. 13.
Kirchgaffe 11» 2, sch. hell. 4-Z.-Wohn.,

auf für Geschäftszwecke. 2515
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim.. vollst. neu

berg er., Gas , elektr . L. N. 2.  2516
Kleistst' . 8 4-Zim.-W. sofort. 2375
Klotzstockstraße 21, P .. schöne 4-Zim.-

Wohn. m. Zentralheiz , zu v. 2517
Körnerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub.

aus 1. April 1917 zu  vermieten . ,
Körnerstr . 5, 1. 4-Zlm.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 2519
Körnerstr . 8 4-Z.-W.  a . 1. Jan . P . I.
La>>nstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub.

sof. od. spät, zn vm. gegen Saus-
aussicht, Mietnachl. Näh. das. P . r ..

_od . Dotzheimer  Straße 82, P . 2520
Loreletzring 5 4-Zim.-Wohnung auf

sos. oder später zu ve rm. 2521
Luisenstr. 41 iOdeon-Theater ) große

4-Zim.-W., 3 Mans ., Gas , Elektr ,̂
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten. Näh. beim Haus-

_meisterKremcr , .4, St ._ 2509
Lurcmbnrgpl . 1, 2̂, 4-Z.-W. a. sof.

Näh. 1 r.  od . Rheinstr . 73, Büro.
Lnxembnrgstr. 4, 3. St .. 4-Zim.-W.

mit ZiÄh . sof. oder später. 2522
Marktstr . 21, 1 l., 4 Z. m. Zb. alsbald

od. 1. April . Näh. . daselbst̂ , u.
Kaiser-Friedrich-Ring 25, P . 2486

Mauergaffe 7 t^ Zim . mit Zubehör
sofort zu vermieten . _ - -

Mickelsberg 12. 1, t -Zim.-Wobn. mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Nah. das.

_Zcrden od. Hellmundstr^ 37, P . 2523
Michelsber, 21. 2. 4,Z . sofort.
Moritzstr. 15̂ 4-Z.-W. Näh.,,1 X 2524
Rervstr^ 14,̂ l,^ sch.,4 -Z.-W. N. 1. St.
Nerost-. 2̂7.1 ?,,sch- i -Z--W. sehr bill.
Billa Nenberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Zim. mit Zub. sof. oder später
billla zu  vm . Näh^ Erdgesch. 2527

Rbeiuaa «. S tr . 6, 2, 4-Z.-W. 814031
Rheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.-

Woh nun g aus sos. zu verm. 2528
Röder, tr . 21, 2. 4-Z.-W. m. Zb.. sof,
Roderstr. 40, P „ 4Äim .-W., Kucke,

Balk.. Gart , usw.  s . od. spät. 2530
Röderstraße 45, 1 Stock, 4-Zim.-W.
Rüdesh. Str . . .

4, u. 5-L -W. l. o. sp. A.

Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Ztm.-W
zu vm. N. Mücherpl. 6, P ., « 14033

Scharnhorststr. 32 gr . ,mod . 4-Z.-W,
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu vm.̂ 2534
Sckiersteiner Straße 11, 2 St ., herr¬

schaftliche 4-Z.-Wohn,. Bad usw.,
_fof . ob. spät. Mh .̂ ffart.̂ r.^ 2535
Schwalbacher Str . 12 gr. 4- od. 5-Z -

Wobn. m. Balk., 1. j .Jjft . 2. 2314
Schwalbachrr Str . 71, 3, 4-Z.-W. m.

Zub., sof. od., svät. zu verm. 25 36
Sophienstr. 'iT̂ Villa . sonnig u. fr«

ael. 4—6-Zrm.-Wohn. m. r . Zubeh.
sof. od. sp. ^Preis 1500 Mk.̂ .,2537

Walramstraße 39. Ecke Emser Str ..
4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od̂ sp. Näb/,Erdgeschoß. . 2539

Weißrnburgstr . 1,1,  4 -Zim.-Wotzi
_faf . ob. spät. Nah.̂ P . r . , B loc>97
Wellritzstraße 11 4 Zim. od. 3 Zim. u.

Zubeh. sofort zu verm. Nah. Part.
Wellritzstraße 45 4 Zimmer . Küche

u. Zubehör aus sofort oder später
zu verm. Näh, bei Kahn._ Bl4023

Westendstr. 11 .sch öne 4-Z im.-Wohn.
W>>stendstraße 12,1 St ., ^-Zimmer-

Wohn. sof. od. ivater zu vm. Nah.
^ Part . lks., . bei,Kiesel . _ 2542
Wielandstr . 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof.

oder, sv ät . Näh, das. 10—1. 2543
Wielandstraße 23 herrschafti 4-Z -

W., d. Neuz. entspr., sof. od. spat,
Winkeler Straße 8 4 Zim ., 1 Küche,

2 Keller , mit el. Licht zu v. 2545
Dorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör

Mb . No ll, Bism arckring 9̂ B14025
Dorkstraße 27, 1. Stock l„ sch. 4-Zim .-

Wohn. alsbaid zu verm. Näheres
Erdgeschoß links. bei, Mersch, 2546

Schöne 4-Zim.-Wohnung im Hause
Friedrichstr. 49, 3. St ., aus 1. Jan.
1917 zu vermreten. Näheres da¬
selbst bei Motz er. Frontsp . 2547

SZsöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
enlsvreck.. zu v. Anzich. v. 11—1.
N. Hallgarter St r . 8,  P r , « 14034

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 2548

5 Zimmer.

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
5-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im
Erdgeschoß. 2558

AdolfsalleHol Herrsch. ^>-Z.-W^ 2ö60
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Nah.

im Speditionsbüro . 2o61
Nlbrechtstraße 13, 1, schone5-Znnmer

Wobnuna^zu verm ieten._ B14036
Nlbrechtstraße 16 (nächst der Adolfs,

aller) ist die im L. Stock Belegene
_Wohn . v. 5 8 . u. Zubeh. z. v. k378
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,isiiuinii, ■■jf  i u. “ vi .»

Zub. f. od. sp. N. b. Gaiser . « 14037
Büdingenst -aße 4lZim . nt. Küche u.

Zentralheizung so fort  zu vm. 2562
Dambachtal 8. 2 St ., neuzeitl . 5-Z.-

Wobn. sof. od. sp.  Näh , nur 3. St.
Dotzheimer Straße 10, 2, 5-Z.-Wobn,

nebst Zubeh. auf 1. Avril . « 15132
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen

feite, zu verm. Näh, dase lbst. 2564
Tot-ü. ' Str . 26, V., 5-87-Wl (11001
Drndenstr . 4, 1. Et .̂ 5L . u. Zb. 2566
Eckcrnsördcstr. 1, 2, sch. 5-Z.-W. mit

reichl. Zubehör auf al. od. später zu
verm. Näh. Eck ernfördestratze 4, 1,

Emser Str . 65. 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit Gartenbentltzung auf 1. 4. 17
oder früh er zu vm. N.  63 , P . 2567

Goethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. Gäter zu verm.
Einzuseb. 10—12. Näh. das. 2568

Goethestr. 20, lUSt ., 5- od. 4-Z,-
Wohn., neu  herg ., preisw ._ 2569

Goethestraste 22. 2 5 -Z.-Wohnung
auf  1 . Ap ril zu  vermieten ._ 2328

Goeth estr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 2570
Goethestraste 26, 1. Stock, 5 Ztm. „u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Nah.
das, u. Möhringstraße 13. _ 2571

Guttav -Ad- lfstr. 9 S-Z.-W., 800 Mk.
Hellmundstraße 58, P7̂ 5 Z . u. Zubl-

evt. mit Nachlaß,  sof . od. sp. 2572
Herderstr . 3 1. 4. 17 sch. L-Zim.-W..

Sönnern'., bill. Näh. 1.  Stock. 25-3
Herrngartenftr . 4, P . od. 2. St .. 5-Z.-

W. m. Bad. Gas , elektr . L. N. 2 St.
Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dackzim. n. Garten zu v. 2230
Jabnstr . 42.' 275sZsM . Näh. P . 2575
Kaise' -Friedrich-Riug 36, 1, 5. oder

6-Zimmer -Wohn. zu ver m.  2576
Käis.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.

Näh, dort u. Rüdesh. S tr . 29. 2.
Kavellenstraße 6, Part ., 5-Zim.-W.

mit Bad, Speisek., elektr. Licht, au^
sof. zu vm. Näh, dorts. 2 St.  257 ' ^

Warenthaler Straße 2 schöne 5 .
Wohn. sof. oder später̂ zu v. 2678

Klopstockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
mit Zentralheiz , zu verm. _ 2680

Lüxembnrgstr. 11 gr. sch., d. Neuz
entspr. 5-Z.-W. a. r . kl. Fam ., sos

Marktvlatz 7 neu hergericktete 5-Zim.
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör^
sofort od. später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh^ Marktplatz 7
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro
Adelheid'traße 32., »841

Mauritiusst ". 14, 2, gr. ' 8-Z.-W. mit
Balk. auf 1. April. Näh._lj5t/2582

Moritzstr. 38, 1, 5 Bad, el. L u.
Zub.. sof. od. sp ät. Näh. P . 2583

Niederwaldstr. 9, 3~C7~ö-Zim.-Wob.t
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Näheres beim Hausmeist er. 2584

NtkolaSstraße 972 . St ., 5 Z.. Balkon
Küche u. Zub. sof. od. spät. Näh

_Erdgesch . vorm, zw. 10 u. 12. 2585
Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr .. Wohn., 5 Z7

Zubeh sof. oder svät. zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 16,  1 . 25 86

Oranienstr . 37 sch. 6-Zim.-Wohu. m.
Zubehör für gleich od. später zu
verm. Näh. 1. Äock ~— 2687

Philippsbergstraße 25. Nefpart,
8 Zim. u. Zub. Nah . Sarholz . 25W

Rheingauer Straße 1 2 5-Ztmmev»
ZLohnungen u . Zubeh., mit Zen-
tracheiz., elektr. Licht. GaS, Eich,
staubungsanl ., Kohlenaufz^ Bich»
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
HauSverwalterin Kranz , An der
Ringkirche 11. _ ^ — ^270Meing . St r.  2 5-Ztm.,-Wohn7 sllsorL

Nbeinstraße 11/13 6 Z., K .̂ E rdgesL
117. Süds .. M ' - m  -Rheinstr. 117, Süds .75 -Zim.-Wobng.

Rheinstraße 121 5 8 ., ft ., Msd . L.
Gas , el. Lickt, neu herg. Nah. bei
Ha usverw. Kratz, stadt. Volksbch.

Rüdesh. Str . 6. C  5-Z.-W. sof. ob'.
spät. N. Adelheidstr. 65, E. T. 480.

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. .
best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
od. spät, z. v. Nch. Frontsp . JF  247

Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens .. herrsK
5- u. 4-Z.-W. s. o. sp. R. Tel. 3893.

Scharnhorststr. 37. Ecke Bülowstr.. schs
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . j 2592

Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W^
der Neuzeit entspr.. mit allem
Komfort, auf sof. od. spät, zu v.
Näheres Dch effelstraße 9, P . 25. .

Schiersteiner Str . 18, 1, sck. 5-Z.-W.
mit Zentral heizung zu  verm . 2594

Schlichterstr. 11, Hochp., Süds ., 5-A.
W. m. Bad , gr. Bal k. N. 2 St . 2598

Schlichterstr. 18. an Adolfsallee. In.
2. S t., gr. 5-Z.-W-, G-, el. L. R. P.

Schwalbacher Straße 7» 1. Etage!
moderne 5-Zim.-Wohn. 25871

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5 Zim-
mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismar ckring 8, Hochpart. « 14039

Stiststraße 24 5-Z'im.-Wohn.,
elektr. Licht, Bad u. Zubehör. 258

Taunusstr . 26, 1. od 2. Si . neu hei
6-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Lick
vorz. Lage, für Arzt. Näh. 2. 251.

Tannusstr . 47, 2, sch. 5-Z.-W., Süds7,
mit bedeutendem Na chlaß._ 2373

Taunusstraße 64, 1, schöne 5-Zim.-aunnsiiratze v», i.  hwdui;
Wohn., Bad , Balkon, elektr. Licht,
iof. oder später.  N äh. Part . 2600

Weißenburast r . 7, P ., sch, a. 5-Z.-W.
Wilhelminenstraße 1 ivord.̂ Nerotal).

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zrm.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbff
t.  Erchgesch.. Hausmeister . B140B

Dorkstraße 2, Ecke Bismarckr . 5=j£»
Wohn, u.  a ll. Zub., sofo rt . 8140«

5 Zimmer . Hochpart., mit Balk., freie
beffere Lage, GaS, Bad . elektr. TI
800 Mk. Zu erfr . Tgbl.-V. 2603 Oy

6 Zimmer.
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An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uhr. 2127

BiSmarckring 4, Hochpart. ml . St .,
ie 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beim HauSverw. Dreiweiden¬
straße 1. Part , rechts, u. Rhem-
straße 42 (Landesbank). 2697

Bismarckring 24, Ecke der Blücherstr.,
sind di« seit 12 Jahren von Her«
Dr . med. Haßelmann bewohnte«
Räum« von 6—S Zimmern am-
1. Januar resp. 1. April 1917
ander we it zu verm. « 14045

Dotzh. Str . 11 ist 2. StöS ' STZ.-W. zu
vm. R. Kaiser -Fr .-Rin g 68. tj &l

Dotzheimer Straße 35, 3. S-Zim.-l
Räb. Adolfs allee 10, P art . 21

Fricdrichstratze 27 neuzeitl . geräu« .
6—7-Zim.-Wohn. sos. od. sp. 2608

Friedrichstraße 40, t , Ecke Kirchgaffe,
schöne 6-Z.-W., Terrafle u. reiwl.
Zubehör, zum 1. April zu 2609

Goethestr. 5 Pracht». 6-Z.- .
Lemp, LuxeMburgstr. 9. Tel.

Gntenbergstraße 4. Hockp., 6 ZI, mit
viel Zubehör , Veranda , Vorgartz»
Zentralh ., z. 1. 4. 17. N. b. S -u4-
wart u. Alexandrastr . 19. Tel. 4294

Herrngartenstraße 5, 3, 6 Z. m. Ztw,
Gas, Elektr., sof . Näh. 2 r. ,261!

Kirchgaffe 24, 2. 6—5-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen¬
barchluna Frorath . _ 2612

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. mit Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör M
verm ieten. ©rnjt _̂3Jeufer. _̂ 194»

Jangqäffe 10, 2 St .,"6- od. 8-Zim.-i
Geschäfts-Etage. Näh. Köi

Näheres auch betr.
Uhrenladen od. Nerotal 1
(Telephon 678). 26t

*1

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim.M
Näh, das elbst Tapeten geschäst. 281*  j

Luremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub.. sof. Nah. Bismarckr. 37,,L

m»Moritzstr. 31, 8, sch. Wohn., 6
reickl, Zub., Elektr.. Gas . BÄ.
Balkon, vollständ. neu. auf glercb
später. Näh, das. bei Rapp. , ^ l?

Moritzstr. 35, 3. 6̂ 7Küche7 Mans-
GaS, elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermiest»
Näheres bei ftrauüj. 2616

Nikolasstraße _bte Part .-WokM^
bestehend aus 6 Zimmern (bishkr
Büro deS Herrn Rechtsanwalts
Bieseback,i nebst Zitbebär s. 0. stzÄ;

5 Zim.,
Hnbeh., aus sos. od. svächr zu.
Näh, daselbst Part , uni »._ c»

Meinstraße 46, Ecke Moritzstraß« N
1. Stock. 6-Zimmer -Wohnung, G«
reichlichem Zubehör zu verm. Ra
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt o -
Land-sbank, Rheinstraße 42-̂

Rheinstr . 86, 3. gr. berrsL ^ Ẑ H^ mit^all. Zubehör. Näh. Vart -,,^
Nbeinstraße 88 6-Z'immer .Wohn. M

reichl. Zubehör. Näb. das. “^ r
RLeinstraße 1037 2. St , her

Wohnung, 6 aroße Zimmer.
all. ZwbÄ., sok. Näh. Patt.
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«üdesh. Str . 15, Erda ., 6-Z.-W. sof.
od. sp. N. Kai/ .-Fr .-Ring 56. F247

Uüdesheimer Straße 17, Hocherdg.,
^6 -Z.-Wohn., mit tzub., Bad, Balk.,

1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alerandrastraße 19. Tel. 4294.

Mlichterstr . 10. 3, 6-Zim.-Wohn..
-. m. reich!. Zb. Näh, das. 3,St ^ 2621
Tannusstraße 31, 1. oder 8. Etage,

je 6 Zim. u. Zub ., zum 1. Avril,
event. früher , zu v. N. 1. Et . 26W

Mkioriastraße 23 üt die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zrm.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten . Na b.
Kaiser-Friedrick-Ring 56. _ F 378

Aalkmühlftraße 48, 1, Villa , 6-Z.-
Wohn., mit Zentralh ., ver 1. Avril
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

7 Zimmer.
Sdolfsailee 14, 1. Etage , eleg. 7-Z.-

Wohnung, mit reich!. Zubeh., aus
sof. od. spat, zu verm. Näh. Ädolfs-
allee ll , P .,^von 10—12 Uhr.̂ 2624

Adolfstraße 10. 3. Stock. 7 Zim. auf
sof. zu verm. Nah. Part ._ 2625

Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.
od. sväter. Nah. 2. Stock. F247

Mirdrichstraße 9, 2. St ., 7-Z.-W. auf
sofort,_ Näh. Luisenstr. 19,  P . _

Me in str. 49, 1. St ., hochelea, 7-Zim.-
Wohn., Zentralheizung , Personen¬
aufzug, auf sofort preiswert zu
verm. Näh, im 3. Swck das. 2626

TauunSstraiic 52, 2. Et ., hochherrsch.
7-Zim.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite , ernger.
Bad, elektr. Personen - Aufzug,
Warmwaffcrheiz . u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumrein ., auf
1. April. Näh. Baubüro , Tannus¬
straße 56. P . Tel . 6623. ._ 2627

Viktoriastraße 49, 1. Si .. 7-Z.-W. m.

Wilbelmstraße 40, 1. Stock. .Hochherr
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit re,chl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
auszug. Gas . elektr. Lickt, Vacuum-
reinigung . auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro . 2629

8 Zimmer unv mehr.

Friedrichstraße 6, 2, herrschaftliche 8-
Zimmer -Wohm'.ng, mit all. Zubeh.,
für sofort zu vermieten . Näheres

_Mitteldeutsche Kredi tbank. 2630
Kaiscr-Friedr .-Ning 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speife-
'aal , eing. Bad, 4 Balk., 8 Erker,
stersonenaufzug. Zentralheiz, , auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52. 1529

Kaiser-Friedrich-Ring 65, 3, hockh.
Wohn., 8 Z., mit  Zentralhz . 2631

Kaiser-Friedr .-Ning 67 ist die 2. Et .,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.

_sofort zu verm. Näh, daselb st. 2632
Luisenstraße .25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Hellern. 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
sof. oder später zu verm. Nähere?
Kontor Gebr. Wagemann . 2633

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 14  Räume f. Büro u. Lag.
AVolfstrntzelOL  agerraitmj .j . 2176
Bismarck-ing 17 Laden per Monat

30  Mk . zu verm._BJ .4047
Bleichstr. 18 La gerraum zu vm. 2642
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Gr . Burgstraße 19, Ecke Mühlgasse.
2 schöne Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.

_Buchhandlung ._ 2048
Dotzbeimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Emser Straße 2 Laden  zu v. F2 47
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr ., auch

Autogarage zu v.  H . Jung ^ 2645
Gneisenaustraße 9, B. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.
Näh. b. Hausd . Arndt das. F226

Göbenst-aße 2 gr.  h . Werkst. M4048
Göbenstr. 29, 1 r., Lagerr ., 40—50 qm
Graben st raße 9 La den zu vm.  2636
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten . 2646

Oranienstr . 48 Laden m. Keller u.
Werkstätte, 70 qm. Näh. 3. F 226

Römerberg 9/11 schöner groß. Laden
mit Zimmer u. Äüche ü. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.
doctselbst Htb. Part ., bei Berghos,
od. Jahnstr . 25, bei Steiger . F 3o4

ScharnhoMtr , 17 Werkst, o. Lagerr.
Scheffelstr. 1, Sout ., 2 gr. Zim. für

Büro od. Möbel einst. Nah^ Part.
M7"Schwalbachrr Straße , 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstraße 31, 1 l. _2647

Wagemännstr . 31 Laden zu  vm . 2648
Walrämstratze 21 Laden mit Wohn

sofort oder später zu vm. 8 14050
Zimmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 qm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Niehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh. Kais.-Fr .-Ning 56, P.

Auswärtige Wohnungen.

Baumstraße 1, Biebrich, bei Nelles,
4-Zrm.-Wohn. mit Balkon, 1. Stock,
zum^l. Januar 191̂ zu verm.

Bierst. Höhe, Wartestr . 3, 3- od. 2-Z.-
^ Frontsp .-W., in Villa,^bald zu vm.
Tonnenberg , Adolfstr. 5, 8 Z... u. K..

sof od. spät, zu verm. Nah. bei
Gemeinder echn er T raudt . F375

Billa Sonnenberg , Käiscr-Friedrich-
straße 1, 10 Zim. u. reicht. Zubeh.,

_s . od. sp. zu vm. od. zuverk . 2649
Sonncnberg , Wiesbadener Str . 83,

1. Stock, 4 Z., Bad u. reichl. Zub .,
zum 1. Ap ril 1917_ zu vermieten.

Waldstraßc 94 schöne 3-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monatl . zu vm. B14051

Möblierte Wohnungen.

Drubenstr . 4 2 m. P .-Z., Küche, Klav
Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Bcrtramstr . 14, J .J ., behagl. mbl. Z.
Bismarckr. 11, 3 L, sch mbl. Frontsp .-

Zim., Woche 3.75^Mk. zu ve rm.
Bleichstrahe 30,1 .1-, m. ZPm,,u . ojß.
Blücherstr̂ 3, 1 l., hü bsch m. Zim . b.
Blücherstr. 267 1 r .. mbl . 3iui ..,3 .50.
«tt -cherstraße 40, 2 r .,möbl . Zimmer.
Fäulbrunnenstr . 10, 2 r ., sch, mbl. Z.
Frankenstraße 23,1r „ möbl. Mans.
Friedrichstraße 41, 3, möbl. Zim. bill
Hell mun dstraße 40, 1 r .,̂ nuPhzb. Ms.
Hellmnnbstr . 45, b. Meher, mbl. Ms.
Karlstraße 2 eins, möbl. Zim., separ.
Mauergasse 12, 1 r ., möbl. Zimmer

mit sev̂ Eingang ^zu vermieten.
Mickelsbe ra 15, 3 r., sch, möbl. Zim.
Moritzftr. 22, 2, zwei gut möbl. Zun.

mit 1 oder 2 Betten zu verm.
Moritzstr. 24 aut mbl. Frontip .-Zun.

an sol. Geschättsfräul . zu vm., ev.
mit Pens .. Näh. Part ., Drogerie.

Moritzstraße 40, 2, gut möbl. Zim.,
auch vorüb er gehend, zu verm.

Oranienstr . 10, 1, gut möbl. Z., voll.
Pens.  80JDH ._, nckl.̂ Manf . JÖJKt

Oranienstr . 62, M. 2 r., eins, m. Z.
Bbilivvsberastr . 27, 3, gut mbl. Zim.
Rheinst -. 34, Gth. P . r .. m. Z., ev.

mit Beköstigung od. Kü chenbenuh.
RichlstrPl2 , P . l., sch7mPZ.. 16Mk.
Römcrberg 37  Stübch . m. Bett u. Os.
Saalgasse, 8 nckl. Zim. m. Pens ., bill.
Schw alb. St r . 14, 3, miĵ l. Zim . sof.
Steingaffe 21 eirrf. mbl.  Z „ W. 2B0.
Wcllritzstraße 3, P ., gr. fein mbl. Z.
Wellritzstr. 55, 3 l., möbl. Z-, 15 Mk.
Westendstr. 22, l ^r ., gut möbl. 8 . b.
Westendstraße 28 möbl. Zim. zu vm.
In Billa , Südviertel , möbl. Zimmer,

mit od. ohne Pension , zu verni.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Xf

2 Zimmer.
2 schone Z. u. K.. Erdgesch.. evt. mit

L.-R., Zietenr . b. N. Tagbl .-B. Xv
3 Zimmer.

«NIM 12, m 1. El..
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger., s. o. sp. billlg zu^v._ 26oo

Moritzstraße 72
schöne 3-Ziuu-W,hn . zu vermieten

Näheres,Borderh . Part ._ 2685
Sedanslraße 3 3 Zimmer it. Zubehör
_au f gleich -der später zu vm. 2656

Tannusstratze 44
Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Zub..

geeignet kür Arzt oder Zahnarzt.
auf 1. Januar zu v. N. 2 St ._2g57
Mitte der Stadt

Wie Z' Z!««N' V»WU
mit Mansarde . Keller. Gas . elektr.
Licht sofort an ruhrge Leute bllllg
zu vermieten.

,Mries sm»e«llM IS.
SmiiMZ-W .-Wli.

mit allem Komfort der Neuzeit sofort
od. später zu verm. Offerten u.
G. 354 an den Tagbl .-Verlag.

4 Zimmer.
Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-

Woh uuua sofort zu verm. B14052
M enstr. 47 , Part .,
4-Zlm.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
später zu vermieten . _ 1979

VMMM i AM.
mit Zubehör « leine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

4-Zimmer -Wohn.,
Hvchpart., mit allem Zubehör, r

Balkon, zu verm. : kann sofort be¬
zogen werden. Rrkolasstraße 32,
Hochpart, links._

Hockparterre
schöne 4-Zim.-Wohn. u. Bade¬
zimmer in Villa zu verm.
Näheres Wohnungs -Rachweis-
Büro , Lion u. Eie., Bahnhof¬
straße 8. _

5 Zimmer.

jui ;uuuuui |uu |>( - —,-
Nerotal ), 2 St ., sch. mod. 5-Zim.-
Wohnung mit Badez. u. r. Zubehör
auf sofort od. später zu vm. Näh.
Wilhelmineustr . 1, Erdg ., Hildner.

6 Zimmer.

24. 2.
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder sväter zu verm.
Näheres im Laden. 2681

Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und
Schlafzimmer sofort zu vermieten.

Albrechtstraße 24, 1, gut mbl. Zim. b.
Albrechtstraße 30, 1 tu , g. m. Z., sep.
Arndt str. 8 eleg. mbl. W.- u. Schlaf

zim., separ. Eing., auch einzeln _̂
Arndtstraße 8 behaglich möbl. Maus.

in der Llilla Rößlerstratze 7» mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anträgen Bau-
büro, Wilhelmstr. 17, P ., erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

Adolfsallee 17Büro- und Kellerriiume
Näheres

2666

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Albrechtstr. 34  Mans . z. v. Näh. 2 l
Bertramftr . P3 ^ sch. Zim. sof. N. P
Bleichstr. 34. V.. 2 "Z. mit Kochgeleg.
Blücherstraße 15 lee re Mansarde ._ _
Castellstr atze J einz. Dachzim. so sort.

Herderst-. 1 zwei leere Zim. Näh. Ir.
Kranzvlatz l sch. Frontspitz-Ztmmer

zu verm. Nah. 1. .S t. r .—
Mauergasse 8 heizbare MansardeTl.—
Oranienstr . 35 lieizb. Ma nf.-Zimmer.
Platter Str . 44 ein gr. Zrm . m. W.

u. G. zu verm. Nah, tm Laden.—
Rhein str. 91 gr. hell. 3 'm. m. Kochge¬

legenheit zucherm._
Rheinstr . 10l,J HW
Sch- mhorststr. 28, 5». I, • &■  leer.

Ziin . m. Äub u.
Seerobenstraße 10, 1. Maniarde zum

MöbeleinstZlen^ nmnatl . 5 Mk.
Wellritzstraße 21,̂ leeres Part .-L
2 leere Zimmer werben abgegeben.

Näberes Delasveestratzê Part
Gr . Raum z. Unterstellen v. Möbel

zu verm. Nah. Sedauplatz 1, 1 r.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Ndekheidstraße 54 trockener Sofkeller
zu vrrm . ber Tavez. Lewald^ 265S

Adlerstr. 55 Stall u. Remise forort
zu verm. Näheres bei Thiel und
«üra MiZolaSstraße 20., 2bo1

Bübingenstraße 4 Keller u. - aller
räume soforst zu vermieten . 2°oJ

Frnnke nktr. 17 Stallun g auj ^ glerch.
Schiersteiner Straße 27. schöne Auto-

Garage sehr preisw. k. sol öu vm.
Näb. dorti . bei Auer, P ar t. * 352

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim .-W°hn. sof. od. spat, zu vm
D otzh eimer S tr . 98, B. 2 r .—2653

Gr . Keller u. Magazin od. Werkst
zu v. 31. Ellca bogengafseH2o49

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luiseustraße 24
Tapetengeschäft

Mlzkj»A
4-Zim.-Wohn. mit Torfahrt

u. etwas .Hofraum .im StadtriNg auf
1 lau 1917 zu Mieten geiiicht. Off.
unter F. 355 an den Ta gbl.-Vertag.

ans sofort zu vermieten.
daselbst._

Neubau
r Sckitterplatz 2 -pi

hochherrschaftl. 6-Zini.-Wohnung mit
Diele , Lift . Heizung, Bad, ständige
Warmwafferbereitung , elektr. Licht,
Tresor , Vacuum . auf 1. April
1917 zu vermieten. Näh. 3. Etage,
Sckellenberg.

81.
ein Laden, mit oder ohne 3-Zimmer-

Wohnung auf sofort zu ver-
mieten._ 2667
Ein großer Laven

Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 2668

Eckwohnung,
TaunuSstraste 13. Ecke Geisbergstr ..

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Lickt. Gas , Zentral¬
heiz.. auf sofort oder spät, zu vm.
Räh . im 1. Stock, bei Haas . 2663

Goldgasse 15 kleiner Ladenzu vermieten.

Billa Bictoriastr. 16
hcrrschaftl. 6-Z.-W.. reichl. Zubeh.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 2417

Großer Laden
Kirchgaffe 19 auf 1. Llpril 1917. 26 69

I » Geschäftslage.
Kirchgaffe 49, nahe Langgaffe,
gr. Laden, evtl, mit Wohnung,
z. April 1917 zu verm.  2555

Ki 169

1
7 Zimmer.

Kleine Burgstratz« 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zstnmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Nerotal 1«,
(am Kriegerdenkmal). 2. Stock, ist

tzerrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räumel Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Lickt, K»hlenaufzug , gedeckt.
Balkon, mit hrrrl . AuSstcht. auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 22,9

IfiMtrii 7 jUütti
mit oder ohne Wohnung sofo rt. 1951
Michclsberg 28, helle Werkstätten mit

u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

webergasse 25,
in erster Kur - u. EleschäftSlage,
2 große schöne Läden ver sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebrichrr Straße 37,
A. Lugenbühl. Tel. 1363. 2671

2 gr. Parterrezim . m. o. o. Möbel,
beide mit Ausg. n. d. Hausflur , zu
verm. Adelbe idstraße 10, 2. 2635

Landbau», m. Zentralh, . n. Nerotal.
p. s. od. sp. I  1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Kolonie Adolfshöhe, Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten , ans 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst Naffauer Str . 20.

Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim Jorststr . 13
1. Stock, 3—4 Z.. K.. Badez.. Gas.
groß. ged. Balkon, mit Zubeh., ab
1. Avril 1917 an ruhige Mieter.

Scki 4-Zinu -Wohn. m. kl. Borgarten,
Küche u. Zub. in Schierstein a. Rh.,
Biebrichrr Str . 11, auf 1. 1. 17 brll.
zu verm. Näh. Roth im Hause.

Möblierte Wohnun gen.

Knvellcnstraßr 40 (Billa ) behaglich
möbl. 4—8-Zim.-Wol,n. „sost zu^v,

Hochherrschaftl. Billa
vornehmste Kurlage , elegant
möbliert , ist wegen Einberufung
auf Kricgsdaner preiswert zu
verm., evt. die Etagen einzeln
<5 Zim^ Küche. Bad « .). Nah.
zu erfrag , im Tagbl .-Berl , Bg

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

ÜSBBfK » ™ ® ™
Zu vermiete» ver sofort
Itallmis für 20 Vftrde.

r Michesuihê

I

Ecke Bahnhofstr. 14.
Luiseustraße. sof. zu

Näh. Bah nhofstr. 14. 2409

8 Zimmer und mehr.

Drudenstr . 4 (n. Emser Str .), 1 St.
ger. Wobn.. 5 Zim. u. Zu beh. 2660

mm,  N««)'M-Slk. «.
Sochpart^ herrsch. 5-Z. W. Cramcr.
»derb, v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Billa Kapelleiistr. 3»
Ecke der Friedrich - Oito - Straße,
5-Zim.-Wohnunq, 1. St . Zentral¬
heizung. Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
ob. bei Kneipp, Gvlbgaffe 9. 2662

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1. 8 Zimmer mit Zut

mod. einger., Zentralherz ., Auszug,
rvent. auch an zwei Beizte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner . Dotzh. Str . 43. B 14 053

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TonnnAftrußo 28,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch i»ät.
Näheres daselbst 1 St . F 841

hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Räh.
daselbst bei Weiy u,ck Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüw . F 341

verm.

I M
mitR
liiläu

Moderne Läve»
niit Rebenräumeu zu vm. Näh.
Hildner , Bismarckr. 2.1. B14055 I

Laven
per sofort zu vermieten.

Ed. Wevaaudt. Kir chgaffe 48.
mit od. ohne Eiuricht .,

rknoen s,f . zu v. Rheinstr . 33.
Laden

Bismarckring 21, Hochp. r ., gut möbl.
Wohn-_u,, Schlafzimmer zu verm.

Dambachtal 2, 2, sep. gut möbl. Ẑim.
Dotzheimer Straße 10, 2, eleg. mbl.

Zimmer mit sev. Eingang sofort.
Friedrichstr . 9. 1. behagl. möbl. Zim.

mit Frühstück, 40 Mk.̂ mtl., el.^L.
JrUaritKftr. 29, II. WIM.

g. möbl. Zim . m. 1^ u.̂ 2 B. vrw,
sNLatdssl ' k Part ., am Bahnhof,VvklykU. 2Wohn- u. Schlafztm..

eleg. möbl« elektr. Pickt, Bad zu v.
mtrnm & Tk  Ä.
itäsenfttJUfSM"“"
Karlstr . 37, 3 r., m. Wohn- u. Scklaf-
^zim .. sep. E.. Büchersckr-.PTckre-bt.
«Wtzell 'E«
Miillerftrötze 2,

Schiersteiner Straße 18, Hochvart.,
2 schön möbl. Zim. mit Zentralh .,
elektr. Lickt. Bad usw.. sehr prw.

Wohn- u. Schlaf^ mmer,
eleg. möbl. Adolfsallec 18, Part ._
SckBn möbl. Zimmer . Klavier , Gas.

zu vermieten . Anznsehen 2—3.
(ismarckring 37. 1, Dikbei.

zu vermieten Wellritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Wellritzstr. 42, auf

Avril 1917. Näh. 1. S to ck. 2376
Lade» zu vermieten. Näheres zu

erfragen im Tagbl.-Berlag.

Hof h.  Lagerraum
worin seit 50 Jahren ein Kohlen-

geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn., ev. Stallung,
ist aus 1. Januar 1917 zu verm.
Näheres Adlerstraße 17. Frrseurl.

Schön, mbl. Zimmer an Geschäfts^
fräule in zu v. KarMaßc 2, 2^r

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzim..
auch einzeln, sofort zu vermieten

^ Sedanslatz 7, 1 links ._ _
Möbl. Wohn- n. Schlafz., sev. Eing .,

abzugrben Weberqaffe,38 . ljt ._
Urenndl . möbl. gemütl. Zimmer zu

verm. Rä h. Tag bl.-Zweigst. Do
Freuncil . Zut mödl . Frontspitrr . in

xut . Hause , hlöbs Xoekdr ., sn bess.
ruvsrl . Hers . pex. etcv. I. Hsussrd.
abzug.  Adr . Tagbl .-Verlag . Xu

Als Daucrnlieter find. sol. vsrnehm.
Herr in kl. Häusl , behagl. Heim,
mod. H., Zentralh .. Rüdesh. Str.
Off. u. D. 354 an de» Tagbl.-B.

Keller. Wliskmmlsk, grost
ZitztMk Fm

evt. mit Kutscher-Wohnung. Näh.
Hausbesiherverein . Luisenstr. 19.

kleinere, mögl. Adoli. ^ ,,.
od. Nähe, m. Vorkaufsrecht

zu m. aes. Off, u. D. 351 Tagbl .-Vl.
Möbl . Wohnung,

2—3 Zimmer , mit Bad, elektr. Licht
usw. auf sofort gesucht. Preisofsert.
u. W. 355 an den Tagbl .-Verlag.

<Me wm »M. Amek
mit separatem Eingang für „sofort.
Off. u. B. 353 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt. Dame sucht Helles mbl. Zim.
mit Kochgas, bauernd . Offerten u.
I . 354 an den Tagbl .-Berlag.

8T gremPfnijeime M

MsieiMfli
K-chgcschäft.

6 Dambacktal 6. Telephon 291,3.
Zimmer mit vorzügl. Verpflegung.

parterre unck 1. Ltoolc krei._

MM WM!-Ve«kW
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Pnulinenstraße 1,
, Ecke Bierstadter Str .,

mitten im Garten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer . Personenaufz ., Fern¬
ruf , elektr. Licht, Warmwass .»
Heiz.. Bäder . Wintergart . rc.
Vorhand. Beste Verpflegung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh .- A. Elbers . Fernr . 4223.

Pension Schupp,
Rheinstr. 28, Part . n. 1. St.

In Part . ruh . gemütl. Wohn- u-
Schlafzim., ev. geteilt, mit od. ohne
Pens ., zu maß. Pr ., elektr. Licht, Tel.
Peilsion Webe' gaffe 8, 2, gegenüber

dem Kurhaus , möbl. Zimmer zu
vm., auf läng. od. kurze Zeitdauer.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

-S ~2-
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Ohne Bezugschein
Seid . Unterröcke
Seid . Schürzen
Seid . Halstücher

Federrüschen
I Ananastücher

Modewaren
Zu

Weihnachtsgeschenken
Einziges Seiden - Spezial - Geschäft am Platze,

1209

— Helft unseren Verwundeten. —
Ziehung4.,5 .,6.u.7.üez. 1916

Geld-? Lotterie
17851 Geldgewinn otine Alung.3600060
1100600
1 50000

LOSB ZUMJJü(̂ °5rtP“mibre)
versendet auch unf. Narhn . die

Glßckskollelite
H. Schröder& Co.,Hamburg 36,
- ——  Hallerplatz 1.  —

Billiger Lesestoff.
Vollständige Zeitschriften-

Jahrgänge u. einzelne Hefte
aus dem Lesezirkel abzugeben.

Moritz u. Münze!,
58 Wilhelmstraße 58.

Seltenes Angebot!
50 Stück Zigarren

Mk . 6 .25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1254
Rosenau , Wilhclmstraße 28.

Viele lobende Anerkennungen.

Iauer-Mslijk
Borknr. », <5-i

»

iunübertroffen ).
Z?aulbr«unenstr. 16 und

Bo rknr.  S , Ecke  Roonstr. I.
für warme Winter¬
schuhe, Reste zum
Ausbessern in all.
deutlichen Mustern

m 10  Sl. iS
Fa »I6rn»»e»ftr«tze 9

im Laden.

A Sclinl-
ranzen

Grösste Answam
Billigste Preise

offeriert
alt Spezialität

A. Letsclert,
Faulbrunnenetr

1« . 1227
Reparaturen.

MsA SkkMklü
1 Pfd . 20, 5 Pfd. 90 Vf.. Kieler
Bücklinge Stück 55 Pf ^ Oelsardinen
(ca. 200-Gramm -Dose) 1.35 Mk.

5Bnlg8ffg 38. m  Herein;.
Grasciistciiicr Acpscl,

1% Zentner , extra schön gefgrbt, zu
verkaufen. Curt Vogt, Niederwalluf,
Baums chulen._
Feinstes Tafelobst

(Spalierfrüchte)
Belle fleur, W. \ V. Cal rille, Gold¬
parmänen usw. empfiehlt

J. Schoben, Obstanlagen,
Frankfurter Straße 83.

Tannen -AnzünNeholz
buchenes Brennholz
liefert zum billigsten Tagespreis

Wilb. Hohmann, 1242
5 Sedanstratzr 5. — Telephon 946.

Die Restbestände
eines Papier - u. Schreibwaren -Ge-
schäfts sind zu verkaufen. Man schr.
u. L. 355 an den TagbU-Verlag.

liefert
Uniformen, föino Passformen,

J. RiegBer,
Marktstrafte 10 (Hotel grüner Wald). Fernruf 3420.

cs

—p
B §

Kaffee Mehner,
8 Kleine Schwalbacher Str . 8.

Kaffee Tasse 15, Kakao Tasse 25, Tee
Taffe 20 Pf . Hochacht. Mar . Mehner.

Tages -veranftaltungen - Vergnügungen.
Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 28. November.

12. Vorstellung. Abonnement B.
Die Schneider von

Schönau.
Komische Oper in 3 Akten von Jan

Brandts -Buys.
Veronika Schwälble, eine reiche

Witfrau in Liebenzell . Frl . Bommer
Tobias Kälble, der Schulze von

Schönau . Herr Eckard
Christian Folz, Uhrmachermeister,

Bürgermeister von
Liebenzell . . . . Herr de Garmo

Kaspar Wiegele. Schneider
von Schönau . . . . Herr Scherer

Melchior Biegele, Schneider
von Schönau . Herr Haas

Balthasar Ziegels, Schneider
von Schönau . . . . Herr Rehkopf

Florian , ein Handwerks-
burfche . Herr Favre

Michele, Lehrjunge bei
Wiegele . Frl . Hertel

Tonele , Lehrjunge bei
Biegele . Frl . Rose

Heinele, Lehrjunge bei
Ziegels . Frl . Doepner

Der erste Gemeindebüttel von
Schönau . Herr Schäfer

Der zweite Gemeindebüttel
von Schönau . . . Herr Bendhack

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9' /? Uhr.

UonW
Jll mmüietitsptele

Wilhelm str. 8.
Sfnr 4 Tage!

Ab heute bis Freitag:

Erstaufführung 8
Tochter derXacht

Abenteuer dreierNächte.
Ho chsensation elles

Schauspiel in 3 Akten
Aus dem Leben ein er Artis tin

Hervorrag. Darstellung!

pp  Neuartig
w für «A
" Wiesbaden : /

Vorführung von
Rassehunden.

Vorführung aller Hunde¬
rassen in preisgekrönten

Exemplaren.
Hochinteressant für
Runde-Liebhaber!

! Erstaufführung!
des neuesten Treumann-

Larsen-Films
(Treumann- Larseuserie

1916/17)
Eiiemann ’s Urlaub.

t Köstli chst.Fi1mschwankin 3 Akten.
Hauptdarsteller:

Viggo Larsen u. Wanda

Dienstag , den 28. Novemocr.
Dutzend- und Fünfzigertarten gültig.

Alimutter.
Bauerndrama in 4 Aufzügen von

Fritz Philippi.
Personen : ,

Altnmtter . . Cölest. Andree-Huvart
Raabhütterin . Hedwig v. Bendorf
Henner Raab , ihr Sohn . G. Schenck
Der Lehrer des Dorfes . W. Chandon
Vogelhecker . . . . Fritz Kleinke
Urschel, Ortsvorsteher . Hans Fliefer
Rechner . Feodor Brühl
Hampitter . . . . Heinrich Kamm
Grostjohann . . . . Oskar Bugge
Urschels Peter , Urlauber . E. Möller
Urfchels Lina . . . Stella Richter
Tie Urschelin . . Magda Lührssen
Der Polizeidiener . . Hans Albers
Gendarm . Otto Rogi
Der Schneider . . . Albert Ihle
Der Strohdecker . . Alduin Unger
Kathrine, die Magd . Käthe Hansa
Christian, der Altknecht R. Hiidenbrand
Knecht . . . . . Fritz Herborn
Postbote . . . . Gustav Froboefe
Eine junge Frau . . . Else Bayer
Ein Knabe . Margarete Hosfmann

Nach dem 2. u. 3. Akte Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende 9' /« Uhr.

VemßiiWMsl
Totzheimer Stratze 19 :: Fernruf 810.

Rur noch bis einschl.
Donnerstag , »6. Nov. er. :

!M MW
und das grotze Weltstadt-Programm!

MV 11 Attraktionen 11
u . a. :

Mendirris.
Katzen- und Affen - Dressuren I

Glaata» -trio
Prof . Roaderts
Familie Marker

Gerrit Zrvart
ufw. ujw.

Anfang 8‘/4 Uhr . (Vorher Musil).

Ab Freitag, 1. Dezember:
Die Sensation von Wiesbaden!

» Gastspiel

Zregolia!

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 28. November.

Nachmittags4 Uhr und abends8 Uhr:
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Programme in der gestrigen Abend-A.

1 Taunusstrasse 1.
Vornehme Lichtspiele.
Der geniale Darsteller
Elax Lauda

in der raffiniert durch¬
geführten

Kriminal - Studie

Professor
Erichsens Kroate

Das interessante Werk
bietet diesem meister¬
haften Schauspieler Ge¬
legenheit , seinen Scharf¬
sinn, Menschenkenntnis

und Erfahrung in
schwierigs en Kriminal¬
fällen zur vollen Geltung

zu bringen.

Teddys
ßeiiuristapgesehenh.

Eine sehr lustige Begeben¬
heit mit dem Favorit-

Komiker
Paul Heidemann.

Extra -Einlagen.

Germania-Theater,
ISchwalbacher Str. 57.

Unwiderruflich letzter Tag.

das Kriegspatenkind!
4 Akte.

Wiener Kunstfilm:
Die jetzigeOester.Kaiseria

Zita
im Film.

Anfang präzis 3 Uhr.
Beginn der letzten Abend¬

vorstellung 9*/i Uhr.
Gutes Beiprogramm.

© # # # # # # # # # *

Thalia-Theater.
Kirchgasse 72. . Telephon 6137
Vornehmstes«. größtes Lichtspielhaus.
Vom 25. bis 28. November einschl.

Erstaufführung!

Var wunder
der Nacht!

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

iiimimiiiiimiiiNtmmmiiiiimiHmiiiuiiimHiimiHiiii

Kirbi ist eifersüchtig!
Lustspiel in 2 Akten.

Das rächende Gold.
Lebensbild in 4 Akten.

Neueste Kriegsbildrr.
jEiko erste Woche).

ErsklWg.Vnstler-Mester.

11,17
Vornehme Lichtspiele.

Rheinstraße 47
^gegenüber der Landesbank. ,
'Heute letzter Tag !'

Erstaufführung.

Oer Sumpf!
Regie : Max Mack.

jDas Schicksal eines jungen
Mädchens.

3 Akte.
In den Hauptrollen:

HUria brska
?aul btto

früheres Mitglied des
hiesigen Residenztheaters.

Algier.
Die Königin der nord¬

afrikanischen Städte.
Pinteress. Naturaufnahmen.

Krone u. Sessel!
Sensations-Drama aus der
vornehmen Welt in 2 Akt.

mit Alwin Neuss . Jr*
Anfang 3 Uhr.

I
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Privat - » erkauf«.

sirr 750 Mark zr/verk . Offerten u.
K^ 355̂ andenTagbl .-Verlag ._

Starkes Läuferschwcin
S»  ver k. Nettel be ckstraße 16, Stib. P.

Starke Ferkel zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Xx

Weihnachts-Geschenk.
Kl. schwarzer Rehpinscher biH. zu vk.
Habsb urger Str . 12,  2 r„ a. Bahnhof.

Ein wachsamer Hofhund
brllig zu verkaufen. W. Bierod, Dotz-
herm, Schwalba cher S traße 32._
„Junge  Hunde zu verkaufen.
Nah. Luis enplatz 6, Htb. 1.

Hermelin -Hasen, prämiiert,
brllig  zu vcrk. Blücherüraße 44, P . r.

Stallhasen , Zuchtweibchen
zu  verk ^ Nerostraße, 19, Hth. 2

Prima singende Kanarienhähne
u. Weibchen. Belte, Kanarienzucht,
Fa ulbrunnenstr . 3, 2, fr . Michelsberg
Weihn.-Geschenke, kl. Brillantring,

Ohrringe , Kettenarmband , 2 Klavier¬
schulen, wie neu, bill. Weberg. 8, 2.

Pelz -Jackett, Nerz-Murmel,
gr. Muff , wie neu, Astrachan-Stola
sehr  vreisw . zu vk. Webergaffe 8, 2.

Elegantes Kostüm (Gr . 44),
wenig getragen, im Auftrag zu ver¬
kaufen. Näheres Fr . Wölfer, Adolf¬
straße 8,  Bdh . Part .. Anbau._

Schw. Jacke, auf Seide, Gr . 44,
u. 2 rote Plüschsessel zu verkaufen
Krrchgaffe 46, 2._

Schwarzer Sammetrock
billig zu verk.  Moritz straße 3, 2 l.

Cover-Coatmantel mit Pelzkr.,
ichw. Jackcnkl., weiß. lg. gestr. Jacke,Daunen -Kindcrdeckb., wvll. Decke u.
versch. Dambachtal 30, 2, Stritter.

. Svitzenmantel , schw.,
auch als Kleid zu tragen , auf Seide,
neu, Gr . 44, preiswert zu verkaufen
Mor itzstra ße 7, 2. Hth. 1 links.

Mod. halblanger Damcnmantel
746—<48), dunkelbl. Kostüm (46),
Mantel für 15—16jähr . Mädchen
zu verk. Norkstraße 21, Part , re chts.
Wa -mcr Mantel für einfache Frau

6 Mk., lila Kleid mit Jacke 4 Mk.,
grüne Tuchbluse, dickes Unterbett zu
verk. Näh, im Taa bl.-Verlaa . _ Xs
Seidener Regenmantel für 25 Mk.

zu  v erk. Näh. Walramstraße 11, P.
Mod. W.-Mantel , wenig getr.,

bill. zu verk. Schönbergstraße 2, P .,
Dotzheim, Wiesb. Gr enze._

Zwei Herren -Anzüge
u. eine sehr gute Kommode zu verk.
Blechstraße 41, 3 r. _ _
.Fast neuer Gehrock, Schuhe (41),
Damen -Jackett u. Deckbett zu verk.
Wellritzstraße 22, 2 links. _
, Gute Lederjacke für Chauffeur

od. dergl. 30 Mk. Hermanns tr . 13, 2 l.
Schöner Ueberzieher

»u verk. Gö benst raße 2, Part , li nks.
Ueberzieher (einfach), mittl . Fig.,

zu verk. Göbenstraße 29, 1 r._
. Ein fast neuer Knaben-Neberzieher
zu verk. Westendstraße 10, 2.
^ , Gebr . Ulster zu verk.
Schwalbacher St raße 34. 2. _

Fast neuer blauer Jnf .-Rock
30 Mk. Hermannstraße 13, 2 l.

Br . Offizier -Gamaschen» tadellos
erb., zu verk. Riehlstraße 19, P . l.

Herren -Zplinderhut , Größe 56,
billig zu verk. Scharm horststr . 48, 2 r.

Briefmarken , grosse Auswahl.
Beckhaus, Michelsberg 22.

Eine Akkord- Zither,
lederne Reisetasche, Segeltuch-Reise-
sack.zu verk. Dotzbeimer Si r . 41, P.

Grammophon mit Pl.
billig zu verk. Hell mundstraße 40, 2 l.

Grammophon ohne Tr ., Platten
von 80 P f. an Rheinstraße 86, 4.

Gute Grammophon -Platten
bi llig zu verk. Wellritzstraße 14, 3.

Kl. Reiseschreibmaschine, fast neu,
mit Koffer, für 125 Mk. zu verk. od.
zu verl. Näh. Herrnaartenstr . 17, 3 t.
Klapp-Kamera , 9X12 , m. Lederb.,

15 Mk.  Gartenfeldstr . 17, 3 r., Bhf.
Konv.-Lex. (Brockh., 17 B.. in Lid.),
f. n., Blumenstand ., gr. Stehdoppel¬
leit., phot. gr. App. f. 9X42 u. 13X18,
Sin g. Rühm., ta dell.  Adolfstr . 8, P.

Jagdgewehr , Zentralf ., Kal. 12,
mit gel. Patr ., Lefaucheur-Flinte,
Kal. 16, mit Kugeleinlegrohr , gel.
Patr . u. leeren Hülfen, außerdem gel.
Patr . u. leere Hülsen zn Kal. 12,
Lef., zu verk. Nah. Rheinstr . 66, 1.

Bett, Schrank, Tische, Stühle,
Spi egel S charnhorststraße 27, 3 r.

Bettstelle mit Sprunprahmen,
3teil. Matratze, für 30 Mk. zu ver¬
kaufen Lehrstraße^3, 2. _
W. Kindcrb. u. Chaisel. m. Decke

zu verk. Mauritiusstra ße 1, 2 l ._
2 aut erhaltene Sprungrahmen

u. 1 Stoffbüste (Gr . 44) bill. zu verk.
Luxemb urgplatz 2, 1 links ._

Zwei Patent -Rosshaarmatratzen
billig Scharnhorststraße 48. 2 r._

Schw. Umban mit Sofa . Seide,
zu verk. Nikolasstraße 33, Part , r.

Neues Mahag .-Schlafzimmer
zu ve rk aufen Helenenstraße 25, 1.

Elegante Möbel zir verk.
Dotzbeimer Straße 12. 1.

Mahagoni -Sekretär
zu verk. Schok, Bismarckring 9, Hof.
Fortzugshalber gut erhalt . Möbel,

Glas und Porzellan zu verkaufen
Nikolas straße 32, Hochpart, links.

Großer ' Tisch, eicht Pl ..
zu verk. B lü cherst raße 48, Stb . 4._

Gut erhaltenes Kinderstühlchcn
zu verk. Sedanstra ße 12, 3 St . links.

Nähmaschine ». anderes
zu verk. Oranienftra ße 4, 1._
Nahm., Gram . m. Pl ., Chnstbaumst.
m. Muf . u . F ig. Schul«. 4, Wirtsch.

Wringmaschine zu verkaufen
Hellmundstr aße 11, P art.

Große lederne Reisetasche
billig Scharnhorststraße 48, 2 r.
1 gr. Stauberker , Schwitz-Apparat
(Kreuzthermalbad ), 10 Bände Brems
Tierleben bi ll. Näh. Sedan pl. 1, 1 r.

Federrolle, 100 Ztr . tragend,
zu vk. S tricker, Blücherstr. 17, S tb. 3.
Gut erh. Kinder-Sitz- u. Liegewagen

bill. zu ve rk. Erba cher St r. 4, H.  P . l.
Ein Kindcrwagenvcrdeck, netz, blau,
zu verk. Albrechtstraße J33,_3._
Ein fl. Holländer mit Gümmireif

u. ein Dreirad zu verkaufen Werder¬
straße 7, Hth.  1 . _

Grosse u. kleinê Puppe billig
zu verk.  Her derstraße 19,  1 rechts.
Puppcnkiiche m. Zim., P .-Thcater,

Spiele u. Bücher K.  K arlstr . 39, 1 r.
Gr . Puvpenküche mit Einrichtung

20 Mk. Oranie nftraße 62, Mtb . 2 r.
Festung 5, m. Sold . u. Wag. 10 Mk.,

Eisenbahn u. Soldaten
zuverk .^Museu mstraße 5, 4stinks._
Fast neues Fellschaukclpferd zu vk.

Geisel, S charnhorststraße 7, 4 links.
Regulier -Ofen billig

Gabelsberger Straße 2, Part , links.
Füllofeu, eis.',

zu verk. Göbenstraße 29, 1 r.
Ein dreiarm . Gaskronleuchter

billig abzugeben. Näheres zu erfr.
iui Tag bl.-Berlaa . Xo

Saxonia -Badewanne,
kl. transportabler Porzellanofen , gr.
Puppenbett , ev. mit Puppe , zu verk.
Rheinstraße 111, Part . _

4 Doppelfenster billig zu verk.
Rheinstraße 91, Seitenbau.
Grosse Leiter . Gaskrone, Gaslhra,

Marmeladen -Gläser , gr. Bratpfanne
mit Deckel billig Webevga sse 8, 2.

Tünchc-gerüst
zu verk.  Göbenstraße 29. 1 r._

Leere Kisten zu verk.
Nikolasstraße 21,. Zigarren ._ _ _
1 leeres 1000-Literfass für 20 Mk.
zu verk. Herrnmühlgäffe 3^ 1 links.

Karnickelfallc zu verkaufen.
Müller , Schwalb. Str . 33, Gemüseg.

Händler - Verkäufe.
3 Betten , 10 Deckbetten,

Kiffen, Kanapee, Kleiderschränke,
Waschkommoden, Nachttische usw. zu
verkaufen Hellmundstraße 17._

Der FRede wird kommen
und mit ibm der Bedarf an Ein¬
richtungen für Taufende von Kriegs-
aetrauten . Meine noch günstigen
Einkäufe ermöglichen Ihnen heute
schon vorzusorgen. Große Auswahl
in hochmodernen Schlafzimmern mit
1-, 2- und 3tür . Sviegelschränken von
350, 420, 460, 500, 570, 600, 620,
680, 750 Mk. und höher, elegante
Sveise-, Herren -Zimmer und Pitsch-
Küchen, Büfetts . Vertikos, Diwans,
Chaiselongues, Schreibtische, Bücher¬
schränke, Flur -Garderoben ; ferner
in Gelegenheitskäufen Schlafzimmer,
Büfetts . Vertikos, Diwans , Sofa mit
2 Sessel u. 4 Stühlen , 1 Sofa mit
2 Sessel, Trumeauspiegel , Tische,
Spiegelschränke von 45 Mk. an,
Kleider- u. Bücherschränke, Betten
von 25 Mark ' an, große Anzahl
Schreibtische, Waschkommoden und
v. mehr billig. Wiesbadener Möbel¬
haus , Wellritzstraße 51, Inhaber
Möbel-Bauer ._

Verkaufe Möbel jeder Art.
!l. Rambour , Hermannstrabe 6, 1.

Hochfeine Mah.-Salongarnitur,
Eßzimmer , helleichen, Büfetts , Ver¬
tikos, Kons.. Tische, Stühle usw.
billig zu verkaufen bei Kopp, Hell-
rnundstraße 42. 1 Stz, _ _
Gaslamven , Pendel , Brenner , Znl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause . Wellritzstr. 10.

Pelz , Sealskin
(klein) zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter D. 355  an
den Tagbl .-Verla g._

Muff , amerikanischer Dachs,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 355 an  den Tagbl .-Verlag ._

Cover-Coat-Paletot
u. blauer Anzug für mittlere Figur
zu kaufen gesucht. Offerten unterB. 356 an den Tagbl.-Verlag.

Ein gut erh. Militärmantel
(eigener Mantel ) für große Person
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 355 an den Tagbl .-Verlag . _

1 Paar gebrauchte Gamaschen,
1 Paar Schuhe zu kaufen gesucht.
Off , u.  Z . 355 an den Tagbl .-Verlag .

1 Paar Schaftenstiefel
u. 1 Paar Jagd - oder Ärbeitsschuhe
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 350 an den Tagbl .-Verlag ._

Gebrauchter Fußsack
zu kaufen gesucht Moritzstra ße 25, 3.

Öffizier -Degen,
gut erhalten , für Herrn (Größe 1,75)
zu kauf. ges. Off . m. Prcisang . bis
Mitt woch u. L. 354 an d. Tagb l.-Vl.

Pianino von Privat gesucht.
Off, u. K, 301 an den Tagbl -Verl.

Mandoline , Zither u. Gitarre aes.
Offerten  unter H. 17 postlag ernd.

Kl. Brockhaus-Lexikon
(2 Bände ) zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Preisangabe unter B. 355 an
den Tagbl. -Verlag._

Damm -Klavierschule, geb"aucht,
zu kauf, ges. Schw albacher Straße V

Gebr . Kontrollkasse zu kaufen ges.
LM. u. U. 354 an den Tagbl .-Verlag.

Noch gut erhalt . SchlaDimmer,
Wohnzimmer , Küche, Schreibtisch,
Bücherschrank, Bett , Schrank sofort
gegen gute Bezahlung gesucht. Off.
unter M. 353  an den Tagbl .-Verlag.

Möbel u. Altertümer jeder Art
kau ft Heidenreich Fra nkenstraße 9.

Möbel aller Art u. Federbetten
kauft Kann enberg, Hell mun dstr. 17.

Kaufe Möbel aller Ärt.
A. Rambo ur , Hetmannstr aße 6, 1.

Sofa ', mit od. ohne Umbau,
Tepvich, auch Linoleum . Waschtisch
m. Sv . zu kauf. ges. Off . m. Preis¬
angabe u. O. 353 an den Tagbl .-Verl.

Gebrauchter Kleiderschrank
zu kauf , gef. Webergasse 46, Hth. 1 !.

Schreibtisch. Diwan , Kommode
zu kauf, aes.  Of f. Postlagerkarte 892.

Gut erhaltener Spieltisch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 355 an den Tagbl .-Verlag ._

Gut erh. Küchenschrank
zu kaufen gesucht. Näh. Eltviller
Straß e 12, bei Fehlinger.

Spielzeug für Knaben gesucht
Sedanstraße 7, Bdb- 1 S t.

Schönes "Fell -Schaukelpferd,
ebensall. schöner Puppenwagen und
schöner Kaufladen gesucht. Off . u.
H. 355 an  den Ta gbl.-Verlag._

Händleitcrwagen
zu kaufen gesucht. Örterten unter
O. 208 an den Tagbl .-Verlag . _
Holländer , gut erh., zu kauf, gesucht.
Adresse im Tagbl .-Verla g._ Xw

Kl. eins. Herd zu kaufen gesucht.
Blü cherstraße 20, 4 St ._

Wrißbinder - u. Maurer -Diele,
gebr., zu kaufen gesucht. Hoffmann,
Emser S traße 43._

Ansgekämmte Haare
kauft stets Karlstraße 2, Part.

IT lliilmicht H
Schraibmaschinen-Unterricht

auf verschied. Svstemen nach leichter
Meth ode ert . Mü ller, Ber tramstr . 20.

Guter Lauten -Gitarre -Unterricht
wird erteilt Bleichstraße 37, 2 St.
Zn erfragen zw. 3 u. 6 Uhr.

Junge Dame,
an hies. 1. Konserv. in Klavier und
Musiki, tätige ert . Unterricht, für
begabt. Schül. ermaß . Preis . Off.
u. M. 351 an den Tagbl.-Verlag.

. Dame
wünscht an Privat -Turn -Unterricht
teilzunehmen. Off. unter P . 354
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

K Verloren-Gesunden
Verloren Portemonnaie m. Inhalt

(etwa 18 Mk.) am Freitagabend von
Bleichstr., Hellmundstr. b. Walramstr.
Geg. Belohn, abz. Se erob enstr. 5, ^
2 Armband-Anhänger, rund . Med.,

m. H.-Bild Samstagnachm . Kirchg.
verl. Abzug, geg. Belohn. Römerbad.

Schwarze Handtasche, Inh . Geld,
Kurkarte , Schlüssel, Sonntagabend rn
Droschke verl. Wiederbr. erhält gute
Belohn. Ab zug. Kapellenst raß e 41.

Alte Ledertafche verloren
mit 125 Mk. Gegen Belohnung ab¬
zugeben Albrechtstraße 35, 1.

Als Klavier-Stimmer,
sowie f. jede Rep. cmpf. sich Klavier-
macher P . Turnsek, Wellritzstraße 49.

Nähmaschinen repariert billig
unter Gar . (Reg. im Haus ) Adolf
Rumpf , Mechaniker, B?ebera. 48, H.
Alle Tapeziererarb ., Äufp. v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgesührt.
Wilh. Egenolf jr ., Friedrichstraße 37.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- und Herdausmauern und
Putzen. Dotzheim, Obergasse 78. Post-
karte genügt oder Fernru f 3946.

Herrenschneider I . Fleisckmaun
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Ausbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Moritzstraße 20.

Schneiderin empf. sich im Anfert.
v. Glockenröcken, Ätusen, Kostümänd.
(Tag 2.50). Niko lasstraße 26, Frtsp,
Schneiderin empf. sich in Damen-

u. Kinderg., Straßenkl . 8, Hauskl. 6,
Bl. 2.60, a. a. d. Hl Emser Str . 44,2 l

Empf. m. Dlonoyr.-Stickereicn
f. Bett -, Tisch- u. Leibwäsche in fein.
Ausf. Heller, Ho chstätte nstr. 2, H. 1.

Perf . Friseuse n. n. Damen an.
Oranienftraße 6, 2.

Herrschafts- u. Fremdenwäsche
w. schöii gewaschenu. gebügelt. Frau
Kirsten, Scharnhorststr. 7. Tel . 4074.

Frau übernimmt Nachtwache.
Fr . Ott , Moritzstraße 40, 2.

Ver schieüenes"3
Gesucht 2 Achtel.

vord. Reih., Sperrsitz, Kgl. Theater.
Off. u. T. 354 an den Tagbl .-Verlag.
Kal. Theater , 1 Achtel Ab.. 3. Rg.,

1. R., Mitte , abz. Waterloostr . 3,1 l.
Privat -Entbindung

b. Heb. sucht bessere Ebesrau . Off.
mit Preis unter T. 355 an den
Tagbl. -Verlag._

Mann , mittlerer Jahre,
ziirzeit hier, wünscht die Bekannt¬
schaft junger Witwe oder Fräuleins
zwecks Heirat . Offerten u. I . 208
an den Tagbl .-Verlag.

Privat - Verkäufe.

Ein Schwein,
118 Pfd . schwer, au verk. Zu erfr . b.
Müller , Walramstraße 10, zw. 1—4.

Neun schwarze Minorka -Kückcn

Prachtv. Holland. Diamantbrosche
v. antik. Fassg. d. Sterbef . sehr vrw.
j ^ k̂ vE ^ - ^ BGchcrstr̂ I9^P.
^ seiner Herren«

Pelzmantel
(für mittlere Figur ) zu verkaufen
^ _ Rheinstraße 52, Part . _

Ein P . getr. Herrenstiefel , Gr . 42.
derb, 1 P . getr. Herrenstiefel mit
Lackbesatz, Gr . 42, zu verkaufen
«ornerstraße 4. 3, Michel._

WeqzrrqShazber
Driginalolgcmälde preiswert zu verk.
Ferner eine Emaillcbadewanne , ein
Tisch und eine Wanduhr . Rhein-
Lauer Strasse 16, Part , rechts._

ZWe alte Waffen billig
4u_ö!. Adresse im Tagbl .-Verlag. Xy

Kompl. maff. Bett 100 Mk.,
eis. Bett mit Wollmatratze 40 Mk.,
hol. Sch änkchen mit Spiegelaufsatz
60 Mk., Waschtisch mit Marmorplatte
35 Mk., ov. pol. Tisch 20 Mk., pol.
Schreibtisch 25 Mk., Diwan 30 u.
40 Mk. zu verk. Luisenstraße 4, 1.

Wegen elektrischer Einrichtung sind
ucrfdiitömc GM« «.

e>nz. Arme, Steh - u. Hängcglühlicht
öerkäuslich. Näh. Tagbl .-Verlag . Wz

Mwcl, Gasbadeo
umzuash . zu vk. Schlichterstr.

len
19, P.

Mel
llig zu

V. r.

SMeineHiige, fiaminöi
Waffersteine aus Sandstein bi
verk. Dotzbeimer Str . 75, Mtb

Händler - Verkäufe.

PrsWolle Ucljgflrnlturen
in Steinmarder , Skunks, Alaskafuchs,
Nerz. Feh, Seal , Kittsnchs, Seefuchs,
imitiert Alaska von 25 Mk. an zu vk.

Fran C»örtz,
Adelheid stra ße 35,  Part.

Büfett , Schreibtische.
Trumeauspiegel , Sofa.

2 Sessel. Teppich (3,65 X2,45), Nipp-
tische. Schränke, Vertiko, Kristall- u.
Dckorationssachen n. verschied, freih.
zu verk. Friedrichstraße 10. Laden.J

Milch -Ziege,
4—6 Schoppen Milchertrag p. Tag,
1 Ziegenlamm , 6—7 Monate alt,
1 Lüufcrschwein, 8—10 Hühner und
1 Kessel zum Futterkochen zu kaufen
gesucht, von hier oder auswärts.
Offert , nebst Preis u. N. 208 an die
Tagbl .- Zwerg stelle, Bismarckrina 19.

Pelze jeder Art
zu hohen Preisen zn kaufen gesucht.
Off , u. I . 355 an den Ta gbl.-Berl.

Kerren- n. Danmigattwalit,
Möbel, Schuhe, Wäsche kaufen

LLLL£Uig|8f|e39,II.

Gut erh. nt ob. Jackenkl. u. Cover¬
coat-Mantel ,42—44) zu kaufen ge¬
sucht. Schriftliche Angebote mit
Preisan g. nach Herderstraße 4. 3 l.

Sem«' «.Damengaröeroben,
Möbel u Wä' che kauft — Tel. 3471
grau Signet. rts«>e»9l. 23.
Frau Stainmer

Neugasse 19, 2 8t., kein Laden,
plh  Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr..
Dam .- u. Kinderkleid.,Schuhe, Wäsche,
P elze,  Sil b^ Bri llant ., Pfan dschein«.

Fron Klein,
leierten 3419,*t2ti£u
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenileid., Schuhe. Möbel.

tvrmi Grosiiiut,
Grabenstraße 26, Telephon 4424,
kauft zu staunend hohen Preisen
guterh. Herren -, Dam.-, Kinderkl.,
Wäsche, Schuhe, Pelze, Pfandscheine,
Silbersachen und Brillanten ._

UarD.Sipper, Wrlllr.U.
Telephon 4878

zahlt am best. weg. groß. Bed. f. getr.
Herren -, Damen - u. Kinderkleide-,
Schuhe, Wäsche, Pelze, Silb ., Möbel,
Teppiche, Federn , Partie - Waren
und  alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.
Eine hochherrschastl., gut erhaltene

maff. dunkeleich.
snelseMmer-ElnklW««

zu kaufen gesucht. Angeb. mit äuß.
Preis u. A. 350 an den Tagbl .-Verl.

Kompl. Wohnzimmer - u. Kü'chen-
Einrichtungen . einzelne Möbelstücke
und Polsterwaren , modern oder un¬
modern. werden zu hohen Preisen
angckauft. Offerten unter P . 208
an die T agbl.-Zweigst.,B ismarckring.

I Kl. Drehbank
mit Fussbetrieb zu kauf . ges.
Off. u. G. 353  TagblVerl.

1 Cßjimmetttppttl),
Smyrna oder Perser , 3 X 4, 3 Ver¬
bindungsstücke, 4 Paar Kelim-
Portieren , 3 Oelgcmälde (keine Land¬
schaften), Ledersofa und 2 Sessel,
2 gute Roßhaar - Matratzen , alles
wirklich gut erhalt ., nur ans Privat-
hand zu kaufen gesucht. Gefl.
Angebote unter A. 784 an den
Tagbl .-Berl a«._

Dezimalwage
mit Gewichten, mindestens 5 Zentner
Tragkraft , gut erhalten , sucht zu
kaufen F259

Militär -Lebensmittelamt,
_Ora nien ftraße 5._MWIkn-SreWnk.
Ceöettlemenn.sumutlanf.

1MMüetl
sofort zu kaufen gesucht.

Aug?. Zwier,
Wiesbaden , Karlstr aße 38, 2 rechts.

Drehbänke,
Elektromotor,
—2 PS., Treibriemen , Ventilator,

ca. 85 Millimtr . Ausblase-Oesfnung,
z» kaufen gesucht. Ludw. Konrad,
Schwalbacher Straße 44.

Gebrauchte
Korke

aller Art, insbesondere

Sektkorke
-» 1? Pfg.

Weinkorke
>/i zu IV. Pfg.

das Stück;
ferner Abfälle von

SchaUplatten,
Machswalzen,

Films.
Celluloid,

Stanniol
zu hohen Pressen gesucht.

Feist Strauß , Frankfurt a. M.
Mainzer Landstr. 181, I . H.

Telefon : Hansa 5974.

FH5
Motorrad

Wanderer , Modell 1913/14, auch
wenn ohne Gummi , zn k. ges. Off.
mit Preis u. K. 354 an d. Tagbl .-B.
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Betori-MisÄMaschme
zu kaufen gesucht. Angebote lNitcr
A. 782 an den Tagbl.-Berlag ._

Gut erhaltene Schrotmühle
mit Handbetrieb zu kaufen gef. Off.
M. 208 Tagbl .-Zwgst., BiSma rckr.  IS.

SwIttS »II MW
u. Grill , neues Shftem, gebraucht,
aber gut erh., zu kauf. gef. Off . m.
Pr eis ang. u. D. 356 Tagbl.-Berlag.

Für Flaschen, Metalle,
Säcke, Schuhe, Korken,

Hasenfclle, Kleider zahle höchste
Preise . Sti ll, Blücherstr. 6.  Tel . 3164.SHäfm  aller Art kauftD.Lkpper,KMV  Riehlstr . 11. Teleph. 4878.

tmv fliwmt auch nach auIwärtH.
Kaufe Flaschen, au« auswärts,£«««,«»»,"fw.,Reh-u.Hasenfellejupis ,ä  km

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen Kilo 1.5V Mk.AM«W. «IMS Me..
Trleiiho» 1834. 3S Wellribstraße 3S.

U Sremobitiewi
Immobilien - Verkäufe.

Billa
von 8 Zim . u. reich!. Zubehör,
in vornehmster Lage, erb¬
teilungshalber sehr preiswert
zu verkaufen. WohnungS-
NachweiS-Büro Lion & Cie.,
Bahnhofstraße 8. _

Kl. Wohnhaus nt. 5 Z., 3 fl. */
jänz.  umsonst durch Kauf e. ca. ^
E,i Morg. (2500 Qm .) gr. Obst- <

u. Gemüfegart ., eingez., dicht &
) b. d. Stadt, 10 M. v. d. El., w.
u. d. wirkl. Landw., sp. sch B.

'zu 30 000 m. 8- 10 000 A. vk. Z>
Otto Engel , Faulbrunnenstr . i

Ein großer vorzüglicherEiskeller
direkt an der Stadt , an ausgebauter
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zu entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter K. 347 an den
Tagbl .-Berla « erbeten. ___ ___ _ _

Jmmobilien -Kaufgesuche.

AnrsAMr SHUa
mit ob. ohne Einrichturrg, in schöner
Loge Wiesbadens zu kaufen gesucht.
Angebote unter A. 783 an den
Tagbl .-Berlag . _

Immobilien zu vertauschen.
Wer tauscht schön. Darm ». 3X4-

Z.-Hau8, 36,000 Mk., auf sein hies.?
Ausf. Off. u. I . 351 Tagbl .-Berlag.

U Pchlzklliche ^
Mehrere MorgenAckerland,

das sich zum Kartoffel - u. Gemüse¬
bau eignet, wenn möglich gut ein¬
gezäunt , zu pachten gesucht. F259

Militär -Lebensmittclamt,
Oranienstr . 5. Fernspr . 6181.

Snstitttt Sein
Wicsbaößn.Priyat-Hanäelssclmle

Rliein-
»strasse1

nahe der
Ringkirche'

Tages- u. Abend-Ui)t«rric!it
in der gesamten

Handelswissensch., Steno¬
graphie, Schönschreib, etc.
in Kursen od. Priv .-Stunden.
Diplom. Handelslehrer Bein.

frilz Sauer’s TuMule
Adelheidstraße 33, pt.
Erbitte noch weitere An¬

meldungen für meine Turn¬
klaffen. Unterricht an Vor- U.
Nachmittagen für Frauen,
Knaben. Mädchen und Kinder
von 4 Jahren ab. Mäßiges
Honorar . Eintritt jederzeit.
Einzel -Unterricht für schwache
Kinder. Große lustige, gut ein¬
gerichtete Turnhalle.

llniettMl in HielöttMea
Weihzeugnähen u. Zuschneiden für
den Beruf u. fürs Haus in monatl.
Kursen u. einz. Stunden . Tag - und
Abendkurse- Beginn jeden 1. u. 15.
Büsten n. Mah , sowie Schnittmuster
aller Art. Anmeldungen sowie Näh.
täglich bei I . Stein , Kirchgasse 17,
2. Etage.

jj Bttlm»-(jkjnnStnJ
Silltrnts WümMMlk

verloren SamStag nachm. Wilhelm¬
strabe, Langgaffe, Gegen Belohnung
abzug. Schiersteiner Straße 34, 1.

können ihre eig. gutsitzende Gard.
selbst anfert .. Tag -, Nachmittags- u.
Abendkurse, mtl . 6 Mk. u. 12 Mk.
Schnittmuster -Verkauf daselbst.
».Müller. ImeMMMl.

Kapellenstraße 3, Part.

Grauer Kinder-Pclzkragen , Feh,
auf dem Wege Bodenstedt-Straße,
Parkstraße , Webers Gärtnereien ver¬
loren. Gegen gute Belohnung abzu¬
geben Bodenstedt-Straße 3.

pt [iPitlJliipicl)lunplä
Emfer Str . 44, 2 I* guter Privat-

mittagstisch 1.50, u. außer dem H.
TT 1 -Gesuche, besond. s.rüh  lÄi®*ä
Ul lo II IfcÄÄia
■■■■ ■■ ■■■■■■mit größt. Erfolg an:
Büro Gütlich, KieSbaden,Wörthstr .3,l.
Glänz. Dankschreiben z. gefl. Einsicht.«Än-Me■güS
von 15 Mk. an, Aenderungen billigst,

l / Damenschneiderei,
KtnOiLvO , Krrchgasse 19, 2.

empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
AuSbessern. Kleine Webergaffe 7,_ 2.

!Frau Anna Müller
verzogen von Kirchgasse 19 nachtzeleiM.U. Hl».2.tettts.

Hanna Bränd-Aner.
Alle Massagen. — Aerztlich gevrüft.
Nerostraße 4, 2, . am,K - chbrunncn.

ßlM- Massagen , - IMii
ärztl . geprüft , Sophie Fcphl, Ellen-
boa engaffe 9. 1 Tr.  _

Cle«. Naqelpflege,
Massage!

Maria Bomersheim , ärztlich gepr.,
Sollrfnet5(ta3e2. 1.

Nähe Residenz-Theater^
MMe.M»-M»MMe.

vor » Belllngor, ärztlich geprüft.Mickelsberg>5, III.
MfliW- EmiStltabacli

ärztlich geprüft, Langgasse »9,11.

Schwer. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Sm oli, Bch walbach. Str . 10. 1.

Trudy Steffen »,
Massage «. Handpfleg ?, ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18. 1 r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

Thure -Brandt
Marj Kamellakr , «IlUWIiaip
ärztl. gepr., Bahnhofstratze 12. 2.

llßgclpflcge lil iBafltajt,
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adolf-
strotze 1, 1, an der Rhemstraße.

j 8tklchIe»e»eS D
Halt« im Winter

Sprechstunden
Hülsebusch,

Zahnarzt,
Luisenstr. 49, I. Fernspr. 3937.

Wer oerHilft Innoet hephfei
Gcsangschülerin Studium fortzusctz.,
du durch Kricgsteueriing sonst un¬
möglich? Off. P . 355 Tagbl .-Bc rl.

Wer leiht oder schenkt einem hie¬
sigen Tcillazarett ein gebrauchtes

Klavier?
Off. u. Z. 353 an den Tagbl .-Bcrl.

Prly.-Gn1d.-Vells. Fr. Aid.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Weihnachtswunsch!
Gebild. Frl ., Blondine , von beff.

Beruf , mit g. Herzensbildung , w.
ebensolchen Herrn (30—40 I .), in
sich. Stell , (auch Kriegsinvalide ), der
Freude an gemütl. Heim findet,
zw. Heirat kennen zu l. Anon. zweckl.
Off . u. U. 355 an den Tagbl .-Berl.

Elea. gebild. grschied. Frau,
hier fremd, vornehmer Charakter,
wünscht Ehe mit entsprechender
Persönlichkeit. Offerten u. Z. 354
an den Tagbl .-Berlag.

WeWAMUlM!
ÄMlfÄlS
Bermög., gemütl. Helm, w. zwecks
Wiederverheirat , mit best, gebildet.
Herrn in guter Position in Verbind,
zu treten . Vertrauensvolle Zuschr.
mit Angabe der Familien - u. Ver_ -’' _ - « u - _t. v CV n a eh «. 1 J

lveihnachtswunsch.
Hotelfachmann, aus guter Famil .,

angenehmes Aeußere, 25 Jahre alt,
Gchr zwecks Heirat junge hübsche
Dame, vollschlanker Figur , ehrbarst
kennen zu lernen . Etwas Vermögen
erwünscht. Strengste Verschwiegen¬
heit verlangt und zugesichert. Gesl.
Offerten mit Bild unter E. 356 cm
den Tagbl .-Derlag.

Bezug von Kartoffeln.
Wer Kartoffeln zur Einkellerung bisher noch nicht erhalten hat, ist

berechtigt, die vom 585. d. M . ab gültige Kartoffelmarke Gruppe 5
zum Einkauf in den hiesigen einschlägigen Geschäften zu benützen. Der
Käufer liefert dann bei Erhalt der Kartoffeln für den Winterbedarf nur
noch 13 Kartoffelmarken ab und erhält hierfür noch 1,5 Zentner Kartoffeln.

Wer bei den hiesigen Geschäften: Schwanke Nachf ., Konsum
Harth , Beamten - und Bürger - Konsumverein , Konsum-
verein für Wiesbaden und Umgegend die Kartoffelmarken
bereits abgegeben hat, muß sich an das betreffende Geschäft, dem er die
Kartoffelmarken abgeliefert hat, wenden und kann dort für die vom
585. November ab gültige Kartoffelmarke, die ihm das Geschäft
zurückgibt, Kartoffeln beziehen. Zur Einkellerung erhält er dann von
dem betreffenden Geschäft für jede Person dics-8 Haushalte? 20 Pfund
weniger, als nach den früheren Bekanntmachungen zugelasscn war.

Hotels, Anstalten usw., die ihre Bezugsscheine bei einem der vier
vorgenannten Geschäfte bereits abgegeben, aber Kartoffeln hierauf noch
nicht erhalten haben, können vom 25. dö. Mts. ab nur noch9/e der auf
dem Bezugsschein vermerkten Menge Kartoffeln erhalten. § 437

Wiesbaden , 25. November 1916.
_ Der Magistrat.

Anmeldung der Herlistkartoffeln
durch die hiesigen Erzeuger.

In der Bekanntmachung betr. Beschlagnahme der Herbst-
kartoffel » vom 29. Septemberd. Js . ist folgendes verordnet worden:

Die Erzeuger sind verpflichtet, die von ihnen geernteten Mengen
dem Knrtosselamt , Zimmer45 des Rathauses , schriftlich oder-
mündlich alsbald nach der Ernte anzumelden. Die Erzeuger haben ferner
die Pflicht, eine Liste derjenigen Personen zu führen, an die sie Kartoffeln
innerhalb des Stadtkreises Wiesbaden abgesetzt haben. In die Liste ist
aufzunchmen: Name, Wohnung des Empfängers und die Menge der
jedem Empfänger abgegebenen Kartoffeln. Diese Liste ist an jedem
1. und 15. jeden Monats dem Kartoffxlamt, Zimmer 45 des Rathauses,
einzureschen und die Kartoffelmarken sind gleichzeitig dort abzugeben.

Wer den Bestimmungen zuwiderhandelt, setzt sich den durch das
Gesetz angcdrohten Strafen aus. F437

Da bisher nur ein Teil der Erzeuger dieser Verordnung nachge¬
kommen ist, wird nochmals dringend darum ersucht, die Anmeldungen
und Listen nunmehr unverzüglich bis spätestens Simstag » den
58. Dezember , beim Kartoffelamt, Zimmer 45 des Rathauses, einzu¬
reichen und die Kartoffelmarken gleichzeitig dort abzugeben.

Wiesbaden , den 27. November 1916.
Der Magistrat.

Herren-Garderoben nach Mass
(auch von eigenen Stoffen)

fertigt unter Garantie für tadellosen Sit* und erstklassiger Ausführung

Adolf Plotke , Mühlgasse 17»
früher Gr. Burgstrasse.

la Empfehlungen,

j[  MW MM«
Bekanntmachung.

Am 28., 29. und 30. November
1916, von vormittags 9 Uhr bis
nachm. 5 Uhr findet im „Raben¬
grund " Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände. einschließlich der Wege und
Straßen , das van folgender Grenze
umgeben wird:

Friedrich ° König - Weg, Idstein»
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentmauer (bis zum Kesselbach¬
tal ). Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Platter Straße , Teufelsgrabenweg
bis zur LeichtweiShöble.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬

kehr freigegeben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten
Geländes wird wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der GraSnutzung
ebenfalls verboten.

Garnison -Kommando.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt wäh¬
rend der Wrntermonate — Oktober
bis einschl. März — um 10 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden, 13. Sept . 1916.
Städtisches Akziseamt.

c 1
mr 45 velgemitlde - HM

Stiche, Antiquität . Buch- n. Kunsthdl.
Harms , Bärenstr . 2 (Ecke Häfnerg .).

Unsere gutschäumende feste weißeSeife Pf». »« Pf.
nur PhilippSbergstraße 33, Part . lks.

Für die vielen Beweise
herzl. Teilnahme bei dem
Hinscheiden meines lieben
Gatten , unseres guten Vaters,

Wilhelm Lieber,
sagen wir hiermit auf d esem
Wege unfern herzl. Dank.
Besonders Herrn Pfarrer D'r.
Schlosser für die überaus
schöne und trostreiche Grab¬
rede, dem Küster sowie seinen
anderen Kollegen der Ring¬
kirche, dem Christi. Arbeiter-
Vereinu . seinen Mitarbeitern
von der Stadt und allen Ver¬
wandten und Bekannten.

Die trauernde Gattin
nebst Töchtern.

L.RETTEN MAYER
GE GR. 1842 WIESBADEN.  6EGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124.

Platin
in allen Formen, auch solches
in alten Zahnzebissen oder
Teilen derselben, wird angekauft
zu reellen Preisen. F24

Der Ankauf des Platins erfolgt für die
AriegsmeLalr-AKL.-Kes.

Bin Dienstag , den 28 . November von S—6 Uhr in
Wiesbaden, Hotel Grüner Wald , Markistratze 10.

Meiner werten Kundschaft
und einem ‘woHUeblichen Publikum empfehle ich

als geeignete

= Weihnachtsgeschenke=
trotz der Knappheit und Teuerung : der Ware , mein
noch sehr reichhaltige » Lager in echt orientalischen

Toppichen zu bekannt billigen Preisen.

Sehenswiirdige antike Stucke!
Besonders mache ich auf einen Posten

orientalischer Seidenteppiche
in prachtvollen Farben , passend als Tischdecken,

Flügeldecken usw. aufmerksam.
Reparaturen werden künstlerisch b«i

billigster Berechnung ausgeführt.
Prima Referenzen. Billigste lüfctfse.

$tissim Jffiizrahi»»»Konstautieoix*
Kein Laden! Kirchgasse 49 , I, Telefon 0T8O.

gegenüber Thalia-Theater.

Massige Preise.
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